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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Fussball verbindet! 
 
Vor einem guten Jahr durften Simon, "Tinu" und 
ich eine zusammengewürfelte Mannschaft mit bis 
zu drei Jahren Altersunterschied übernehmen. 
Dies aufgrund der Knappheit bei den Jahrgängen 
2000 und 2001. Das Gefälle zwischen den ein-
zelnen Spielern war gross, wenn nicht sogar 
riesig. Nach dem Motto "step by step" wurde 
trainiert. Langsam aber stetig wurden Fortschritte 
gemacht, in fussballerischer wie auch in sozialer 
Hinsicht.  
 
Fussballerisch: In der letzten Saison 12/13 
wurden nur gerade 4 Punkte gesammelt. Was die 
Junioren jedoch in den 86 Trainingslektionen 
gelernt hatten, konnten sie ab diesem Sommer, in 
der ihnen gerechten Alterskategorie zeigen. Den 
Flachpass beherrscht nun wirklich jeder. Das 

Spiel ohne Ball wird verstanden und ausgeführt. 
Werden doch Doppelpässe ohne Aufforderung 
gespielt. Verteidiger, die den Angriff auslösen, 
integrieren sich ins Angriffsspiel. Positionen wer-
den des Öfteren gewechselt, damit die Stärken 
gefördert und die Schwächen aufgeholt werden. 
So gab es kaum Gegenspieler die schneller 
waren, dies aufgrund der wöchentlich genutzten 
Laufleiter. Auch die Rumpfmuskulatur wurde 
gezielt gefördert. Mit all diesen Fortschritten 
durften die D-Junioren im Oktober bei einem 
Risotto und einer Bratwurst den Gruppensieg 
feiern. Gratulation an dieser Stelle von den Trai-
nern. Ihr als Mannschaft habt euch diese Fort-
schritte hart erarbeitet und somit den Erfolg ver-
dient. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sinnbildlich für die Entwicklung des Teams: Vom Hühnerhaufen... 
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Kids Festival (1) 

 
Motto: Lachen, Lernen, Leisten 
 
Der FC Zollbrück lud am 7. September 2013 zum 
grossen Fussballvergnügen für G-, F- und E-
Junioren ein. Beim Kids Festival soll vor allem 
eines vermittelt werden: Spass rund um den 
Fussball, auf und neben dem Platz. Der SFV will 
den Kindern in erster Linie zu ihrem Recht zum 
Spielen verhelfen; ganz nach dem Motto der  
3 L’s: Lachen, Lernen, Leisten. 
 
Auf dem Fussballplatz Tannschachen spielten 
insgesamt 29 Juniorenmannschaften aus G-, F- 
und E-Junioren im Turniermodus gegeneinander. 
Am Vormittag spielten die G- und F- Junioren 
gegeneinander. Ab 14:00 Uhr dann die E-
Junioren. Bei schönem und warmen Wetter konn-
ten sich die Kinder auch neben dem Fussballplatz 
im Parcours “Beat the Pro” in Disziplinen wie 
Schnelligkeit, Dribbling und Schusskraft messen. 

Die Daten wurden anschliessend digitalisiert und 
mit den Werten der besten Fussballspieler/innen 
der Schweiz verglichen. 
 
Alle teilnehmenden Mannschaften konnten die 
Ausrüstung mit Shirts, Hosen, Stulpen und 5 Bälle 
nach dem Turnier behalten. Auch „Bernie“, das 
offizielle Maskottchen, war mit dabei. 
 
Mit dem Ende des Junioren E Turniers ging um 
17:00 Uhr ein gelungenes SFV Kids Festival auf 
dem Fussballplatz Tannschachen in Zollbrück zu 
Ende. Der FC Zollbrück bedankt sich beim SFV 
und seinen Partnern PUMA, Credit Suisse und 
CONCORDIA sowie allen freiwilligen Helfern des 
FC Zollbrück für die Durchführung. 
 

Patrick Gerber 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Junger Fussballer im Dribbling gegen Shaqiri und Xhaka! 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Vakant  

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Werbung  

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; N: 079 772 39 19 
(Ämme Team) 
 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg; P: 034 422 79 89 

Junioren Db Tim Schober Hinterdorfstrasse 8, 3550 Langnau; schobertim@gmail.com 
  N: 079 795 48 61 

 Simon Oppliger Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt 
  N: 079 237 71 91, simon.oppliger@gmail.com 

Junioren E René Farrèr Dorfstrasse 263, 3437 Rüderswil 
  rene.farrer@bluewin.ch; N: 079 739 51 25 

 Kevin Rindlisbacher Lauperswilstrasse 14, 3436 Zollbrück 
  N: 079 484 85 98 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Kurt Hubacher Eyfuhrenstrasse 33, 3437 Rüderswil; kurt.hubacher@bluewin.ch 
  P: 034 496 51 40, N: 079 690 15 56 

Platzwarte Heinz Mürner Schwandenstr. 160, 3432 Lützelflüh; heinzmuerner62@gmail.com 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Lauperswilstrasse 24, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 175 23 13 

 

 

 

2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 
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2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
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Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
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Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
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darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
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erfolgreiche Rückrunde 
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Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; N: 079 772 39 19 
(Ämme Team) 
 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg; P: 034 422 79 89 

Junioren Db Tim Schober Hinterdorfstrasse 8, 3550 Langnau; schobertim@gmail.com 
  N: 079 795 48 61 

 Simon Oppliger Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt 
  N: 079 237 71 91, simon.oppliger@gmail.com 

Junioren E René Farrèr Dorfstrasse 263, 3437 Rüderswil 
  rene.farrer@bluewin.ch; N: 079 739 51 25 

 Kevin Rindlisbacher Lauperswilstrasse 14, 3436 Zollbrück 
  N: 079 484 85 98 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Thomas Blaser Halden 582, 3550 Langnau; th.blaser@vtxmail.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 402 28 57, N: 079 293 90 48 

 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser obere Sunnhalde, 3537 Eggiwil 
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Kurt Hubacher Eyfuhrenstrasse 33, 3437 Rüderswil; kurt.hubacher@bluewin.ch 
  P: 034 496 51 40, N: 079 690 15 56 

Platzwarte Heinz Mürner Schwandenstr. 160, 3432 Lützelflüh; heinzmuerner62@gmail.com 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchef Hanspeter Zaugg Emmentalstrasse 70, 3432 Lützelflüh-Goldbach 
  P: 034 461 24 78, N: 079 680 02 91 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Lauperswilstrasse 24, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 175 23 13 
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und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
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Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
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sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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Junioren-Obfrau: 
Erfolgreiche Juniorenabteilung 
 
Trotz einiger Probleme und Schwierigkeiten, 
dürfen wir in der Juniorenabteilung auf eine sehr 
erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. Dies ist 
sicher vor allem der guten Zusammenarbeit in-
nerhalb vom Ämme Team und dem guten Trai-
nerteam (im Ämme Team und im FC Zollbrück) zu 
verdanken. 
 
Die A-Junioren sind in die 1. Stärkeklasse aufge-
stiegen und haben sich, nach nur einem Jahr, zu 
einer richtigen Mannschaft entwickelt. Ich denke, 
der Entscheid A- Junioren zu melden, sollte somit 
nicht mehr in Frage gestellt werden.  
 
Mit den Ba-Junioren haben die Interimstrainer 
Bernhard Wüthrich und Fred Engel den Ligaerhalt 
in der Promotion souverän geschafft, was ange-
sichts der schwierigen Ausgangslage ein grosser 
Erfolg ist. Es wurden 36 verschiedene Spieler 
eingesetzt, beinahe alle B-Junioren hatten einen 
Einsatz im Ba! 
 
Die Bb-Junioren haben überzeugend den Aufstieg 
realisiert, eine tolle Leistung! 
 
Die Ca-Junioren spielen eine super Saison und 
haben den sagenhaften 4. Rang (von 12 Teams) 

in der Coca Cola Junior League erreicht! Eben-
falls auf Rang 4 haben sich die Cb-Junioren 
klassiert, gleich wie die Cc-Junioren. 
Das Ämme Team D ist resultatmässig nicht ganz 
so erfolgreich, ist aber daran sich zu einer Mann-
schaft zu formieren und wird sich sicher weiterhin 
verbessern. 
 
Unsere D-Junioren winken von der Tabellenspitze 
und haben enorme Fortschritte gemacht. Was 
das Trainer-Trio aus diesen Spielern herausge-
holt hat ist grossartig, sie leisten absolut vorbildli-
che Arbeit. 
 
Im Kifu-Bereich konnten die E-Junioren eine sehr 
gute Vorrunde spielen und bei den F-Junioren 
sind wieder mehr Spieler vorhanden. Es macht 
Spass zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder 
am Trainieren und Spielen sind. 
 
Herzliche Gratulation allen, zu diesen fantasti-
schen Leistungen! Es ist sehr motivierend mit 
solch engagierten und kompetenten Trainern 
zusammenarbeiten zu dürfen. Ich bin stolz auf 
euch und danke herzlich für euren riesigen Ein-
satz!  

Sylvia Stalder 
 
 
Jun. Ca: so gut wie noch (fast) nie 
 
Den C-Junioren lief es in der Vorrunde wie am 
Schnürchen. Die Mannschaft beendete die Meis-
terschaft auf Platz 4 und realisierte diverse Best-
marken und Premieren für die Ämme Team-
Gruppierung. 
 
Zum allerersten Mal punkteten die C-Junioren 
gegen den grossen FC Breitenrain. In der aller-
letzten Runde resultierte in einem spektakulären 
Spiel (Torfolge 1:0, 1:1, 4:1, 4:4) ein 5:4-Sieg, 
wobei das Siegestor erst in der dritten Nach-
spielminute nach einer Roten Karte gegen einen 
Berner Verteidiger aus einem direkt verwandelten 
Freistoss aus 17 m fiel. In den letzten sieben 
Spielen setzte es keine Niederlage mehr ab (6 
Siege, 1 Unentschieden), was einen Ämme 
Team-Rekord in der obersten Spielklasse (Coca-

Cola Junior League, früher Inter und Meistergrup-
pe) bedeutet. Platz 4 mit 23 gewonnenen Punkten 
bedeuten das zweitbeste Abschneiden eines 
Ämme Teams in der obersten Spielklasse. Nur 
vor zweieinhalb Jahren waren die C-Junioren mit 
Platz 2 noch etwas erfolgreicher. Und mit bloss 
einem Strafpunkt gewann das Team von Coach 
Rolf "Robi" Bichsel entweder solo oder gemein-
sam mit dem FC Bern auch den Fairplay-Preis. 
 
Am erstaunlichsten ist jedoch die Gegentor-
Bestmarke, die das Ämme Team ebenfalls auf-
stellte. Denn 24 Stunden vor dem ersten Pflicht-
spiel standen die C-Junioren im Sommer nach 
einer Absage und einem Rückzieher plötzlich 
ohne Torhüter da. Es blieb nichts anderes übrig, 
als einen Feldspieler zum Torhüter 

Anpfiff! 

 
Präsident: Hektische Zeiten... 
 
Die Vorrunde der Saison 2013/2014 ist bereits 
wieder zu Ende. Dem Wetter und unseren Platz-
verhältnissen sei Dank, es konnten sämtliche 
Spiele durchgeführt werden. 
 
Die Anprobe der neuen Vereinsbekleidung von 
Uhlsport wurde auch erfolgreich durchgeführt. 
Alle, die keine Zeit hatten zu kommen, können die 
Kleider weiterhin zu den gleichen Preisen bei 
Wüthrich Sport bestellen. Die Unterlagen befindet 
sich auf der Homepage, die Flyers liegen im 
Clubhaus auf. An dieser Stelle möchte ich allen 
Beteiligten danken, die mitgeholfen haben. Ein 
spezieller Dank gilt Peter "Risi" Eggimann sowie 
Barbara und "Benu" Wüthrich für ihre Mithilfe. Seit 
dem 1. November 2013 können die Kleider bei 
Wüthrich Sport in Langnau abgeholt werden. 
 
Am 7. September 2013 fand auf dem Sportplatz 
das Kids-Festival statt, für den uns Barbara Nyf-
fenegger als Austragungsort angemeldet hatte. 
Ich denke, das war für alle eine grosse Heraus-
forderung. Der Aufwand hat sich aber gelohnt, 
wenn man die vielen positiven Feedbacks be-
trachtet. Danke "Bärble" für die ganze Organisati-
on! Auch den anderen Helfer/innen, die immer zur 
Stelle waren, wenn sie gebraucht wurden. 
 
Nach dem Festival machten wir uns noch auf den 
Weg nach Suhr AG, um die Veteranen als Kanto-
nalmeister zu unterstützen. Nach einem glückli-
chen Sieg in letzter Minute, ging die Sensation in 
die nächste Runde. Herzlichen Dank noch an den 
FC Suhr für die anschliessende Gastfreundschaft 
und das feine Nachtessen. Gegen Biberist ging 
das Abenteuer leider mit einer Niederlage zu 
Ende. Trotzdem: BRAVO GIELE!!! 
 
Da wir die Gruppierung der Senioren mit Langnau 
wegen Spielermangel auflösen mussten, fand 
sich für die wenigen Spieler zum Schluss doch 
noch eine Lösung: Gruppierung mit Huttwil und 
Sumiswald. 
 
Die 1. Mannschaft hat sich, trotz dem erneut 
verpassten Aufstieg in die 2. Liga, gut gefangen, 
was nicht selbstverständlich ist. Zum jetzigen 
Zeitpunkt befindet sich die Mannschaft wieder 
dort, wo sie sich schon vor einem Jahr befand, 
nämlich an der Spitze der Tabelle. Weiter so 

Giele, wir glauben an Euch! Aller guten Dinge 
sind DREI! 
 
Auch in der 2. Mannschaft ging mit dem neuen 
Spielertrainer "Rüebe" ein Ruck durch das Team. 
Die Zusammenarbeit zum Trainer der 1. Mann-
schaft funktioniert gut und ist auch wichtig, damit 
für entscheidende Spiele notfalls auch mal Spieler 
der 1. Mannschaft zur Verfügung stehen. Die  
2. Mannschaft befindet sich im Moment auch an 
der Spitze und ist somit auf Kurs für den Aufstieg 
in die 4. Liga. Bravo, weiter so! 
 
In der Frauenabteilung läuft es soweit auch rund. 
Die 1. Mannschaft (2. Liga) befindet sich auf dem 
guten 3. Platz und die 2. Mannschaft nach dem 
Abstieg in die 4. Liga bereits wieder an deren 
Spitze. Das einzige Problem ist, dass wir keine 
Juniorinnen mehr haben und so der Nachwuchs 
fehlt. 
 
Bei den Junioren läuft es den Teams unterschied-
lich gut. Die einen kämpfen noch gegen den 
Abstieg, die andern befinden sich im Mittelfeld. 
Nennenswert sind sicher die A-Junioren, die im 
letzten Spiel den Aufstieg in die Promotion schaff-
ten. BRAVO JUNGS! 
 
Zu guter Letzt fand am Mittwoch, 23. Oktober 
2013 noch ein Anwohnerapéro statt. Dieser hatte 
das Ziel, über vorgesehene Änderungen auf dem 
Sportplatz zu informieren. Es fand ein reger Ge-
dankenaustausch statt und auch Anregungen 
wurden entgegengenommen.  
 
Ein herzlicher Dank gilt all unseren Sponsoren, 
Trainern, Funktionären, Platzwarten und all jenen, 
die etwas zum guten Gelingen des Vereinslebens 
beigetragen haben. Meinen Vorstandskollegen 
danke ich für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich eine erholsame Winterpause 
und schöne Festtage. 

Stefan Hofer 
 
PS: Nicht vergessen, Dorffest vom 4.-6. Juli 2014! 
Hier braucht es ALLE, um diesen Grossanlass 
durchführen zu können. Ich zähle auf Eure  
Mithilfe!
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info@hirschi-kreativ.ch www.hirschi-kreativ.ch

Küchen Fenster

Türen Innenausbau

Gartenmöbel Zäune

Betten     

… wie sieht Ihr

      Traum aus?

Datei_platziert.indd   6 04.04.11   10:03Zeitung_92.indd   6 28.11.13   09:41



S e i t e  |   

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren-Obfrau: 
Erfolgreiche Juniorenabteilung 
 
Trotz einiger Probleme und Schwierigkeiten, 
dürfen wir in der Juniorenabteilung auf eine sehr 
erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. Dies ist 
sicher vor allem der guten Zusammenarbeit in-
nerhalb vom Ämme Team und dem guten Trai-
nerteam (im Ämme Team und im FC Zollbrück) zu 
verdanken. 
 
Die A-Junioren sind in die 1. Stärkeklasse aufge-
stiegen und haben sich, nach nur einem Jahr, zu 
einer richtigen Mannschaft entwickelt. Ich denke, 
der Entscheid A- Junioren zu melden, sollte somit 
nicht mehr in Frage gestellt werden.  
 
Mit den Ba-Junioren haben die Interimstrainer 
Bernhard Wüthrich und Fred Engel den Ligaerhalt 
in der Promotion souverän geschafft, was ange-
sichts der schwierigen Ausgangslage ein grosser 
Erfolg ist. Es wurden 36 verschiedene Spieler 
eingesetzt, beinahe alle B-Junioren hatten einen 
Einsatz im Ba! 
 
Die Bb-Junioren haben überzeugend den Aufstieg 
realisiert, eine tolle Leistung! 
 
Die Ca-Junioren spielen eine super Saison und 
haben den sagenhaften 4. Rang (von 12 Teams) 

in der Coca Cola Junior League erreicht! Eben-
falls auf Rang 4 haben sich die Cb-Junioren 
klassiert, gleich wie die Cc-Junioren. 
Das Ämme Team D ist resultatmässig nicht ganz 
so erfolgreich, ist aber daran sich zu einer Mann-
schaft zu formieren und wird sich sicher weiterhin 
verbessern. 
 
Unsere D-Junioren winken von der Tabellenspitze 
und haben enorme Fortschritte gemacht. Was 
das Trainer-Trio aus diesen Spielern herausge-
holt hat ist grossartig, sie leisten absolut vorbildli-
che Arbeit. 
 
Im Kifu-Bereich konnten die E-Junioren eine sehr 
gute Vorrunde spielen und bei den F-Junioren 
sind wieder mehr Spieler vorhanden. Es macht 
Spass zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder 
am Trainieren und Spielen sind. 
 
Herzliche Gratulation allen, zu diesen fantasti-
schen Leistungen! Es ist sehr motivierend mit 
solch engagierten und kompetenten Trainern 
zusammenarbeiten zu dürfen. Ich bin stolz auf 
euch und danke herzlich für euren riesigen Ein-
satz!  

Sylvia Stalder 
 
 
Jun. Ca: so gut wie noch (fast) nie 
 
Den C-Junioren lief es in der Vorrunde wie am 
Schnürchen. Die Mannschaft beendete die Meis-
terschaft auf Platz 4 und realisierte diverse Best-
marken und Premieren für die Ämme Team-
Gruppierung. 
 
Zum allerersten Mal punkteten die C-Junioren 
gegen den grossen FC Breitenrain. In der aller-
letzten Runde resultierte in einem spektakulären 
Spiel (Torfolge 1:0, 1:1, 4:1, 4:4) ein 5:4-Sieg, 
wobei das Siegestor erst in der dritten Nach-
spielminute nach einer Roten Karte gegen einen 
Berner Verteidiger aus einem direkt verwandelten 
Freistoss aus 17 m fiel. In den letzten sieben 
Spielen setzte es keine Niederlage mehr ab (6 
Siege, 1 Unentschieden), was einen Ämme 
Team-Rekord in der obersten Spielklasse (Coca-

Cola Junior League, früher Inter und Meistergrup-
pe) bedeutet. Platz 4 mit 23 gewonnenen Punkten 
bedeuten das zweitbeste Abschneiden eines 
Ämme Teams in der obersten Spielklasse. Nur 
vor zweieinhalb Jahren waren die C-Junioren mit 
Platz 2 noch etwas erfolgreicher. Und mit bloss 
einem Strafpunkt gewann das Team von Coach 
Rolf "Robi" Bichsel entweder solo oder gemein-
sam mit dem FC Bern auch den Fairplay-Preis. 
 
Am erstaunlichsten ist jedoch die Gegentor-
Bestmarke, die das Ämme Team ebenfalls auf-
stellte. Denn 24 Stunden vor dem ersten Pflicht-
spiel standen die C-Junioren im Sommer nach 
einer Absage und einem Rückzieher plötzlich 
ohne Torhüter da. Es blieb nichts anderes übrig, 
als einen Feldspieler zum Torhüter 

Anpfiff! 

 
Präsident: Hektische Zeiten... 
 
Die Vorrunde der Saison 2013/2014 ist bereits 
wieder zu Ende. Dem Wetter und unseren Platz-
verhältnissen sei Dank, es konnten sämtliche 
Spiele durchgeführt werden. 
 
Die Anprobe der neuen Vereinsbekleidung von 
Uhlsport wurde auch erfolgreich durchgeführt. 
Alle, die keine Zeit hatten zu kommen, können die 
Kleider weiterhin zu den gleichen Preisen bei 
Wüthrich Sport bestellen. Die Unterlagen befindet 
sich auf der Homepage, die Flyers liegen im 
Clubhaus auf. An dieser Stelle möchte ich allen 
Beteiligten danken, die mitgeholfen haben. Ein 
spezieller Dank gilt Peter "Risi" Eggimann sowie 
Barbara und "Benu" Wüthrich für ihre Mithilfe. Seit 
dem 1. November 2013 können die Kleider bei 
Wüthrich Sport in Langnau abgeholt werden. 
 
Am 7. September 2013 fand auf dem Sportplatz 
das Kids-Festival statt, für den uns Barbara Nyf-
fenegger als Austragungsort angemeldet hatte. 
Ich denke, das war für alle eine grosse Heraus-
forderung. Der Aufwand hat sich aber gelohnt, 
wenn man die vielen positiven Feedbacks be-
trachtet. Danke "Bärble" für die ganze Organisati-
on! Auch den anderen Helfer/innen, die immer zur 
Stelle waren, wenn sie gebraucht wurden. 
 
Nach dem Festival machten wir uns noch auf den 
Weg nach Suhr AG, um die Veteranen als Kanto-
nalmeister zu unterstützen. Nach einem glückli-
chen Sieg in letzter Minute, ging die Sensation in 
die nächste Runde. Herzlichen Dank noch an den 
FC Suhr für die anschliessende Gastfreundschaft 
und das feine Nachtessen. Gegen Biberist ging 
das Abenteuer leider mit einer Niederlage zu 
Ende. Trotzdem: BRAVO GIELE!!! 
 
Da wir die Gruppierung der Senioren mit Langnau 
wegen Spielermangel auflösen mussten, fand 
sich für die wenigen Spieler zum Schluss doch 
noch eine Lösung: Gruppierung mit Huttwil und 
Sumiswald. 
 
Die 1. Mannschaft hat sich, trotz dem erneut 
verpassten Aufstieg in die 2. Liga, gut gefangen, 
was nicht selbstverständlich ist. Zum jetzigen 
Zeitpunkt befindet sich die Mannschaft wieder 
dort, wo sie sich schon vor einem Jahr befand, 
nämlich an der Spitze der Tabelle. Weiter so 

Giele, wir glauben an Euch! Aller guten Dinge 
sind DREI! 
 
Auch in der 2. Mannschaft ging mit dem neuen 
Spielertrainer "Rüebe" ein Ruck durch das Team. 
Die Zusammenarbeit zum Trainer der 1. Mann-
schaft funktioniert gut und ist auch wichtig, damit 
für entscheidende Spiele notfalls auch mal Spieler 
der 1. Mannschaft zur Verfügung stehen. Die  
2. Mannschaft befindet sich im Moment auch an 
der Spitze und ist somit auf Kurs für den Aufstieg 
in die 4. Liga. Bravo, weiter so! 
 
In der Frauenabteilung läuft es soweit auch rund. 
Die 1. Mannschaft (2. Liga) befindet sich auf dem 
guten 3. Platz und die 2. Mannschaft nach dem 
Abstieg in die 4. Liga bereits wieder an deren 
Spitze. Das einzige Problem ist, dass wir keine 
Juniorinnen mehr haben und so der Nachwuchs 
fehlt. 
 
Bei den Junioren läuft es den Teams unterschied-
lich gut. Die einen kämpfen noch gegen den 
Abstieg, die andern befinden sich im Mittelfeld. 
Nennenswert sind sicher die A-Junioren, die im 
letzten Spiel den Aufstieg in die Promotion schaff-
ten. BRAVO JUNGS! 
 
Zu guter Letzt fand am Mittwoch, 23. Oktober 
2013 noch ein Anwohnerapéro statt. Dieser hatte 
das Ziel, über vorgesehene Änderungen auf dem 
Sportplatz zu informieren. Es fand ein reger Ge-
dankenaustausch statt und auch Anregungen 
wurden entgegengenommen.  
 
Ein herzlicher Dank gilt all unseren Sponsoren, 
Trainern, Funktionären, Platzwarten und all jenen, 
die etwas zum guten Gelingen des Vereinslebens 
beigetragen haben. Meinen Vorstandskollegen 
danke ich für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich eine erholsame Winterpause 
und schöne Festtage. 

Stefan Hofer 
 
PS: Nicht vergessen, Dorffest vom 4.-6. Juli 2014! 
Hier braucht es ALLE, um diesen Grossanlass 
durchführen zu können. Ich zähle auf Eure  
Mithilfe!
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 
 
 
 
 
 
Werbung Agrotech Wüthrich (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffengger Restaurant Sternen und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlässe / Gratulationen / Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  Chlouseturnier Samstag, 7. Dezember 2013 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 18./19. Januar 2014 und 
 Sa., 25. Januar 2014 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 29./30. März 2014 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 25. Mai 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Maibummel Donnerstag, 29. Mai 2014 
 

  Hauptversammlung Freitag, 13. Juni 2014 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 28. Juni 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 29. Juni 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Dorffest Zollbrück Freitag bis Sonntag, 4.-6. Juli 2014 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Ivan Geboren am 8. August 2013 
  Susanne und Ueli Neuenschwander-Blaser 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 
 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 

Sie brauchen nur ein Sofa.....

......unser Modell Delta für schöne Stunden . 

Möbel Siegenthaler AG www.moebel-siegenthaler.ch
3455 Grünen-Sumiswald info@moebel-siegenthaler.ch

Telefon 034 431 26 26       Fax 034 431 15 21 

Besuchen Sie unser grosses TEAM 7 Studio  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung  

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung H. Ryser AG (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlässe / Gratulationen 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 19./20. Januar 2013 und 
 Sa./So., 26./27. Januar 2013 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 23. und 24. März 2013 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Maibummel Donnerstag, 9. Mai 2013 (siehe Seite 43) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 2. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 21. Juni 2013 
 (Restaurant zur Brücke) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 22. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 23. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Hochzeit Susanne Blaser und Ueli Neuenschwander 
   Trauung am 21. Juli 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
... zur Hochzeit Sandra Nyffenegger und Daniel Wittwer 
   Trauung am 26. Oktober 2012 
   (siehe Seite 22) 
 
... zur Geburt Milo-Loris  Geboren am 27. August 2012 
   Ramona und Daniel Zaugg 
 
... zur Geburt Joel  Geboren am 11. Oktober 2012 
   Katia und Mathias Trummer 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 

S e i t e  | 9 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 
 
 
 
 
 
Werbung Agrotech Wüthrich (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffengger Restaurant Sternen und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlässe / Gratulationen / Wissenswertes 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 18./19. Januar 2014 und 
 Sa., 25. Januar 2014 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 29./30. März 2014 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 25. Mai 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Maibummel Donnerstag, 29. Mai 2014 
 

  Hauptversammlung Freitag, 13. Juni 2014 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 28. Juni 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 29. Juni 2014 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Dorffest Zollbrück Freitag bis Sonntag, 4.-6. Juli 2014 

 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Ivan Geboren am 8. August 2013 
  Susanne und Ueli Neuenschwander-Blaser 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 
 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
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seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
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süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
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verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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Werbung 
 
 
 
 
Werbung Brand/Reber (1/8-Seite) 
 
 
 
 
1/ 8 Seite leer (Werbung Vögeli) 
 
 
 
 
 
 
 
Rest. Rössli Zollbrück (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Kobel (1/2-Seite) 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Wir sind wieder auf dem Weg 
(und der Weg ist das Ziel) 
 
Nach einer kurzen Sommerpause von nur  
3 Wochen haben wir die neue Saison 2013/2014 
am 9. Juli in Angriff genommen. 
 
Viele fragten sich, wie wird das Team den zwei-
maligen Nichtaufstieg verkraftet haben. Einerseits 
wussten wir was wir fussballerisch können, doch 
auf der anderen Seite ist die Psyche eines Sport-
lers nicht immer ganz einfach zu verstehen. Zu-
erst war natürlich der Frust gross gewesen, doch 
als wir dann die ersten Trainings und Testspiele 
sowie die beiden Cupspiele erfolgreich bestritten 
hatten, war dann plötzlich auch die Freude am 
Fussball-Spiel wieder da. Ja, man sprach sogar 
wieder von grossen Zielen und vor allem war der 
grosse Teamgeist ununterbrochen spürbar. Exakt 
so ein Team ist wünschenswert und macht riesen 
Spass. 
 
Das Fazit der Vorrunde: 
- 30 Trainingseinheiten absolviert; Bravo 

Jungs, ihr habt immer Vollgas gegeben. 
 

- 3 Cup Spiele und 8 Meisterschaftsspiele 
gewonnen; Zweimal verloren und einmal un-
entschieden gespielt. 

- Wintermeister mit 25 Punkte aus 11 Spielen 
erobert; Klingt schon fast unglaublich. 

- Nur 17 Strafpunkte kassiert; manchmal haben 
sogar die Schiedsrichter ein orange/schwarz-
es Herz. 

- Drei Berner Cup Runden überstanden, nächs-
ter Gegner wird am 7. Mai 2014 der Drittligist 
Nidau sein.  

- Die Rücktritte und Abgänge gut kompensiert, 
obwohl menschlich fehlt uns jeder, der nicht 
mehr für den FCZ spielt. 

- Viel Spass gehabt resp. guten Fussball ge-
zeigt; Wow, waren das heisse Spiele. 

- Ab und zu sogar die Kritiker zu einem Lächeln 
gebracht. Hätte nicht gedacht, dass dies je-
dem so gut steht. 

- Und nicht zu vergessen, die Lila Pausen-Bälle 
haben alle in guter Erinnerung und freuen 
sich auf den Frühling. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein grosses Dankeschön an Tom Liechti für das neue Dress! 
 
Oberer Reihe v. l. n. r.: Wenger Andrea (Masseurin), Jorda Ondrej, Spunda Vladislav, Joss Michael, Aegerter Sven, 
Blaser Yanick, Wüthrich Damian, Schober Tim, Schürch Marcel, Zinnicker Janic, Gutknecht David, Trummer Katia 
(Masseurin), Beutler Peter (Sportchef), Liechti Tom (Sponsor) 
 
Untere Reihe v. l. n. r.: Bruni Stephan (Trainer), Rindlisbacher Nicola, Wüthrich Patrick, Zürcher Patrick, Nyffenegger 
Lorenz, Schüpach Benjamin, Gfeller Fabian, Meister Marco, Geber Marco, Oppliger Simon 
 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
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Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Wir sind wieder auf dem Weg 
(und der Weg ist das Ziel) 
 
Nach einer kurzen Sommerpause von nur  
3 Wochen haben wir die neue Saison 2013/2014 
am 9. Juli in Angriff genommen. 
 
Viele fragten sich, wie wird das Team den zwei-
maligen Nichtaufstieg verkraftet haben. Einerseits 
wussten wir was wir fussballerisch können, doch 
auf der anderen Seite ist die Psyche eines Sport-
lers nicht immer ganz einfach zu verstehen. Zu-
erst war natürlich der Frust gross gewesen, doch 
als wir dann die ersten Trainings und Testspiele 
sowie die beiden Cupspiele erfolgreich bestritten 
hatten, war dann plötzlich auch die Freude am 
Fussball-Spiel wieder da. Ja, man sprach sogar 
wieder von grossen Zielen und vor allem war der 
grosse Teamgeist ununterbrochen spürbar. Exakt 
so ein Team ist wünschenswert und macht riesen 
Spass. 
 
Das Fazit der Vorrunde: 
- 30 Trainingseinheiten absolviert; Bravo 

Jungs, ihr habt immer Vollgas gegeben. 
 

- 3 Cup Spiele und 8 Meisterschaftsspiele 
gewonnen; Zweimal verloren und einmal un-
entschieden gespielt. 

- Wintermeister mit 25 Punkte aus 11 Spielen 
erobert; Klingt schon fast unglaublich. 

- Nur 17 Strafpunkte kassiert; manchmal haben 
sogar die Schiedsrichter ein orange/schwarz-
es Herz. 

- Drei Berner Cup Runden überstanden, nächs-
ter Gegner wird am 7. Mai 2014 der Drittligist 
Nidau sein.  

- Die Rücktritte und Abgänge gut kompensiert, 
obwohl menschlich fehlt uns jeder, der nicht 
mehr für den FCZ spielt. 

- Viel Spass gehabt resp. guten Fussball ge-
zeigt; Wow, waren das heisse Spiele. 

- Ab und zu sogar die Kritiker zu einem Lächeln 
gebracht. Hätte nicht gedacht, dass dies je-
dem so gut steht. 

- Und nicht zu vergessen, die Lila Pausen-Bälle 
haben alle in guter Erinnerung und freuen 
sich auf den Frühling. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein grosses Dankeschön an Tom Liechti für das neue Dress! 
 
Oberer Reihe v. l. n. r.: Wenger Andrea (Masseurin), Jorda Ondrej, Spunda Vladislav, Joss Michael, Aegerter Sven, 
Blaser Yanick, Wüthrich Damian, Schober Tim, Schürch Marcel, Zinnicker Janic, Gutknecht David, Trummer Katia 
(Masseurin), Beutler Peter (Sportchef), Liechti Tom (Sponsor) 
 
Untere Reihe v. l. n. r.: Bruni Stephan (Trainer), Rindlisbacher Nicola, Wüthrich Patrick, Zürcher Patrick, Nyffenegger 
Lorenz, Schüpach Benjamin, Gfeller Fabian, Meister Marco, Geber Marco, Oppliger Simon 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
- Übrigens, der Tannschachen ist immer super 

„zwäg“ und darauf Fussball zu spielen macht 
einfach nur Freude. Unsere Platzwarte sind 
einfach die BESTEN, danke viel Mal. 

- Und zu guter Letzt, hat die medizinische 
Abteilung (Katia, Andrea und Martina) hervor-
ragende Arbeit geleistet, damit immer mindes-
tens 15 Spieler zur Verfügung gestanden ha-
ben. Ja, fast drei Ärztinnen mit viel Sachver-
stand und gutem Gespür. 

 
Somit kann man von einer erfolgreichen Vorrunde 
sprechen und vor allem haben wir den Grundstein 
für die Rückrunde gelegt. Und man mag sich 
schon heute fragen, zu was der FC Zollbrück im 
Jubiläumsjahr alles fähig sein wird… Auf alle 
Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor allem 
immer etwas zu Feiern. Und natürlich ist der 
Fussball nie zu kurz gekommen.  
Gerne erwähne ich die vielen Helfer, Fans, Spon-
soren, die immer an uns glauben und nur das 
Beste für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses 
Dankeschön an euch. 
 
Also, so viel zum Eis in der zweiten Jahreshälfte 
2013. Nun heisst es, die Batterien wieder voll 
aufzuladen, die Vorbereitungsphase im Frühling 
optimal zu nutzen (Gran Canaria wir kommen!), 
um dann die Rückrunde in gewohnter Manier und 
mit viel Power erfolgreich gestalten zu können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
2014. 
 
Sportliche Grüsse, euer Trainer 
 

Stephan Bruni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
 
 

Trainingslager (3) 

S e i t e  | 15 

 
Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
- Übrigens, der Tannschachen ist immer super 

„zwäg“ und darauf Fussball zu spielen macht 
einfach nur Freude. Unsere Platzwarte sind 
einfach die BESTEN, danke viel Mal. 

- Und zu guter Letzt, hat die medizinische 
Abteilung (Katia, Andrea und Martina) hervor-
ragende Arbeit geleistet, damit immer mindes-
tens 15 Spieler zur Verfügung gestanden ha-
ben. Ja, fast drei Ärztinnen mit viel Sachver-
stand und gutem Gespür. 

 
Somit kann man von einer erfolgreichen Vorrunde 
sprechen und vor allem haben wir den Grundstein 
für die Rückrunde gelegt. Und man mag sich 
schon heute fragen, zu was der FC Zollbrück im 
Jubiläumsjahr alles fähig sein wird… Auf alle 
Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor allem 
immer etwas zu Feiern. Und natürlich ist der 
Fussball nie zu kurz gekommen.  
Gerne erwähne ich die vielen Helfer, Fans, Spon-
soren, die immer an uns glauben und nur das 
Beste für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses 
Dankeschön an euch. 
 
Also, so viel zum Eis in der zweiten Jahreshälfte 
2013. Nun heisst es, die Batterien wieder voll 
aufzuladen, die Vorbereitungsphase im Frühling 
optimal zu nutzen (Gran Canaria wir kommen!), 
um dann die Rückrunde in gewohnter Manier und 
mit viel Power erfolgreich gestalten zu können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
2014. 
 
Sportliche Grüsse, euer Trainer 
 

Stephan Bruni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
 
 

Trainingslager (3) 
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Dienstag 
Heute hatten wir wieder Sonne und konnten im 
Stadion von Torremolinos trainieren. Da Bruni 
eben ein hartes Training vorausgesagt hatte, 
waren einige schon ganz nervös. Micha etwa 
sprach bei der Fahrt zum Training bereits von 
einem möglichen Kallops, pardon Kollaps, der 
allenfalls eintreten könnte. Und siehe da, Stephan 
liess auf Worte Taten folgen und servierte uns ein 
köstliches Powertraining als Vorspeise. Mit vielen 
Sprints und Spiel auf engem Raum wurde das 
Tempo hoch gehalten. Der Schweiss lief nur so 
an den Köpfen der Spieler herunter. Dabei er-
wischte es Simon Oppliger, der nachher die 
ganze Woche mit einer Zerrung zu kämpfen 
hatte. Er blieb aber bis Ende Woche beim Team 
und machte selbständig – wie auch Tim Schober 
– Kraft- und Laufübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stifu Winkler mit vollem Einsatz! 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen kurzen 
Abstecher nach Marbella. Dort sollte sich nach 
Angaben unseres Hotels eine gute Kartbahn 
befinden. Wir fanden eine solche vor, aber so 
gross war sie leider nicht. Trotzdem fuhren einige 
von uns schnell ein paar Runden. Das Schöne an 
der Anlage war, dass sie gleich direkt neben dem 
Meer war. 
 
Am Abend war die erste Champions League 
Runde angesagt, die wir auf Grossleinwand in der 
Hotelbar verfolgten. Neben Manchester (gegen 
Marseille) konnte sich auch Inter Mailand (gegen 
München) in letzter Minute durchsetzen, was 
unseren Bayern-Anhängern (Trainerduo und  
 

 
Micha) im Team überhaupt nicht behagte. Einige 
hatten aber gerade deswegen ein wenig Scha-
denfreude über den Sieg der Italiener und 
konnten sich freche Seitenhiebe nicht verkneifen. 
 
Mittwoch 
Schon war die Hälfte der diesjährigen Trainings-
lager-Woche vorbei. Doch die Wetterprognosen 
waren umso erfreulicher. Bis zu 25 Grad sollte es 
gegen Ende der Woche werden. Und bereits 
heute war es äusserst warm und sonnig. Wir 
trainierten wieder auf dem grossen Feld oberhalb 
des Stadions. Es ging wesentlich lockerer zu und 
her als am Vortag. Am nächsten Tag stand 
schliesslich das Freundschaftsspiel gegen 
Einsiedeln auf dem Programm. Unser Trainer 
wurde während des Trainings sogar noch vom 
lokalen Fernsehteam besucht, dem er vor der 
Kamera Red und Antwort stand. Genau 90 Se-
kunden gab er ihnen Zeit, ihn zu interviewen, 
nachher wollte er sich wieder dem Training wid-
men.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dehnen zur aktiven Erholung. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen Besuch 
im „Cocodrillopark“ von Torremolinos, wo es von 
Krokodilen nur so wimmelte. Aber auch ein Pfau 
war anzutreffen, der uns aber vorwiegend nur am 
Durchkommen hinderte. Schlussendlich machten 
wir ein Foto mit einem jungen Exemplar eines 
Krokodils, welches bei vielen schon fast zu als 
neues Vereins-Maskottchen gehandelt wurde. 
Nach diesem Abstecher war wieder ein Well-
nessprogramm an der Reihe. Am Abend gab es 
den Geburtstag von Reto Lehmann mit einem 
Bierchen zu feiern.  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (¼-Seite) 
 
 
 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Gute Vorrunde mit leicht versalzenem 
Abschluss 
 
Bereits Mitte Juli starteten wir in die Vorbereitung. 
Trotz Ferienabwesenheiten war immer eine statt-
liche Anzahl motivierter Spieler im Training. Die 
Vorbereitung war geprägt von etwas Konditions-
training aber hauptsächlich machten wir viel 
Spielerisches mit dem Ball. 
 
Die zwei Vorbereitungsspiele gegen Langnau,  
4. Liga (0:3, drei individuelle Fehler) und gegen 
Escholzmatt, 5. Liga (5:4, ein Spiel dauert leider 
90 Min.) gingen leider beide verloren. 
Dennoch fuhren wir nicht verunsichert, sondern 
top motiviert zum Meisterschaftsauftakt nach 
Hasle. Das hart umkämpfte Spiel konnten wir mit 
2:0 zu unseren Gunsten entscheiden (Merci noch 
einmal an Balz "Chlöisu", der uns als Goalie 
aushalf und sein Aktiv-Debut mit einem Shoutout 
perfekt gestaltete!). Weiter folgten drei Siege 
gegen Oberburg, Trubschachen und Wynau. Ein 
leichter Dämpfer war die Niederlage gegen Kop-
pigen. Hier kam keiner von uns auf seine ge-
wohnte Leistung. Nun folgte der erste richtige 
Spitzenkampf in Sumiswald. Nach einem zerfah-
renen Match mit schwierigen Terrainverhältnis-
sen, waren wir mit dem 1:1 aber zufrieden. Im 
nächsten Match durften wir gegen den Tabellen-
führer aus Ersigen antreten. In einem nahezu 
perfekten Spiel konnten wir die Tabellenführung 
mit einem 3:1 Sieg an uns reissen. 
 
Im zweitletzten Match gegen Aarwangen konnten 
wir leider nicht die Leistung vom Ersigen Match 

abrufen. Aber mit gütiger Mithilfe des gegneri-
schen Torwarts und des Glücks des Tabellenfüh-
rers konnten wir den 3:2 Sieg nach Hause fahren. 
Nun folgte schon das letzte Spiel der Vorrunde in 
Burgdorf. Leider hatte sich mein ungutes Gefühl 
der letzten Woche bestätigt. Die letzte Konse-
quenz und hundertprozentige Konzentration im 
Training hatte in den letzten beiden Wochen 
etwas gefehlt. Dazu kommt, dass ein Team, das 
gegen den Tabellenführer antritt, immer noch ein 
bisschen motivierter ist als sonst. Nach toller 
Aufholjagd (vom 0:3 zum 3:3) ging das Spiel mit 
4:3, mit dem letzten Schuss in der 93. Minute 
verloren. 
 
Alles in allem bin ich aber sehr zufrieden mit der 
Vorrunde. Wenn wir im Winter hart Trainieren und 
voll bei der Sache sind, ist im Frühling immer 
noch vieles möglich. Mit der Unterstützung der 
Mannschaft bin ich gut in meine Zeit als aktiver 
Trainer gestartet. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, allen Spielern zu 
danken die uns ausgeholfen haben, dem Staff 
vom Eis für die gute Zusammenarbeit, dem Hüttli-
Team, unseren Zuschauern und unseren Wasch-
frauen. "Merci viu Mau". 
 
Zum Schluss wünsche ich allen eine erholsame 
Pause und eine verletzungsfreie Rückrunde 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (¼-Seite) 
 
 
 

2. Mannschaft, 5. Liga 

 
Gute Vorrunde mit leicht versalzenem 
Abschluss 
 
Bereits Mitte Juli starteten wir in die Vorbereitung. 
Trotz Ferienabwesenheiten war immer eine statt-
liche Anzahl motivierter Spieler im Training. Die 
Vorbereitung war geprägt von etwas Konditions-
training aber hauptsächlich machten wir viel 
Spielerisches mit dem Ball. 
 
Die zwei Vorbereitungsspiele gegen Langnau,  
4. Liga (0:3, drei individuelle Fehler) und gegen 
Escholzmatt, 5. Liga (5:4, ein Spiel dauert leider 
90 Min.) gingen leider beide verloren. 
Dennoch fuhren wir nicht verunsichert, sondern 
top motiviert zum Meisterschaftsauftakt nach 
Hasle. Das hart umkämpfte Spiel konnten wir mit 
2:0 zu unseren Gunsten entscheiden (Merci noch 
einmal an Balz "Chlöisu", der uns als Goalie 
aushalf und sein Aktiv-Debut mit einem Shoutout 
perfekt gestaltete!). Weiter folgten drei Siege 
gegen Oberburg, Trubschachen und Wynau. Ein 
leichter Dämpfer war die Niederlage gegen Kop-
pigen. Hier kam keiner von uns auf seine ge-
wohnte Leistung. Nun folgte der erste richtige 
Spitzenkampf in Sumiswald. Nach einem zerfah-
renen Match mit schwierigen Terrainverhältnis-
sen, waren wir mit dem 1:1 aber zufrieden. Im 
nächsten Match durften wir gegen den Tabellen-
führer aus Ersigen antreten. In einem nahezu 
perfekten Spiel konnten wir die Tabellenführung 
mit einem 3:1 Sieg an uns reissen. 
 
Im zweitletzten Match gegen Aarwangen konnten 
wir leider nicht die Leistung vom Ersigen Match 

abrufen. Aber mit gütiger Mithilfe des gegneri-
schen Torwarts und des Glücks des Tabellenfüh-
rers konnten wir den 3:2 Sieg nach Hause fahren. 
Nun folgte schon das letzte Spiel der Vorrunde in 
Burgdorf. Leider hatte sich mein ungutes Gefühl 
der letzten Woche bestätigt. Die letzte Konse-
quenz und hundertprozentige Konzentration im 
Training hatte in den letzten beiden Wochen 
etwas gefehlt. Dazu kommt, dass ein Team, das 
gegen den Tabellenführer antritt, immer noch ein 
bisschen motivierter ist als sonst. Nach toller 
Aufholjagd (vom 0:3 zum 3:3) ging das Spiel mit 
4:3, mit dem letzten Schuss in der 93. Minute 
verloren. 
 
Alles in allem bin ich aber sehr zufrieden mit der 
Vorrunde. Wenn wir im Winter hart Trainieren und 
voll bei der Sache sind, ist im Frühling immer 
noch vieles möglich. Mit der Unterstützung der 
Mannschaft bin ich gut in meine Zeit als aktiver 
Trainer gestartet. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, allen Spielern zu 
danken die uns ausgeholfen haben, dem Staff 
vom Eis für die gute Zusammenarbeit, dem Hüttli-
Team, unseren Zuschauern und unseren Wasch-
frauen. "Merci viu Mau". 
 
Zum Schluss wünsche ich allen eine erholsame 
Pause und eine verletzungsfreie Rückrunde 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland (1/4 Seite) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Landi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Aeschlimann 
 
 
 

 

Ranglisten Herbstrunde 2011 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Münsingen 12 Spiele 32 Pkt. 
2. FC Etoile Biel 12 28 
3. Ostermundigen  12 22 
4. FC Langenthal 12 21 
5. FC Bern a 12 21 
6. Münchenbuchsee 12 17 
7. FC Belp  12 16 
8. Bévilard-Malleray  12 14 
9. ÄmmeTeam 12 13 
10. Schwarzenburg  12 12 
11. FC Moutier 12 9 
12. La Neuveville-L. 12 9 
13. FC Spiez 12 8  
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. FC Zollikofen 9 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Wattenwil  9 21 
3. SC Holligen 94 9 18 
4. Boll./O‘mundigen 9 15 
5. FC Aarwangen 9 15 
6. SV Meiringen b 9 10 
7. FC Schönbühl a 9 9 
8. FC Bern b 9 9 
9. Ämme Team b 9 9 
10. SV Sumiswald  9 4  
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme 10 23 
3. FC Münsingen 10 22 
4. FC Aarberg a 10 19 
5. FC Belp a 10 17 
6. FC Dürrenast a 10 14 
7. FC Lerchenfeld a 10 14 
8. Muri-Gümligen a 10 12 
9. ÄmmeTeam a 10 9 
10. SC Wohlensee 10 4 
11. FC Etoile Biel 10 0 

Junioren C Promotion 
 

1. FC Schönbühl a 11 Spiele 30  Pkt. 
2. SR Delémont a 11 27 
3. SC Holligen 94 a 11 21 
4. SC Bümpliz 78 a 11 19 
5. FC Zollikofen a 10 17 
6. Untere Emme b 11 16 
7. FC Bern a 11 16 
8. FC Moutier 10 13 
9. FC Val Terbi 11 13 
10. FC Courroux 11 9 
11. FC Bassecourt  11 8 
12. ÄmmeTeam c 11 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. SC Burgdorf 8 Spiele 19  Pkt. 
2. Herzogenbuchsee 8 18 
3. Koppiger SV  8 15 
4. FC Utzenstorf 8 14 
5. FC Bützberg 8 13 
6. ÄmmeTeam b 8 9 
7. SV Sumiswald  8 9 
8. SC Ersigen 8 9 
9. O‘emmental 05 b 8 0 
 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 21  Pkt. 
2. SC Burgdorf 8 19 
3. FC Kirchberg  8 15 
4. FC Roggwil a 8 13 
5. FC BW Oberburg a 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 11 
7. SC Huttwil a 8 10 
8. FC Utzenstorf a 8 3 
9. FC Zollbrück 8 0  
 
 

 
 
 

Junioren F 

 
Vom Gewinnen und Verlieren 
 
Wie in jedem Jahr haben wir auch in diesem 
August wieder drei Schnuppertrainings durchge-
führt. Dadurch konnten wir unser Team mit drei 
neuen Spielern und einer neuen Spielerin aufsto-
cken. An dieser Stelle unterbrechen wir diesen 
Bericht für einen kurzen Werbeblock: 
 
Im Moment haben 
wir zwei Mann-
schaften. An neuen 
Gesichtern im Trai-
ning haben wir 
IMMER Freude. 
Wenn also jemand 
Interesse hat: 
Meldet euch bei 
einem Trainer für 
weitere Auskünfte 
 

Werbung Ende – 
Bericht Fortset-
zung: Zurück zu 
den Jungs und 
Mädchen der F-
Junioren. Der 
Trainingsfleiss war 
ein weiteres Mal 
VORBILDLICH! 
Ausser in den 
Herbstferien hat 

selten mal ein Spieler oder eine Spielerin beim 
Training gefehlt: SUPER! 
 
Bei den Spielvormittagen sind die Resultate sehr 
unterschiedlich ausgefallen. Die A-Mannschaft 
(mit älteren und erfahrenen Spielern) hat an allen 
Turnieren dominiert. Die B-Mannschaft (mit jünge-
ren und neuen Spielern) hatte da deutlich mehr 
zu kämpfen. Sie wissen also sehr gut, wie sich 
das Verlieren anfühlt. Trotzdem haben sie nie 
aufgehört zu kämpfen und dadurch riesige Fort-
schritte erzielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Eltern besten Dank fürs Fahren, Waschen 
und die sonstige Mithilfe. 
 
Einen schönen Winter und eine tolle Hallensaison 
wünschen Euch 

Küsu, Ürsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
 
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 51 73, N: 079 670 17 93 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 15 63, N: 079 632 91 94 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  P: 034 461 01 24, N: 078 738 22 84 

Junioren Bb Gino Capuzzello Ersigenstrasse 24, 3422 Kirchberg; gino.capuzzello@hotmail.ch 
(Ämme Team)  P: 034 445 28 19; N: 079 957 47 63 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Andreas Bärtschi  Uferweg 36, 3400 Burgdorf 
(Ämme Team)  P: 034 422 68 69, G: 034 428 31 01, N: 079 323 36 70 
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Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 
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Trainingsplan 
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Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Veteranen (1) 

 
1/16 und 1/8 Finalspiele im  
Schweizer Cup als Höhepunkte 
 
Die Veteranen der Gruppierung FC Langnau/ 
FC Zollbrück stehen nach der Vorrunde mit drei 
Punkten Vorsprung auf den ersten Verfolger, den 
SC Ersigen, an der Tabellenspitze. Im Kantonal-
cup schied man in der zweiten Runde gegen 
einen starken FC Köniz aus und auch im Schwei-
zer Cup (Qualifikation dank dem Kantonalmeister-
titel 2012/2013) war die zweite Runde, der Achtel-
final (!), Endstation. Doch alles schön der Reihe 
nach: 
 
Berner Cup 
In der ersten Runde wurde die Hürde SC Huttwil 
nach einer hervorragenden ersten Halbzeit 
knapp, aber verdient auswärts mit 1:2 überwun-
den. In der zweiten Runde bekam man es mit 
dem Dauermeister des Mittelländischen Fussball-
verbandes (MFV) zu tun. Der FC Köniz war dann 
Endstation im diesjährigen Kantonalcup: Nach-
dem man früh mit 3:0 in Rückstand geriet, brachte 
leider auch die ausgezeichnete zweite Halbzeit 
keine Wende und man verlor schliesslich hoch mit 
4:1. Das Ausscheiden ist besonders schade, weil 
der Finaltag des Berner Cups im Sommer 2014 
auf der Sportanlage Moos in Langnau stattfinden 
wird. 
 
Schweizer Cup 
In der ersten Runde, die quasi dem Sechzehntel-
final entsprach, wurde uns der FC Suhr zugelost. 
In dieser Equipe sind viele ehemalige FC Aarau 
Spieler aktiv. Mit grossem Respekt reisten wir mit 
dem Car und zahlreichen Fans nach Suhr. In 
Suhr angekommen interessierte zuerst einmal die 
Aufstellung des Gegners. Es spielten so klangvol-
le Namen wie Charly Herbert, Bernd Kilian und 
Dariusz Skrzypczak, um nur einige zu nennen. 
Dem Kader dieser Mannschaft gehören über zehn 
ehemalige FC-Aarau-Super-League-Spieler an. 
Auch das Team-Palmares (seit 2005) lässt sich 
sehen: Schweizer Veteranencupsieger 2006, 
Aargauer Veteranencupsieger 2005, 2009 und 
2011, Aargauer Veteranenmeister 2005, 2006, 
2008, 2009, 2010, 2011 und 2012. Das uns die 
bekannten Namen und das grosse Palmares 
unseres Gegners nicht in Ehrfurcht erstarren 
liessen, zeigte das Schlussresultat: Mit etwas 
Glück retteten wir uns durch ein Tor in allerletzter 
Sekunde ins Elfmeterschiessen. Dieses wurde 

souverän gewonnen und das Weiterkommen in 
den Achtelfinal war Tatsache. Leider war dort der 
solothurnische Meister und letztjährige Halbfina-
list FC Biberist eine Nummer zu gross: Ersatzge-
schwächt mussten wir eine 5:0-Niederlage hin-
nehmen. Das "Abenteuer" Schweizer Cup bleibt 
aber der Höhepunkt dieser Vorrunde und der 
Match in Suhr wird den Spielern und den Fans in 
unvergesslicher Erinnerung bleiben! 
 
Meisterschaft  
In der Meisterschaft blieben wir unbezwungen 
und erreichten fünf Siege und im letzten Match 
ein Remis, so dass wir nach der Vorrunde stolzer 
Tabellenführer und damit Wintermeister sind. Hier 
ist sicher der klare 5:0-Sieg in Ersigen, gegen den 
auf dem Papier stärksten Gegner in unserer 
Gruppe, zu erwähnen. So werden wir im April den 
nicht einfachen Weg zum Gruppensieg mit drei 
Punkten Vorsprung in Angriff nehmen und hof-
fentlich am Ende wieder um den kantonalen Titel 
spielen können. 
 

Ersatz-Admin und -Coach 
Christoph Erhard 

 
 
 
Statistik: 
- In den 10 Spielen (6 Meisterschaft, 2 Kanto-

nalcup, 2 Schweizercup) seit der Sommer-
pause gab es 2 Niederlagen (im Cup), ein 
Unentschieden und 7 Siege (wenn man den 
Sieg im Elfmeterschiessen in Suhr auch dazu 
zählt), dies bei einem nicht gerade überra-
genden Torverhältnis von 18:14. 

- In der Hälfte der Meisterschaftsspiele konnte 
man(n) den eigenen Kasten rein halten. Nor-
malerweise gelang dies unserem Team 
höchstens 1 bis 2 Mal in einer ganzen Saison 
inklusiv Cupspiele... 

- Die phantastische Gegentorquote von einem 
"halben" Tor pro Spiel in der Meisterschaft 
(Torverhältnis in 6 Spielen 14:3!) zeugt von 
guten Torhütern und einer stabilen Abwehr! 

- Wie gewohnt war Fritz „Fuess“ Wittwer an 
jedem Spiel dabei, diesmal zusammen mit 
Tom Rindisbacher. 

 

Senioren 

 
Neue Gruppierung 
 
Am 31.07.2013 war das Kick-off für die neue 
Saison 2013/2014. 
 
Dies fand in der Weiersmatt in Sumiswald statt. 
Aussergewöhnlich sind wir doch Zollbrücker! 
Dazu kam es, weil wir zusammen mit Langnau zu 
wenig Senioren stellen konnten. 
Die meisten unserer älteren Herren hatten nach 
einer Saison mit doppelbelastung genug und 
Orientierten sich lieber zu den Veteranen. 
Die Spieler aus Langnau verstärkten Ihre Aktiv-
mannschaften, da Diese auch an Spielerknapp-
heit litten. 
Und unser bescheidenes Häufchen ( nur noch 4 
Spieler) konnte sich nach dem letzten Spiel ge-

gen Sumis-Huttu, im 2.Teil,  in einem Gespräch 
zu einer Zusammenarbeit entscheiden. Somit 
sind nun 3 Vereine ein Team. 
Die Vorrunde war durchzogen mit hoch und tiefs. 
Spielten wir im ersten Spiel gegen Bützberg 
ziemlich stark, musste man gegen Langenthal 
einsehen dass Diese eine Klasse besser sind. 
Gegen Hasle und Kirchberg mussten wir uns um 
ein Tor geschlagen geben. Koppigen war uns 
wieder etwas mehr überlegen. Dafür konnte die 
Saison mit einem fulminanten 7:0 Sieg gegen 
Wynau beendet werden. 
 

Stifu Winkler 

 
 
neu ab Ausgabe 92 
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Frauen, 4. Liga 

 
Mit Muskelmasse an die Spitze! 
 
Ein Jahr mit den Jungs zusammen zu spielen hat 
uns wieder einmal gezeigt, wie langsam wir doch 
sprinten. Zukünftig wollen wir doch lieber wieder 
mit dem gleichen Geschlecht spielen. 
 
Mit unseren antrainierten „Muscles“ aus den 
Trainings mit "Mättu" Baumgartner machten wir 
also einen guten Eindruck unter den neuen Mit-
spielerINNEN (dachten wir jedenfalls :D). Die 
„Muscles“ haben wir bis heute noch nicht verlo-
ren, denn auch bei den Frauen stehen Fitness-
übungen hoch im Kurs. Unsere Bodybuilding-
Übungen sind: 20x (Frauen-)Liegestütze, 20x 
Rumpfbeugen, 10x rechts und 10x links, „Klapp-
messer“ und 40 Sekunden „Tisch“. 
 
Der erste Match rückte immer näher und nach 
nicht allzu langer Zeit hatte sich auch das gegen-

seitige Vertrauen eingespielt. Mit Muskelmasse 
und Vorfreude bepackt traten wir also unseren 
ersten Match an. Und wie! Wir gewannen nicht 
nur das Erste, nein, wir gewannen quasi lücken-
los auch alle folgenden Spiele! Ein Torverhältnis 
von satten 37 zu 5 Toren, 2 krankenhausreifen 
Verletzungen, 2 „Verspätungskuchen“ und nur 
ein, NUR EIN Eigentor, brachten uns den Grup-
pensieg der Vorrunde. 
 
Nun freuen wir uns auf den Saisonabschluss-
abend mit der leckeren Pizza vom da Luca, und 
den kalten Trainings. Bedauern (haha) werden wir 
das Ausbleiben der Bodyline-Sessions. 
 

Aneth, Lea und Marisa  
 

 
 

 
 
Früher legte man Wert auf schöne Haarpracht, heute auf Muskeln. 
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Mit Muskelmasse an die Spitze! 
 
Ein Jahr mit den Jungs zusammen zu spielen hat 
uns wieder einmal gezeigt, wie langsam wir doch 
sprinten. Zukünftig wollen wir doch lieber wieder 
mit dem gleichen Geschlecht spielen. 
 
Mit unseren antrainierten „Muscles“ aus den 
Trainings mit "Mättu" Baumgartner machten wir 
also einen guten Eindruck unter den neuen Mit-
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„Muscles“ haben wir bis heute noch nicht verlo-
ren, denn auch bei den Frauen stehen Fitness-
übungen hoch im Kurs. Unsere Bodybuilding-
Übungen sind: 20x (Frauen-)Liegestütze, 20x 
Rumpfbeugen, 10x rechts und 10x links, „Klapp-
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Der erste Match rückte immer näher und nach 
nicht allzu langer Zeit hatte sich auch das gegen-
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und Vorfreude bepackt traten wir also unseren 
ersten Match an. Und wie! Wir gewannen nicht 
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Früher legte man Wert auf schöne Haarpracht, heute auf Muskeln. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Veteranen (1) 

 
1/16 und 1/8 Finalspiele im  
Schweizer Cup als Höhepunkte 
 
Die Veteranen der Gruppierung FC Langnau/ 
FC Zollbrück stehen nach der Vorrunde mit drei 
Punkten Vorsprung auf den ersten Verfolger, den 
SC Ersigen, an der Tabellenspitze. Im Kantonal-
cup schied man in der zweiten Runde gegen 
einen starken FC Köniz aus und auch im Schwei-
zer Cup (Qualifikation dank dem Kantonalmeister-
titel 2012/2013) war die zweite Runde, der Achtel-
final (!), Endstation. Doch alles schön der Reihe 
nach: 
 
Berner Cup 
In der ersten Runde wurde die Hürde SC Huttwil 
nach einer hervorragenden ersten Halbzeit 
knapp, aber verdient auswärts mit 1:2 überwun-
den. In der zweiten Runde bekam man es mit 
dem Dauermeister des Mittelländischen Fussball-
verbandes (MFV) zu tun. Der FC Köniz war dann 
Endstation im diesjährigen Kantonalcup: Nach-
dem man früh mit 3:0 in Rückstand geriet, brachte 
leider auch die ausgezeichnete zweite Halbzeit 
keine Wende und man verlor schliesslich hoch mit 
4:1. Das Ausscheiden ist besonders schade, weil 
der Finaltag des Berner Cups im Sommer 2014 
auf der Sportanlage Moos in Langnau stattfinden 
wird. 
 
Schweizer Cup 
In der ersten Runde, die quasi dem Sechzehntel-
final entsprach, wurde uns der FC Suhr zugelost. 
In dieser Equipe sind viele ehemalige FC Aarau 
Spieler aktiv. Mit grossem Respekt reisten wir mit 
dem Car und zahlreichen Fans nach Suhr. In 
Suhr angekommen interessierte zuerst einmal die 
Aufstellung des Gegners. Es spielten so klangvol-
le Namen wie Charly Herbert, Bernd Kilian und 
Dariusz Skrzypczak, um nur einige zu nennen. 
Dem Kader dieser Mannschaft gehören über zehn 
ehemalige FC-Aarau-Super-League-Spieler an. 
Auch das Team-Palmares (seit 2005) lässt sich 
sehen: Schweizer Veteranencupsieger 2006, 
Aargauer Veteranencupsieger 2005, 2009 und 
2011, Aargauer Veteranenmeister 2005, 2006, 
2008, 2009, 2010, 2011 und 2012. Das uns die 
bekannten Namen und das grosse Palmares 
unseres Gegners nicht in Ehrfurcht erstarren 
liessen, zeigte das Schlussresultat: Mit etwas 
Glück retteten wir uns durch ein Tor in allerletzter 
Sekunde ins Elfmeterschiessen. Dieses wurde 

souverän gewonnen und das Weiterkommen in 
den Achtelfinal war Tatsache. Leider war dort der 
solothurnische Meister und letztjährige Halbfina-
list FC Biberist eine Nummer zu gross: Ersatzge-
schwächt mussten wir eine 5:0-Niederlage hin-
nehmen. Das "Abenteuer" Schweizer Cup bleibt 
aber der Höhepunkt dieser Vorrunde und der 
Match in Suhr wird den Spielern und den Fans in 
unvergesslicher Erinnerung bleiben! 
 
Meisterschaft  
In der Meisterschaft blieben wir unbezwungen 
und erreichten fünf Siege und im letzten Match 
ein Remis, so dass wir nach der Vorrunde stolzer 
Tabellenführer und damit Wintermeister sind. Hier 
ist sicher der klare 5:0-Sieg in Ersigen, gegen den 
auf dem Papier stärksten Gegner in unserer 
Gruppe, zu erwähnen. So werden wir im April den 
nicht einfachen Weg zum Gruppensieg mit drei 
Punkten Vorsprung in Angriff nehmen und hof-
fentlich am Ende wieder um den kantonalen Titel 
spielen können. 
 

Ersatz-Admin und -Coach 
Christoph Erhard 

 
 
 
Statistik: 
- In den 10 Spielen (6 Meisterschaft, 2 Kanto-

nalcup, 2 Schweizercup) seit der Sommer-
pause gab es 2 Niederlagen (im Cup), ein 
Unentschieden und 7 Siege (wenn man den 
Sieg im Elfmeterschiessen in Suhr auch dazu 
zählt), dies bei einem nicht gerade überra-
genden Torverhältnis von 18:14. 

- In der Hälfte der Meisterschaftsspiele konnte 
man(n) den eigenen Kasten rein halten. Nor-
malerweise gelang dies unserem Team 
höchstens 1 bis 2 Mal in einer ganzen Saison 
inklusiv Cupspiele... 

- Die phantastische Gegentorquote von einem 
"halben" Tor pro Spiel in der Meisterschaft 
(Torverhältnis in 6 Spielen 14:3!) zeugt von 
guten Torhütern und einer stabilen Abwehr! 

- Wie gewohnt war Fritz „Fuess“ Wittwer an 
jedem Spiel dabei, diesmal zusammen mit 
Tom Rindisbacher. 

Zeitung_92.indd   17 28.11.13   09:42



S e i t e  |   

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Poster 2. Mannschaft 

 

 

Veteranen (2) 

 
- In den 10 Spielen kamen 25 verschiedene 

Spieler zum Einsatz, wobei sich ein Kernteam 
von 12 Spielern bildete, die mehr als die Hälf-
te der Spiele absolvierten. 

- Nach einer ganzen Saison ohne einen Straf-
punkt gab es diesmal 3 gelbe Karten: 2 im 
Cup und eine in der Meisterschaft. Die Na-
men der "Täter" werden hier nicht veröffent-
licht... ;-) 

- Wegen dem Auslandaufenthalt des Admin 
kamen nicht weniger als 4 verschiedene Coa-
ches zum Einsatz: Chrigu Erhard, Reto 
"Storch" Flückiger, "Puddle" Stalder und ET 

- Nicht weniger als ein Drittel der geschosse-
nen Tore (nämlich 6) gingen aufs Konto von 
Fritz „Fuess“ Wittwer! Die weiteren Torschüt-
zen: Theo Leuenberger 4, Tom Rindisbacher 
2, sowie "Rösi" Burkhalter, Reto Flückiger, 

"Fanell" Gerber, Ricu Haberthür, Bidu Neu-
enschwander und der Admin je 1 Tor. 

- Als "Mister Assist" stellte sich der eigentlich 
mit defensiven Aufgaben beschäftigte "Eis"-
Trainer des FC Langnau, Reto "Storch" Flü-
ckiger, heraus: 3 letzte Pässe. 8 weitere Spie-
ler erzielten einen oder zwei Assistpunkte: 
Geri Beer, "Rösi" Burkhalter, Tinu Lenz, Theo, 
Bidu Neuenschwander, "Fuess", Tinu Zurflüh 
und ET. 

 
Neues Dress! 
Dank unserem bereits langjährigen Sponsor Urs 
Weyermann (Hotel Hirschen, Langnau) und unse-
rem Spieler Tinu Lenz von der Fischer & Cie. AG 
in Langnau konnten wir in Suhr unser neues Tenü 
einweihen. Herzlichen Dank den Sponsoren! 
 

Admin Vet ET (Thomas Etter) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Veteranen im neuen Dress und mitten drin die Sponsoren Urs Weyermann (Hirschen Langnau) und Martin 
Lenz (Fischer & Cie. AG, Langnau). 
Unten v.l.n.r.: Tom Rindisbacher, Thomas Etter, Jörg Simon, Gerhard Beer, Oliver Bucher. Mitte v.l.n.r.: Reto 
Flückiger, Eric Haberthür, Marc Haberthür, Sponsor Urs Weyermann, Martin Lenz (Spieler und Sponsor), 
Christian Zaugg, Markus Meister, Hans-Martin Schmid. Oben v.l.n.r.: Beat Lanz, Hans-Ruedi Hofer, Fritz Witt-
wer, Theo Leuenberger, Christoph Erhard, Martin Zurflüh, Beat Boss. 

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 

Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Poster 2. Mannschaft 

 

 

Veteranen (2) 

 
- In den 10 Spielen kamen 25 verschiedene 

Spieler zum Einsatz, wobei sich ein Kernteam 
von 12 Spielern bildete, die mehr als die Hälf-
te der Spiele absolvierten. 

- Nach einer ganzen Saison ohne einen Straf-
punkt gab es diesmal 3 gelbe Karten: 2 im 
Cup und eine in der Meisterschaft. Die Na-
men der "Täter" werden hier nicht veröffent-
licht... ;-) 

- Wegen dem Auslandaufenthalt des Admin 
kamen nicht weniger als 4 verschiedene Coa-
ches zum Einsatz: Chrigu Erhard, Reto 
"Storch" Flückiger, "Puddle" Stalder und ET 

- Nicht weniger als ein Drittel der geschosse-
nen Tore (nämlich 6) gingen aufs Konto von 
Fritz „Fuess“ Wittwer! Die weiteren Torschüt-
zen: Theo Leuenberger 4, Tom Rindisbacher 
2, sowie "Rösi" Burkhalter, Reto Flückiger, 

"Fanell" Gerber, Ricu Haberthür, Bidu Neu-
enschwander und der Admin je 1 Tor. 

- Als "Mister Assist" stellte sich der eigentlich 
mit defensiven Aufgaben beschäftigte "Eis"-
Trainer des FC Langnau, Reto "Storch" Flü-
ckiger, heraus: 3 letzte Pässe. 8 weitere Spie-
ler erzielten einen oder zwei Assistpunkte: 
Geri Beer, "Rösi" Burkhalter, Tinu Lenz, Theo, 
Bidu Neuenschwander, "Fuess", Tinu Zurflüh 
und ET. 

 
Neues Dress! 
Dank unserem bereits langjährigen Sponsor Urs 
Weyermann (Hotel Hirschen, Langnau) und unse-
rem Spieler Tinu Lenz von der Fischer & Cie. AG 
in Langnau konnten wir in Suhr unser neues Tenü 
einweihen. Herzlichen Dank den Sponsoren! 
 

Admin Vet ET (Thomas Etter) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Veteranen im neuen Dress und mitten drin die Sponsoren Urs Weyermann (Hirschen Langnau) und Martin 
Lenz (Fischer & Cie. AG, Langnau). 
Unten v.l.n.r.: Tom Rindisbacher, Thomas Etter, Jörg Simon, Gerhard Beer, Oliver Bucher. Mitte v.l.n.r.: Reto 
Flückiger, Eric Haberthür, Marc Haberthür, Sponsor Urs Weyermann, Martin Lenz (Spieler und Sponsor), 
Christian Zaugg, Markus Meister, Hans-Martin Schmid. Oben v.l.n.r.: Beat Lanz, Hans-Ruedi Hofer, Fritz Witt-
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lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 2. Liga 

 
Mau meh, mau weniger erfolgriich 
 
"Wie jedes Jahr heimer ou die Saison wieder 
mitem Froueturnier ds Zollbrück gstartet.  
Das isch zersch veiechli guet verlofe, so dassmer 
d Gruppephase ufem zwöite Platz hei chönne 
abschliesse. Doch när ischs im Halbfinal (villech 
ischs ou dr Viertufinal gsi, isch scho chli lang 
här…) gäg üses Zwöi zumne Unentschide und 
somit zum Elfmeterschiesse cho. Und wiumer no 
so gueti Erinnerige a Cupfinal* hei gha und somit 
voller Selbstvertroue si gsi – jedi het unbedingt 
wöue schiesse ;-P –hei mer das Duell souverän 
verlore. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Witer ischs gange miter erste Rundi und somit ere 
nöie Chance im Berner Cup gäge FC Huttwil. Dr 
chlin Platz dert hetnis rächt Müei gmacht, aber 

mir hei nacheme hert umkämpfte Spiu de doch no 
4:3 chönne gwinne und si froh gsi ischs nid scho 
wieder zum Penaltyschiesse cho… O di zwöiti 
Rundi gäge Radelfingen heimer erfolgriich über-
stange und hoffe dasses so witergeit u mir dr 
Finalizug vo letscht Jahr chöi widerhole, vo Vorteil 
miteme chli schönere Resultat. Zudem heimer i 
dere Vorrundi ou im Schwizer Cup chönne aträte. 
Das Abentür isch aber scho wider verbi, wiu mer 
gäge FC Zollikofen mit 4:0 hei verlore, wobi z 
Resultat dütlecher isch usgfaue aus d Verhältnis 
ufem Platz würk si gsi. 
 
Ja u natürlech heimer ou ir Meisterschaft gspiut, 
mau meh, mau weniger erfolgriich. Das isch es 
zimlechs ufe und abe gsi und so hei am Schluss  
5 Siege, eis Unentschide und 3 Niderlage use-
gluegt. Ufboue chöimer für d Rückrundi ufem 
erste und ufem letschte Spiu, wo eifach Jedi für 
Jedi isch gange und mer nis gäge starki Gägner 
ou z nötige Glück hei erkämpft. Und bises sowit 
isch und mer üsi Qualitäte ufem Bitz vo nöiem 
chöi unger Bewiis steue fröiemernis itz zersch 
mau uf z Wintertraining ir Halle und hoffe dass 
sech üsi Verletzte bis i Früehlig erhole, damit si 
de ou wider voll isatzfähig wärde si." 
 

Evelyn Hofstetter 
 
* Dr Berner Cupfinal gäge FC Goldstern heimer 
nacheme 0:0 ir reguläre Spielzit när im Elfmeter-
schiesse verlore.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So schön kann Fussball sein!
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Schlussranglisten Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 25 Pkt. 
2. KF Shqiponja 11 23 
3. FC Roggwil 11 22 
4. SV Sumiswald 11 20 
5. SC Burgdorf 11 19 
6. SC Huttwil 11 16 
7. SC Ersigen 11 14 
8. FC BW Oberburg 11 12 
9. AS Italica 11 11 
10. FK Srbija 10 9 
11. Herzogenbuchsee 11 8 
12. FC Kirchberg 10 7  
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SV Sumiswald  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Zollbrück 9 19 
3. SC Ersigen  9 18 
4. FC Hasle-Rüegsau 9 17 
5. SC Burgdorf a 9 16 
6. FC Aarwangen a 9 15 
7. Koppiger SV b 9 13 
8. SC Wynau a 9 7 
9. FC Trubschachen 9 6 
10. FC BW Oberburg  9 0 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal 6 Spiele 18 Pkt. 
2. Koppiger SV 6 13 
3. FC Kirchberg 6 12 
4. SV Sumiswald 6 6 
5. FC Hasle-Rüegsau 6 5 
6. FC Bützberg  6 4 
7. SC Wynau 6 3 
 

Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 16 Pkt. 
2. SC Ersigen 6 13 
3. FC Biglen 6 10 
4. FC Utzenstorf 6 8 
5. SC Huttwil 6 7 
6. FC Kirchberg 6 4 
7. Lotzwil-Madiswil  6 1  
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 

1. FC Rot-Schwarz 9 Spiele 25 Pkt. 
2. FC Court  9 18 
3. SC Radelfingen 9 16 
4. Oberemmental 05 9 16 
5. FC Ostermundigen  9 15 
6. FC Kirchberg 9 13 
7. FC Steffisburg 8 12 
8. FC Kerzers/Laupen 9 9 
9. SC Huttwil 8 4 
10. FC Courrendlin  9 1 
 
Frauen (4. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 7 Spiele 19 Pkt. 
2. FC Steckholz 7 16 
3. FC Jens 7 15 
4. SC Wohlensee 7 12 
5. SC Wynau 7 9 
6. FC Nidau 6 6 
7. SV Safnern 7 3 
8. AS Italiana 6 0 

 
 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
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Frauen, 2. Liga 

 
Mau meh, mau weniger erfolgriich 
 
"Wie jedes Jahr heimer ou die Saison wieder 
mitem Froueturnier ds Zollbrück gstartet.  
Das isch zersch veiechli guet verlofe, so dassmer 
d Gruppephase ufem zwöite Platz hei chönne 
abschliesse. Doch när ischs im Halbfinal (villech 
ischs ou dr Viertufinal gsi, isch scho chli lang 
här…) gäg üses Zwöi zumne Unentschide und 
somit zum Elfmeterschiesse cho. Und wiumer no 
so gueti Erinnerige a Cupfinal* hei gha und somit 
voller Selbstvertroue si gsi – jedi het unbedingt 
wöue schiesse ;-P –hei mer das Duell souverän 
verlore. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Witer ischs gange miter erste Rundi und somit ere 
nöie Chance im Berner Cup gäge FC Huttwil. Dr 
chlin Platz dert hetnis rächt Müei gmacht, aber 

mir hei nacheme hert umkämpfte Spiu de doch no 
4:3 chönne gwinne und si froh gsi ischs nid scho 
wieder zum Penaltyschiesse cho… O di zwöiti 
Rundi gäge Radelfingen heimer erfolgriich über-
stange und hoffe dasses so witergeit u mir dr 
Finalizug vo letscht Jahr chöi widerhole, vo Vorteil 
miteme chli schönere Resultat. Zudem heimer i 
dere Vorrundi ou im Schwizer Cup chönne aträte. 
Das Abentür isch aber scho wider verbi, wiu mer 
gäge FC Zollikofen mit 4:0 hei verlore, wobi z 
Resultat dütlecher isch usgfaue aus d Verhältnis 
ufem Platz würk si gsi. 
 
Ja u natürlech heimer ou ir Meisterschaft gspiut, 
mau meh, mau weniger erfolgriich. Das isch es 
zimlechs ufe und abe gsi und so hei am Schluss  
5 Siege, eis Unentschide und 3 Niderlage use-
gluegt. Ufboue chöimer für d Rückrundi ufem 
erste und ufem letschte Spiu, wo eifach Jedi für 
Jedi isch gange und mer nis gäge starki Gägner 
ou z nötige Glück hei erkämpft. Und bises sowit 
isch und mer üsi Qualitäte ufem Bitz vo nöiem 
chöi unger Bewiis steue fröiemernis itz zersch 
mau uf z Wintertraining ir Halle und hoffe dass 
sech üsi Verletzte bis i Früehlig erhole, damit si 
de ou wider voll isatzfähig wärde si." 
 

Evelyn Hofstetter 
 
* Dr Berner Cupfinal gäge FC Goldstern heimer 
nacheme 0:0 ir reguläre Spielzit när im Elfmeter-
schiesse verlore.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So schön kann Fussball sein!

Ranglisten Vorrunde Saison 2013/2014 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 25 Pkt. 
2. KF Shqiponja 11 23 
3. FC Roggwil 11 22 
4. SV Sumiswald 11 20 
5. SC Burgdorf 11 19 
6. SC Huttwil 11 16 
7. SC Ersigen 11 14 
8. FC BW Oberburg 11 12 
9. AS Italica 11 11 
10. FK Srbija 10 9 
11. Herzogenbuchsee 11 8 
12. FC Kirchberg 10 7  
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SV Sumiswald  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Zollbrück 9 19 
3. SC Ersigen  9 18 
4. FC Hasle-Rüegsau 9 17 
5. SC Burgdorf a 9 16 
6. FC Aarwangen a 9 15 
7. Koppiger SV b 9 13 
8. SC Wynau a 9 7 
9. FC Trubschachen 9 6 
10. FC BW Oberburg  9 0 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal 6 Spiele 18 Pkt. 
2. Koppiger SV 6 13 
3. FC Kirchberg 6 12 
4. SV Sumiswald 6 6 
5. FC Hasle-Rüegsau 6 5 
6. FC Bützberg  6 4 
7. SC Wynau 6 3 
 

Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 16 Pkt. 
2. SC Ersigen 6 13 
3. FC Biglen 6 10 
4. FC Utzenstorf 6 8 
5. SC Huttwil 6 7 
6. FC Kirchberg 6 4 
7. Lotzwil-Madiswil  6 1  
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 

1. FC Rot-Schwarz 9 Spiele 25 Pkt. 
2. FC Court  9 18 
3. SC Radelfingen 9 16 
4. Oberemmental 05 9 16 
5. FC Ostermundigen  9 15 
6. FC Kirchberg 9 13 
7. FC Steffisburg 8 12 
8. FC Kerzers/Laupen 9 9 
9. SC Huttwil 8 4 
10. FC Courrendlin  9 1 
 
Frauen (4. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 7 Spiele 19 Pkt. 
2. FC Steckholz 7 16 
3. FC Jens 7 15 
4. SC Wohlensee 7 12 
5. SC Wynau 7 9 
6. FC Nidau 6 6 
7. SV Safnern 7 3 
8. AS Italiana 6 0 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 2. Liga 

 
Mau meh, mau weniger erfolgriich 
 
"Wie jedes Jahr heimer ou die Saison wieder 
mitem Froueturnier ds Zollbrück gstartet.  
Das isch zersch veiechli guet verlofe, so dassmer 
d Gruppephase ufem zwöite Platz hei chönne 
abschliesse. Doch när ischs im Halbfinal (villech 
ischs ou dr Viertufinal gsi, isch scho chli lang 
här…) gäg üses Zwöi zumne Unentschide und 
somit zum Elfmeterschiesse cho. Und wiumer no 
so gueti Erinnerige a Cupfinal* hei gha und somit 
voller Selbstvertroue si gsi – jedi het unbedingt 
wöue schiesse ;-P –hei mer das Duell souverän 
verlore. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Witer ischs gange miter erste Rundi und somit ere 
nöie Chance im Berner Cup gäge FC Huttwil. Dr 
chlin Platz dert hetnis rächt Müei gmacht, aber 

mir hei nacheme hert umkämpfte Spiu de doch no 
4:3 chönne gwinne und si froh gsi ischs nid scho 
wieder zum Penaltyschiesse cho… O di zwöiti 
Rundi gäge Radelfingen heimer erfolgriich über-
stange und hoffe dasses so witergeit u mir dr 
Finalizug vo letscht Jahr chöi widerhole, vo Vorteil 
miteme chli schönere Resultat. Zudem heimer i 
dere Vorrundi ou im Schwizer Cup chönne aträte. 
Das Abentür isch aber scho wider verbi, wiu mer 
gäge FC Zollikofen mit 4:0 hei verlore, wobi z 
Resultat dütlecher isch usgfaue aus d Verhältnis 
ufem Platz würk si gsi. 
 
Ja u natürlech heimer ou ir Meisterschaft gspiut, 
mau meh, mau weniger erfolgriich. Das isch es 
zimlechs ufe und abe gsi und so hei am Schluss  
5 Siege, eis Unentschide und 3 Niderlage use-
gluegt. Ufboue chöimer für d Rückrundi ufem 
erste und ufem letschte Spiu, wo eifach Jedi für 
Jedi isch gange und mer nis gäge starki Gägner 
ou z nötige Glück hei erkämpft. Und bises sowit 
isch und mer üsi Qualitäte ufem Bitz vo nöiem 
chöi unger Bewiis steue fröiemernis itz zersch 
mau uf z Wintertraining ir Halle und hoffe dass 
sech üsi Verletzte bis i Früehlig erhole, damit si 
de ou wider voll isatzfähig wärde si." 
 

Evelyn Hofstetter 
 
* Dr Berner Cupfinal gäge FC Goldstern heimer 
nacheme 0:0 ir reguläre Spielzit när im Elfmeter-
schiesse verlore.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So schön kann Fussball sein!
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Schlussranglisten Saison 2012/2013 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 25 Pkt. 
2. KF Shqiponja 11 23 
3. FC Roggwil 11 22 
4. SV Sumiswald 11 20 
5. SC Burgdorf 11 19 
6. SC Huttwil 11 16 
7. SC Ersigen 11 14 
8. FC BW Oberburg 11 12 
9. AS Italica 11 11 
10. FK Srbija 10 9 
11. Herzogenbuchsee 11 8 
12. FC Kirchberg 10 7  
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SV Sumiswald  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Zollbrück 9 19 
3. SC Ersigen  9 18 
4. FC Hasle-Rüegsau 9 17 
5. SC Burgdorf a 9 16 
6. FC Aarwangen a 9 15 
7. Koppiger SV b 9 13 
8. SC Wynau a 9 7 
9. FC Trubschachen 9 6 
10. FC BW Oberburg  9 0 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal 6 Spiele 18 Pkt. 
2. Koppiger SV 6 13 
3. FC Kirchberg 6 12 
4. SV Sumiswald 6 6 
5. FC Hasle-Rüegsau 6 5 
6. FC Bützberg  6 4 
7. SC Wynau 6 3 
 

Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 16 Pkt. 
2. SC Ersigen 6 13 
3. FC Biglen 6 10 
4. FC Utzenstorf 6 8 
5. SC Huttwil 6 7 
6. FC Kirchberg 6 4 
7. Lotzwil-Madiswil  6 1  
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 

1. FC Rot-Schwarz 9 Spiele 25 Pkt. 
2. FC Court  9 18 
3. SC Radelfingen 9 16 
4. Oberemmental 05 9 16 
5. FC Ostermundigen  9 15 
6. FC Kirchberg 9 13 
7. FC Steffisburg 8 12 
8. FC Kerzers/Laupen 9 9 
9. SC Huttwil 8 4 
10. FC Courrendlin  9 1 
 
Frauen (4. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 7 Spiele 19 Pkt. 
2. FC Steckholz 7 16 
3. FC Jens 7 15 
4. SC Wohlensee 7 12 
5. SC Wynau 7 9 
6. FC Nidau 6 6 
7. SV Safnern 7 3 
8. AS Italiana 6 0 

 
 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
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Frauen, 2. Liga 

 
Mau meh, mau weniger erfolgriich 
 
"Wie jedes Jahr heimer ou die Saison wieder 
mitem Froueturnier ds Zollbrück gstartet.  
Das isch zersch veiechli guet verlofe, so dassmer 
d Gruppephase ufem zwöite Platz hei chönne 
abschliesse. Doch när ischs im Halbfinal (villech 
ischs ou dr Viertufinal gsi, isch scho chli lang 
här…) gäg üses Zwöi zumne Unentschide und 
somit zum Elfmeterschiesse cho. Und wiumer no 
so gueti Erinnerige a Cupfinal* hei gha und somit 
voller Selbstvertroue si gsi – jedi het unbedingt 
wöue schiesse ;-P –hei mer das Duell souverän 
verlore. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Witer ischs gange miter erste Rundi und somit ere 
nöie Chance im Berner Cup gäge FC Huttwil. Dr 
chlin Platz dert hetnis rächt Müei gmacht, aber 

mir hei nacheme hert umkämpfte Spiu de doch no 
4:3 chönne gwinne und si froh gsi ischs nid scho 
wieder zum Penaltyschiesse cho… O di zwöiti 
Rundi gäge Radelfingen heimer erfolgriich über-
stange und hoffe dasses so witergeit u mir dr 
Finalizug vo letscht Jahr chöi widerhole, vo Vorteil 
miteme chli schönere Resultat. Zudem heimer i 
dere Vorrundi ou im Schwizer Cup chönne aträte. 
Das Abentür isch aber scho wider verbi, wiu mer 
gäge FC Zollikofen mit 4:0 hei verlore, wobi z 
Resultat dütlecher isch usgfaue aus d Verhältnis 
ufem Platz würk si gsi. 
 
Ja u natürlech heimer ou ir Meisterschaft gspiut, 
mau meh, mau weniger erfolgriich. Das isch es 
zimlechs ufe und abe gsi und so hei am Schluss  
5 Siege, eis Unentschide und 3 Niderlage use-
gluegt. Ufboue chöimer für d Rückrundi ufem 
erste und ufem letschte Spiu, wo eifach Jedi für 
Jedi isch gange und mer nis gäge starki Gägner 
ou z nötige Glück hei erkämpft. Und bises sowit 
isch und mer üsi Qualitäte ufem Bitz vo nöiem 
chöi unger Bewiis steue fröiemernis itz zersch 
mau uf z Wintertraining ir Halle und hoffe dass 
sech üsi Verletzte bis i Früehlig erhole, damit si 
de ou wider voll isatzfähig wärde si." 
 

Evelyn Hofstetter 
 
* Dr Berner Cupfinal gäge FC Goldstern heimer 
nacheme 0:0 ir reguläre Spielzit när im Elfmeter-
schiesse verlore.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So schön kann Fussball sein!

Ranglisten Vorrunde Saison 2013/2014 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 

1. FC Zollbrück 11 Spiele 25 Pkt. 
2. KF Shqiponja 11 23 
3. FC Roggwil 11 22 
4. SV Sumiswald 11 20 
5. SC Burgdorf 11 19 
6. SC Huttwil 11 16 
7. SC Ersigen 11 14 
8. FC BW Oberburg 11 12 
9. AS Italica 11 11 
10. FK Srbija 10 9 
11. Herzogenbuchsee 11 8 
12. FC Kirchberg 10 7  
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 8 
 

1. SV Sumiswald  9 Spiele 20 Pkt. 
2. FC Zollbrück 9 19 
3. SC Ersigen  9 18 
4. FC Hasle-Rüegsau 9 17 
5. SC Burgdorf a 9 16 
6. FC Aarwangen a 9 15 
7. Koppiger SV b 9 13 
8. SC Wynau a 9 7 
9. FC Trubschachen 9 6 
10. FC BW Oberburg  9 0 
 
Senioren (OEFV) 
 

1. FC Langenthal 6 Spiele 18 Pkt. 
2. Koppiger SV 6 13 
3. FC Kirchberg 6 12 
4. SV Sumiswald 6 6 
5. FC Hasle-Rüegsau 6 5 
6. FC Bützberg  6 4 
7. SC Wynau 6 3 
 

Veteranen (OEFV) 
 

1. FC Zollbrück 6 Spiele 16 Pkt. 
2. SC Ersigen 6 13 
3. FC Biglen 6 10 
4. FC Utzenstorf 6 8 
5. SC Huttwil 6 7 
6. FC Kirchberg 6 4 
7. Lotzwil-Madiswil  6 1  
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 

1. FC Rot-Schwarz 9 Spiele 25 Pkt. 
2. FC Court  9 18 
3. SC Radelfingen 9 16 
4. Oberemmental 05 9 16 
5. FC Ostermundigen  9 15 
6. FC Kirchberg 9 13 
7. FC Steffisburg 8 12 
8. FC Kerzers/Laupen 9 9 
9. SC Huttwil 8 4 
10. FC Courrendlin  9 1 
 
Frauen (4. Liga) 
 

1. Oberemmental 05 7 Spiele 19 Pkt. 
2. FC Steckholz 7 16 
3. FC Jens 7 15 
4. SC Wohlensee 7 12 
5. SC Wynau 7 9 
6. FC Nidau 6 6 
7. SV Safnern 7 3 
8. AS Italiana 6 0 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
6teiner� 5RPan Engel� 5R%i �CRaFh� unG 1Rel 7raFhsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
8nser Ziel für die Rückrunde war, die � 3unkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses 0ER&I an alle )ahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

A da T ru m m er u nd T o m  G erb er 
 
 
 
 

 
 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
 
 
 
 

Junioren Ca / Junioren Cb 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren E  

 
Vorbereitung gelungen (?) 
 
U nsere erste „ Hallen- Saison“  ist mit dem T raining 
vom 23. 03. 2013 zu Ende gegangen.  
 
Rückblick:  
Die erste Hä lfte der Hallenvorbereitung verlief 
seriö s und es w ar eine Freude unseren Schütz-
lingen zuzusehen.  I m V ordergrund der V orberei-
tung w ar natürlich das Hallenturnier in Zollbrück.  
U nd dieses Hallenturnier bleibt uns einerseits in 
schö ner aber andererseits als kleine Enttä u-
schung in Erinnerung.  U nsere J ungs w aren moti-
viert den ersten Platz zu ergattern, w as auch fast 
gelang.  Aber eben leider nur fast.  3 T ore fehlten 
uns auf den Spitzenreiter dieses T urniers.  Punkt-
gleich und auf gleicher Augenhö he mit dem Geg-
ner, hat uns schlussendlich die C hancenverw er-
tung den ersten Platz gekostet.  T rotzdem sind w ir 
sehr stolz auf die gezeigte Leistung.  
 
Die zw eite Hä lfte der Hallenvorbereitung verlief 
nicht ganz w ie geplant.  I n manchen T rainings 
w urde teilw eise „ glaueret“  und die Ü bungen w ur-

den nicht ganz ernst genommen.  Die Motivation 
fehlte manchen Akteuren, die sonst eigentlich 
immer sehr motiviert w aren.  Wir versuchten das 
Beste aus dieser Situation zu machen und das ist 
uns auch gelungen.  Gegen Ende der Hallenvor-
bereitung w ar die Motivation w ieder da, w eil w ir 
uns auf den „ Schuttplatz“  freuten und alles geben 
w ollen in der Meisterschaft.  Wir gehen zuversicht-
lich zurück auf den Rasen, unser gew ohntes 
T errain.  
 
Ausblick:  
Wir freuen uns auf die kommenden T rainings auf 
dem „ Bitz“  und auf die bevorstehende Meister-
schaft.  Wir versuchen, das Beste aus den Kleinen 
herauszuholen.  Das w ichtigste ist, dass sie Spass 
am Fussballspielen haben.  U ns macht es auf 
jeden Fall riesigen Spass mit euch!  
 
Eure T rainer 
 

Y ä nnu  u nd D ö m u  
 
 
 
 
 
Werbung T schiemer (1/ 4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung T ea- Room Liechti (1/ 4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

Junioren F  

 
Endlich zurück auf den Rasen 
 
Die Hallensaison haben w ir auch in diesem Win-
ter w ieder in Rüdersw il verbracht.  Am Montag und 
Mittw och hat je eine Gruppe trainiert.  Wie ge-
w ohnt, w aren alle voller Eifer und mit viel Einsatz 
dabei.  
 
Ende J anuar nahmen w ir am eigenen KI FU -
T urnier in Zollbrück teil.  Die J üngeren, die das 
erste Mal an einem T urnier dieser Art teilnahmen, 
mussten Lehrgeld bezahlen.  Sie beendeten das 
T urnier auf dem 6.  Schlussrang.  U nsere „ erfahre-
nen“  J unioren gew annen souverä n!  

Eine Woche spä ter nahmen w ir mit einer ge-
mischten Mannschaft am Hallenturnier in O ber-
burg teil.  Nach einem verschlafenen Start konnten 
w ir, durch starken Willen und viel Kampfgeist, 
noch den guten 3.  Rang erreichen.  
 
J etzt freuen w ir uns alle auf die w ä rmere Zeit und 
die T rainings auf unserem w underbaren Rasen.  
 
Die T rainer 

Ü rsu ,  K ü su  u nd Bä rb l e 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

U nsere S ieg ertru p p e b eim  K I F U - H al l entu rnier in Z o l l b rü ck :  
V o r n e  l i e g e n d  v o n  l i n k s  n a c h  r e c h t s :  S e v e r i n  H u t m a c h e r ,  N i c o  N e u e n s c h w a n d e r ,  J o n a s  N e u e n s c h w a n -

d e r  u n d  I v o  M o o r  
H i n t e n  k n i e n d  v o n  l i n k s  n a c h  r e c h t s :  S v e n  A l t h a u s  m i t  S c h w e s t e r  L i s a ,  J o s c h u a  L ü t h i ,  J o e l  L ü t h i  

u n d  A n d r e a s  E g g i m a n n  
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Es fehlen: Rindlisbacher Nicola, Lehmann Ronny, Benrahou Yassine, Farrèr René, Erhard Martin
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Senioren 

 
Neue Gruppierung 
 
Am 31.07.2013 war das Kick-off für die neue 
Saison 2013/2014. 
 
Dies fand in der Weiersmatt in Sumiswald statt. 
Aussergewöhnlich sind wir doch Zollbrücker! 
Dazu kam es, weil wir zusammen mit Langnau zu 
wenig Senioren stellen konnten. 
Die meisten unserer älteren Herren hatten nach 
einer Saison mit doppelbelastung genug und 
Orientierten sich lieber zu den Veteranen. 
Die Spieler aus Langnau verstärkten Ihre Aktiv-
mannschaften, da Diese auch an Spielerknapp-
heit litten. 
Und unser bescheidenes Häufchen ( nur noch 4 
Spieler) konnte sich nach dem letzten Spiel ge-

gen Sumis-Huttu, im 2.Teil,  in einem Gespräch 
zu einer Zusammenarbeit entscheiden. Somit 
sind nun 3 Vereine ein Team. 
Die Vorrunde war durchzogen mit hoch und tiefs. 
Spielten wir im ersten Spiel gegen Bützberg 
ziemlich stark, musste man gegen Langenthal 
einsehen dass Diese eine Klasse besser sind. 
Gegen Hasle und Kirchberg mussten wir uns um 
ein Tor geschlagen geben. Koppigen war uns 
wieder etwas mehr überlegen. Dafür konnte die 
Saison mit einem fulminanten 7:0 Sieg gegen 
Wynau beendet werden. 
 

Stifu Winkler 

 
 
neu ab Ausgabe 92 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frauen, 4. Liga 

 
Mit Muskelmasse an die Spitze! 
 
Ein Jahr mit den Jungs zusammen zu spielen hat 
uns wieder einmal gezeigt, wie langsam wir doch 
sprinten. Zukünftig wollen wir doch lieber wieder 
mit dem gleichen Geschlecht spielen. 
 
Mit unseren antrainierten „Muscles“ aus den 
Trainings mit "Mättu" Baumgartner machten wir 
also einen guten Eindruck unter den neuen Mit-
spielerINNEN (dachten wir jedenfalls :D). Die 
„Muscles“ haben wir bis heute noch nicht verlo-
ren, denn auch bei den Frauen stehen Fitness-
übungen hoch im Kurs. Unsere Bodybuilding-
Übungen sind: 20x (Frauen-)Liegestütze, 20x 
Rumpfbeugen, 10x rechts und 10x links, „Klapp-
messer“ und 40 Sekunden „Tisch“. 
 
Der erste Match rückte immer näher und nach 
nicht allzu langer Zeit hatte sich auch das gegen-

seitige Vertrauen eingespielt. Mit Muskelmasse 
und Vorfreude bepackt traten wir also unseren 
ersten Match an. Und wie! Wir gewannen nicht 
nur das Erste, nein, wir gewannen quasi lücken-
los auch alle folgenden Spiele! Ein Torverhältnis 
von satten 37 zu 5 Toren, 2 krankenhausreifen 
Verletzungen, 2 „Verspätungskuchen“ und nur 
ein, NUR EIN Eigentor, brachten uns den Grup-
pensieg der Vorrunde. 
 
Nun freuen wir uns auf den Saisonabschluss-
abend mit der leckeren Pizza vom da Luca, und 
den kalten Trainings. Bedauern (haha) werden wir 
das Ausbleiben der Bodyline-Sessions. 
 

Aneth, Lea und Marisa  
 

 
 

 
 
Früher legte man Wert auf schöne Haarpracht, heute auf Muskeln. 
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Einladung zur HV 2013 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2013 
 
 
Datum:  Freitag,  21. Juni 20 13 
 
Ort:  Restaurant z ur Brü ck e,  34 36  Z ol l brü ck  
 
Z eit:  20 .0 0  U hr 
 
 
Trak tanden 
 

 1. Wahl  der Stimmenz ä hl er,  Feststel l ung Anz ahl  Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des P rotok ol l s der l etz ten HV v om 29. Juni 20 12 
 4 . Entgegennahme Jahresberichte 
  4. 1 des Prä sidenten 
  4. 2 des Spielkommissionsprä sidenten 
  4. 3 des J unioren- O bmannes 
  4. 4 des Senioren/ V eteranen- O bmannes 
  4. 5 der V ertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 20 12 
  5. 1 Bericht des Kassiers 
  5. 2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5. 3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen V orstandsmitglieder 
 6 . Festsetz ung der Mitgl iederbeiträ ge 20 13/20 14  
 7. Beschl ussfassung ü ber das Budget 20 14  
 8 . Wahl en 
  8. 1 V orstandsmitglieder 
 9. Statutenä nderungen 
10 . Anträ ge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene J uniorinnen 
und J unioren, Senioren und V eteranen, V orstandsmitglieder, Funktionä rinnen und Funktionä re, 
Schiedsrichter, sow ie Frei-  und Ehrenmitglieder.  Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen.  
 
Anträ ge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 T age vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Prä sidenten Stefan Hofer (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht w erden.  
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
J uniorinnen und J unioren, Senioren und V eteranen, sow ie V orstandsmitglieder obl igatorisch .   
 
Abmel dungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spä testens 3 T age vor der HV  beim  
Prä sidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen.  
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das Ausbleiben der Bodyline-Sessions. 
 

Aneth, Lea und Marisa  
 

 
 

 
 
Früher legte man Wert auf schöne Haarpracht, heute auf Muskeln. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
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Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

Grümpelturnier 

 
“Milli Vanilli“ zu Besuch in Zollbrück 
 
Wir konnten am 22. Juni 2013 auf dem Tann-
schachen in den drei Kategorien 19 Mannschaf-
ten begrüssen. Dank der Zusammenarbeit mit der 
SUVA, grümpi.ch und Coca-Cola war dieses Jahr 
auch ein Team aus dem Aargau dabei. An dieser 
Stelle möchte ich mich nochmals bei der Mann-
schaft “Milli Vanilli“ aus Baden recht herzlich 
bedanken, dass Sie den Weg ins Emmental auf 
sich genommen haben. 
 
Bei der offenen Kategorie kam es zum gleichen 
Final wie letztes Jahr. Das Team „Rückspiegu“ 
und das Team „Hei mer no chli Bier“ duellierten 
sich in einem packenden Final. Letztes Jahr 
konnte das Team „Hei mer no chli Bier“ unser 
Turnier das erste Mal gewinnen. Dieses Jahr 

blieb die Wiederholung aber aus. Das Team 
„Rückspiegu“ gewann diese Kategorie mit einem 
2:0 Finalsieg. Den kleinen Final um Platz 3 und 4 
konnte der „FC Polska“ gegen „FC Dukgjin“ mit 
3:2 für sich entscheiden. 
 
In der Kategorie Sie + Er konnten sich die „Stogli-
hüng“ klar gegen Ihre Konkurrenz durchsetzen. In 
der Kategorie Familie konnten die „Wilden Kicker“ 
das Turnier für sich entscheiden. 
 
Zur Information, das nächste Grümpelturnier 
findet am 28. Juni 2014 statt.  
 

Jörg Stucki 

 
Ranglisten: 
 

Kategorie A (Sie und Er) 
1. Stoglihüng  
2. SCKMAMRM 
3. Milli Vanilli 
4. Familie Team

Katgegorie B (offen) 
1. Team Rückspiegu  
2. Hei mer no chli Bier 
3. FC Polska 
4. FC Dukajin

Kategorie C (Familie) 
1. Die wilden Kicker 
2. Lüthi-Stüpfer 
3. Monster Family 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (knapp 1/2-Seite) 
 
 
 
 

Protokoll HV 2010 (4) 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 
 
 
 
 
 

Alfred Nyffenegger
Metzgerei
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
 
 
 
 

Junioren Ca / Junioren Cb 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
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und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
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früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Grümpelturnier 

 
“Milli Vanilli“ zu Besuch in Zollbrück 
 
Wir konnten am 22. Juni 2013 auf dem Tann-
schachen in den drei Kategorien 19 Mannschaf-
ten begrüssen. Dank der Zusammenarbeit mit der 
SUVA, grümpi.ch und Coca-Cola war dieses Jahr 
auch ein Team aus dem Aargau dabei. An dieser 
Stelle möchte ich mich nochmals bei der Mann-
schaft “Milli Vanilli“ aus Baden recht herzlich 
bedanken, dass Sie den Weg ins Emmental auf 
sich genommen haben. 
 
Bei der offenen Kategorie kam es zum gleichen 
Final wie letztes Jahr. Das Team „Rückspiegu“ 
und das Team „Hei mer no chli Bier“ duellierten 
sich in einem packenden Final. Letztes Jahr 
konnte das Team „Hei mer no chli Bier“ unser 
Turnier das erste Mal gewinnen. Dieses Jahr 

blieb die Wiederholung aber aus. Das Team 
„Rückspiegu“ gewann diese Kategorie mit einem 
2:0 Finalsieg. Den kleinen Final um Platz 3 und 4 
konnte der „FC Polska“ gegen „FC Dukgjin“ mit 
3:2 für sich entscheiden. 
 
In der Kategorie Sie + Er konnten sich die „Stogli-
hüng“ klar gegen Ihre Konkurrenz durchsetzen. In 
der Kategorie Familie konnten die „Wilden Kicker“ 
das Turnier für sich entscheiden. 
 
Zur Information, das nächste Grümpelturnier 
findet am 28. Juni 2014 statt.  
 

Jörg Stucki 

 
Ranglisten: 
 

Kategorie A (Sie und Er) 
1. Stoglihüng  
2. SCKMAMRM 
3. Milli Vanilli 
4. Familie Team

Katgegorie B (offen) 
1. Team Rückspiegu  
2. Hei mer no chli Bier 
3. FC Polska 
4. FC Dukajin

Kategorie C (Familie) 
1. Die wilden Kicker 
2. Lüthi-Stüpfer 
3. Monster Family 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (knapp 1/2-Seite) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
6teiner� 5RPan Engel� 5R%i �CRaFh� unG 1Rel 7raFhsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
8nser Ziel für die Rückrunde war, die � 3unkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses 0ER&I an alle )ahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

A da T ru m m er u nd T o m  G erb er 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D, Zollbrück 

 
Frisch gewaschen ins neue Jahr! 
 
Zum Abschluss des letzten J ahres w urden die 
J unioren mit I hren Eltern zu einer Art Waldw eih-
nachten eingeladen.  Hot Dog Brö tchen, Würste, 
Punsch und Glühw ein konnten zu guten Konditio-
nen bei unseren Sponsoren T ea Room Liechti, 
Metzgerei Nyffenegger und Restaurant Sternen 
Neumühle bezogen w erden.  Dafür auf diesem 
Wege noch einmal ein Merci!  Aufklä rende Ge-
sprä che und sonstiger Austausch der Gemüter 
w ar für uns jüngeren T rainer sehr hilfreich.  Speis 
und T rank gab uns genügend Kraft, um eine 
etw as einseitige Schneeballschlacht zu beginnen.  
Dadurch dass es an diesem Abend fast durchge-
hend schneite, w urden auch einige Gesichter 
w ieder einmal ordentlich gew aschen ; - ).  
 
I n der Halle w urde viel Fussball gespielt.  Wir 
machten koordinative Fortschritte mit gemeinsa-
mem Seilspringen.  Fast w ö chentlich w urde das 
Laufgitter genutzt.  Neu dazu kamen Ü bungen mit 
den verschiedenfarbigen Reifen.  
 
U nser junges T eam hatte auch einen tollen Auf-
tritt am Hallenturnier in Zollbrück.  Wir traten mit 
zw ei Blö cken auf, einem Mä dchen-  und einem 
J ungen- Block.  Mit hervorragender Disziplin und 
guter T eamleistung zeigten die J unioren ihren 

Eltern, den vielen Zuschauern und auch uns 
T rainern w as in ihnen steckt.  
 
Leider haben w ir zw ei Abgä nge zu verzeichnen.  
Samuel Geissbühler und Micha Meier haben sich 
zu einer vorlä ufigen Pause entschieden.  Wir als 
Mannschaft danken ihnen für ihren Einsatz und 
freuen uns darauf, sie eventuell schon bald w ie-
der auf dem Fussballplatz begrüssen zu dürfen.  
C éline Fankhauser erlitt einen gesundheitlichen 
Rückschlag und w ird uns w ohl die ganze Rück-
runde fehlen.  Gute Besserung C éline!  
 
Neu zu unserem T eam gestossen sind zw ei E-
J unioren.  Dario Erhard und Florian Neuen-
schw ander haben in der Halle mit uns trainiert 
und w erden zukünftig jew eils eine T rainingsein-
heit bei uns absolvieren.  
 
Dadurch, dass die sonst schon so junge und mit 
Anzahl J unioren begrenzte Mannschaft, Abgä nge 
zu verzeichnen hat, sind w ir im Frühling auf die 
Mithilfe der anderen T rainer angew iesen.  Wir 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.   
 

T im  S cho b er,  S im o n O p p l ig er 
u nd M artin S cho b er 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (knapp 1/ 2- Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ Wann? Donnerstag, 9. Mai 2013 (Auffahrt) 
 

  um 10.00 Uhr 
 

~ Wo? Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

  (”Pintli“) in Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel... 
 

� Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

� Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
 

  Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
 

  8.00 Uhr Auskunft. 
 
 
 Freundlich lädt ein 
 

      Vorstand FC Zollbrück 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler- und Kindergartenturnier 

 
172 Kinder und ganz viele Eltern 
 
Am diesjährigen Schülerturnier durften wir wie-
derum ein paar Mannschaften aus dem erweiter-
ten Gebiet (Gemeinden Langnau, Signau, Hasle 
und Rüegsau) an unserem Turnier begrüssen. 
Insgesamt waren 23 Mannschaften (172 Spieler 
und Spielerinnen) an unserem Turnier dabei. 
 
Die zahlreichen Zuschauer, die sich auf dem 
Tannschachen eingefunden hatten, sahen einige 
tolle Spiele. 
 
Bei den Spielen wurde mit sehr viel Ehrgeiz und 
Herzblut, dennoch stets fair gekämpft. Hier möch-
te ich den Spielern ein grosses Kränzchen win-

den: Die Entscheide der Jury und der Schieds-
richter wurden allesamt sportlich akzeptiert. 
 
Letztes Jahr hatten wir bei den Kindergärten ein 
wenig Spielermangel und mussten zwei Standorte 
zusammenlegen. In diesem Jahr konnte wieder 
jeder Kindergarten eine eigene Mannschaft stel-
len. Es war ein weiteres Mal begeisternd zuzuse-
hen, wie die Kindergärteler auf dem Platz und die 
Eltern als Fans an der Seitenlinie, voller Begeiste-
rung dabei waren. 
 
Danke an alle Beteiligten. 

Jörg Stucki 
 
Rangliste:  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. FC Chili (Lützelflüh) 
2. Raufli Tigere (Ranflüh) 
3. Teufelskicker (Lauperswil) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. FC Fischers Fritz fischt früschi Fisch (Than) 
2. Gohl Power (Gohl) 
3. Die flitzenden Bälle (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Sch’aube Schad (Sek. Zollbrück) 
2. Easy Chill (Niederbach) 
3. fish‘s (Sek. Zollbrück)

Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. FC Bluefire (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. D‘Mandarindlis (Than) 
 
Kindergarten 
1. Lauperswil 
2. Than 
3. Rüderswil 
4. Mungnau 
 

Es wurde um jeden Ball gekämpft... und strahlenden Kindern Preise verteilt. 
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
- Übrigens, der Tannschachen ist immer super 

„zwäg“ und darauf Fussball zu spielen macht 
einfach nur Freude. Unsere Platzwarte sind 
einfach die BESTEN, danke viel Mal. 

- Und zu guter Letzt, hat die medizinische 
Abteilung (Katia, Andrea und Martina) hervor-
ragende Arbeit geleistet, damit immer mindes-
tens 15 Spieler zur Verfügung gestanden ha-
ben. Ja, fast drei Ärztinnen mit viel Sachver-
stand und gutem Gespür. 

 
Somit kann man von einer erfolgreichen Vorrunde 
sprechen und vor allem haben wir den Grundstein 
für die Rückrunde gelegt. Und man mag sich 
schon heute fragen, zu was der FC Zollbrück im 
Jubiläumsjahr alles fähig sein wird… Auf alle 
Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor allem 
immer etwas zu Feiern. Und natürlich ist der 
Fussball nie zu kurz gekommen.  
Gerne erwähne ich die vielen Helfer, Fans, Spon-
soren, die immer an uns glauben und nur das 
Beste für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses 
Dankeschön an euch. 
 
Also, so viel zum Eis in der zweiten Jahreshälfte 
2013. Nun heisst es, die Batterien wieder voll 
aufzuladen, die Vorbereitungsphase im Frühling 
optimal zu nutzen (Gran Canaria wir kommen!), 
um dann die Rückrunde in gewohnter Manier und 
mit viel Power erfolgreich gestalten zu können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
2014. 
 
Sportliche Grüsse, euer Trainer 
 

Stephan Bruni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
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In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schüler- und Kindergartenturnier 

 
172 Kinder und ganz viele Eltern 
 
Am diesjährigen Schülerturnier durften wir wie-
derum ein paar Mannschaften aus dem erweiter-
ten Gebiet (Gemeinden Langnau, Signau, Hasle 
und Rüegsau) an unserem Turnier begrüssen. 
Insgesamt waren 23 Mannschaften (172 Spieler 
und Spielerinnen) an unserem Turnier dabei. 
 
Die zahlreichen Zuschauer, die sich auf dem 
Tannschachen eingefunden hatten, sahen einige 
tolle Spiele. 
 
Bei den Spielen wurde mit sehr viel Ehrgeiz und 
Herzblut, dennoch stets fair gekämpft. Hier möch-
te ich den Spielern ein grosses Kränzchen win-

den: Die Entscheide der Jury und der Schieds-
richter wurden allesamt sportlich akzeptiert. 
 
Letztes Jahr hatten wir bei den Kindergärten ein 
wenig Spielermangel und mussten zwei Standorte 
zusammenlegen. In diesem Jahr konnte wieder 
jeder Kindergarten eine eigene Mannschaft stel-
len. Es war ein weiteres Mal begeisternd zuzuse-
hen, wie die Kindergärteler auf dem Platz und die 
Eltern als Fans an der Seitenlinie, voller Begeiste-
rung dabei waren. 
 
Danke an alle Beteiligten. 

Jörg Stucki 
 
Rangliste:  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. FC Chili (Lützelflüh) 
2. Raufli Tigere (Ranflüh) 
3. Teufelskicker (Lauperswil) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. FC Fischers Fritz fischt früschi Fisch (Than) 
2. Gohl Power (Gohl) 
3. Die flitzenden Bälle (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Sch’aube Schad (Sek. Zollbrück) 
2. Easy Chill (Niederbach) 
3. fish‘s (Sek. Zollbrück)

Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. FC Bluefire (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. D‘Mandarindlis (Than) 
 
Kindergarten 
1. Lauperswil 
2. Than 
3. Rüderswil 
4. Mungnau 
 

Es wurde um jeden Ball gekämpft... und strahlenden Kindern Preise verteilt. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Allemann Elektro AG (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Frama (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 

Sponsorenlauf / Sponsorenapéro 

 
Sponsorenlauf 2013 
 
Der Sponsorenlauf 2013 fand in diesem Jahr 
schon im Juni statt und wurde in die Meister-
schaftsspiele unserer ersten Mannschaften  
(Männer und Frauen) eingebaut. So wäre es 
geplant gewesen, doch leider hat uns das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Wie 
schon während dem ganzen Frühling, war es 
leider auch an diesem Wochenende nass. Der 
Match der Frauen viel ganz ins Wasser und der 
Match der Herren musste auf den Abend ver-
schoben werden. 
 
Den Sponsorenlauf konnten wir aber ohne grös-
sere Probleme durchführen. Da wir die Zeiten 

schon länger fixiert hatten, gab es halt jetzt grös-
sere Pausen zwischen den verschiedenen Kate-
gorien. Das konnte aber der guten Stimmung 
unter den Läufern nicht trüben. 
 
Kurt Hubacher hat seinen Preis zu Gunsten der 
Junioren weitergegeben. Somit gibt es dieses 
Jahr auch für den 6. Platzierten einen Preis.  
Merci "Hubi" für die tolle Geste. 
 
Aus diesem Grund sagen wir vom Vorstand: 
"Danke viu mau!" 
 

Jörg Stucki  
 
Top 6 der Läufer und Läuferinnen: 
 

1. Zaugg Walter 1195.00 
2. Stalder Peter 450.90 
3. Hubacher Kurt (verzichtet auf den Preis) 444.00 
4. Moor Ivo 310.00 
5. Neuenschwander Florian 289.00 
6. Zürcher Pascal 258.35 
 
Diese Läufer haben als Dank einen Gutschein erhalten. 
 
 
Sponsorenapéro 2013 
 
Leider habe ich dieses Jahr verpasst, einige 
Impressionen in Bildern festzuhalten. 
 
Nichts desto trotz, danke ich allen Sponsoren die 
am 5. Oktober den Weg auf den Fussballplatz 
Tannschachen gefunden haben. Auch jenen 
Werbern möchte ich einen Dank aussprechen, die 
sich entschuldigt haben oder einfach nicht dabei 
sein konnten. 
 
Der Apéro fand während dem Fussballspiel unse-
rer 1. Mannschaft gegen den Gruppenersten  
FC Roggwil statt. Die Sponsoren sahen auf dem 
Sportplatz bei ausgezeichneten äusseren Bedin-
gungen ein sehr gutes Fussballspiel zweier Spit-
zenteams. Die Spieler wussten über die ganze 

Spieldauer zu überzeugen und liessen dem  
FC Roggwil kein Hauch einer Chance. 
 
Der FC Zollbrück hatte nebst dem souveränen 
Sieg von 4:0 auch noch die Führung in der Tabel-
le übernommen. 
 
AN DIESER STELLE NOCHMALS HERZLICHEN 
DANK ALLEN SPONSOREN FÜR EURE  
UNTERSTÜTZUNG! 
 
Werbechef FC Zollbrück 
 

Stefan Hofer 
 

 
 

VÖGELI AG
Marketingproduktion & Druck
Sägestrasse 21–23
CH-3550 Langnau i. E.

Tel.  +41 (0)34 409 10 10
Fax  +41 (0)34 409 10 15
www.voegeli.ch
voegeli@voegeli.ch
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Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
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Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
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Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
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sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

2. Mannschaft, 5. Liga a/b (1) 

 
Rückblick Rückrunde 2011/2012 
 
Die 5. Liga a legte eine hervorragende Rückrunde 
hin. Von 9 Spielen wurden 7 gewonnen und eines 
endete unentschieden. So haben wir uns vom 5. 
auf den 3. Rang verbessern können: Ein guter 
Rang in einer starken Gruppe. Als Sahnehäub-
chen konnten wir Ende Saison den Emmentalcup 
in Sumiswald (5.-Liga-Turnier)mit einem klaren  
4:0-Sieg im Final gegen Langnau nach Zollbrück 
holen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erster Gratulant war kein Geringerer als �Chappi“! 
 
Wie in der letzten FC-Zytig angekündigt, haben 
wir uns entschlossen, weiterhin mit zwei 5. Liga-
Mannschaften anzutreten. Ein erstes Ziel, in allen 
Spielen genügend Spieler zur Verfügung zu 
haben, wurde erreicht. Es musste kein Spiel 
Forfait gegeben werden. Dabei kam uns entge-
gen, dass die Seniorenmannschaft aufgelöst 
wurde und wir bei Spielerknappheit auf Senioren 
zurückgreifen konnten. Auch Junioren, Veteranen 
und selbstverständlich Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft konnten bei uns Spielpraxis sam-
meln. Alles in allem haben wir in den beiden  
5. Liga Mannschaften 45 Spieler eingesetzt. Ich 
finde dieses mannschaftsübergreifende Aushelfen 
eine gute Sache, so rückt man innerhalb des 
Vereins doch auch enger zusammen. Allerdings 
war es manchmal mit sehr grossem Aufwand 
verbunden, genügend Spieler aufzutreiben. Es 
grenzte hie und da schon fast an Menschenhan-
del... Einige 5.-Liga-Spieler sind leider Rosinenpi-
cker und finden, es sei nur nötig, der Mannschaft 
auszuhelfen, wenn man gerade Lust dazu hat. 
Zudem gibt es tatsächlich vereinzelt Spieler, die 
zu stolz sind, in der 5. Liga b zu spielen, obwohl 
es dieselbe Liga ist! Diese Spieler haben mit ihrer 

Einstellung die Organisation der Spiele unnötig 
und erheblich erschwert. Diese enttäuschende 
Einstellung einiger Spieler, sowie der relativ 
schlechte Trainingsbesuch waren die Negativ-
punkte der Rückrunde. Doch die positiven High-
lights mit den vielen schönen und deutlichen 
Siegen gegen starke, vor uns liegende Gegner 
wie Kirchberg, Aegerten und Grünstern und dem 
Turniergewinn, der (im Grossen und Ganzen) 
tollen Stimmung in der Mannschaft, überwogen 
die negativen Punkte um einiges. Die Mannschaft 
ist auch charakterlich weiter gereift und war fähig, 
in schwierigen Situationen zu reagieren. So konn-
ten 2 Spiele gedreht und noch in der letzten 
Minute zu unseren Gunsten entschieden werden. 
 
In der 5. Liga b konnten wir auch in der Rückrun-
de wieder ein paar Punkte einfahren und beende-
ten die Saison auf dem 7. Rang. Als Highlight 
kann man sicher das 2:2 Unentschieden im Derby 
gegen den späteren Aufsteiger Langnau bezeich-
nen. Bemerkenswert: 2 Spielern ist ein Hattrick 
gelungen: Ardian Berisha gelang es gleich 2 Mal 
und Yannick Rindlisbacher schaffte es beim 
letzten Meisterschaftsspiel auswärts gegen Grün-
stern.  
 
Da meine Weiterbildung zu viel Zeit in Anspruch 
nimmt, werde ich nach 6 Saisons als Trainer mein 
Amt niederlegen. Vorläufig haben wir eine interne 
Lösung gefunden mit Routinier Daniel Zaugg, der 
schon in der Rückrunde ein Training pro Woche 
geleitet hat, sowie Captain Bänz Eggimann. 
Letzterer hat bereits viel Verantwortung über-
nommen und bei meiner Abwesenheit auch schon 
Matchs gecoacht. Wenn wir weiterhin eine 5.-
Liga-b melden, ist auch Ronny Lehman wieder als 
Trainer zur Stelle. Wenn die Spieler zusammen 
bleiben, den eingeschlagenen Weg weitergehen 
und wir wieder auf die tolle Unterstützung der  
1. Mannschaft zählen können, dazu auch noch 
das nötige Glück haben, bin ich zuversichtlich, 
dass wir in der Lage sein werden, ganz vorne 
mitzuspielen. 
 
Ich erlaube mir einen kurzen Rückblick auf meine 
Trainertätigkeit mit der 5.-Liga-Mannschaft: Das 
Team hat sich in den letzten 6 Saisons erfreulich 
entwickelt. Am Anfang (es war ja eine Neugrün-
dung) ging es darum, genügend Spieler für eine
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 Bento 

 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 

ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 

möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh
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Telefon 034 496 76 65
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 Bento 

 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

2. Mannschaft, 5. Liga a/b (1) 

 
Rückblick Rückrunde 2011/2012 
 
Die 5. Liga a legte eine hervorragende Rückrunde 
hin. Von 9 Spielen wurden 7 gewonnen und eines 
endete unentschieden. So haben wir uns vom 5. 
auf den 3. Rang verbessern können: Ein guter 
Rang in einer starken Gruppe. Als Sahnehäub-
chen konnten wir Ende Saison den Emmentalcup 
in Sumiswald (5.-Liga-Turnier)mit einem klaren  
4:0-Sieg im Final gegen Langnau nach Zollbrück 
holen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erster Gratulant war kein Geringerer als �Chappi“! 
 
Wie in der letzten FC-Zytig angekündigt, haben 
wir uns entschlossen, weiterhin mit zwei 5. Liga-
Mannschaften anzutreten. Ein erstes Ziel, in allen 
Spielen genügend Spieler zur Verfügung zu 
haben, wurde erreicht. Es musste kein Spiel 
Forfait gegeben werden. Dabei kam uns entge-
gen, dass die Seniorenmannschaft aufgelöst 
wurde und wir bei Spielerknappheit auf Senioren 
zurückgreifen konnten. Auch Junioren, Veteranen 
und selbstverständlich Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft konnten bei uns Spielpraxis sam-
meln. Alles in allem haben wir in den beiden  
5. Liga Mannschaften 45 Spieler eingesetzt. Ich 
finde dieses mannschaftsübergreifende Aushelfen 
eine gute Sache, so rückt man innerhalb des 
Vereins doch auch enger zusammen. Allerdings 
war es manchmal mit sehr grossem Aufwand 
verbunden, genügend Spieler aufzutreiben. Es 
grenzte hie und da schon fast an Menschenhan-
del... Einige 5.-Liga-Spieler sind leider Rosinenpi-
cker und finden, es sei nur nötig, der Mannschaft 
auszuhelfen, wenn man gerade Lust dazu hat. 
Zudem gibt es tatsächlich vereinzelt Spieler, die 
zu stolz sind, in der 5. Liga b zu spielen, obwohl 
es dieselbe Liga ist! Diese Spieler haben mit ihrer 

Einstellung die Organisation der Spiele unnötig 
und erheblich erschwert. Diese enttäuschende 
Einstellung einiger Spieler, sowie der relativ 
schlechte Trainingsbesuch waren die Negativ-
punkte der Rückrunde. Doch die positiven High-
lights mit den vielen schönen und deutlichen 
Siegen gegen starke, vor uns liegende Gegner 
wie Kirchberg, Aegerten und Grünstern und dem 
Turniergewinn, der (im Grossen und Ganzen) 
tollen Stimmung in der Mannschaft, überwogen 
die negativen Punkte um einiges. Die Mannschaft 
ist auch charakterlich weiter gereift und war fähig, 
in schwierigen Situationen zu reagieren. So konn-
ten 2 Spiele gedreht und noch in der letzten 
Minute zu unseren Gunsten entschieden werden. 
 
In der 5. Liga b konnten wir auch in der Rückrun-
de wieder ein paar Punkte einfahren und beende-
ten die Saison auf dem 7. Rang. Als Highlight 
kann man sicher das 2:2 Unentschieden im Derby 
gegen den späteren Aufsteiger Langnau bezeich-
nen. Bemerkenswert: 2 Spielern ist ein Hattrick 
gelungen: Ardian Berisha gelang es gleich 2 Mal 
und Yannick Rindlisbacher schaffte es beim 
letzten Meisterschaftsspiel auswärts gegen Grün-
stern.  
 
Da meine Weiterbildung zu viel Zeit in Anspruch 
nimmt, werde ich nach 6 Saisons als Trainer mein 
Amt niederlegen. Vorläufig haben wir eine interne 
Lösung gefunden mit Routinier Daniel Zaugg, der 
schon in der Rückrunde ein Training pro Woche 
geleitet hat, sowie Captain Bänz Eggimann. 
Letzterer hat bereits viel Verantwortung über-
nommen und bei meiner Abwesenheit auch schon 
Matchs gecoacht. Wenn wir weiterhin eine 5.-
Liga-b melden, ist auch Ronny Lehman wieder als 
Trainer zur Stelle. Wenn die Spieler zusammen 
bleiben, den eingeschlagenen Weg weitergehen 
und wir wieder auf die tolle Unterstützung der  
1. Mannschaft zählen können, dazu auch noch 
das nötige Glück haben, bin ich zuversichtlich, 
dass wir in der Lage sein werden, ganz vorne 
mitzuspielen. 
 
Ich erlaube mir einen kurzen Rückblick auf meine 
Trainertätigkeit mit der 5.-Liga-Mannschaft: Das 
Team hat sich in den letzten 6 Saisons erfreulich 
entwickelt. Am Anfang (es war ja eine Neugrün-
dung) ging es darum, genügend Spieler für eine
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 

ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 

möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.
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3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
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ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch
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Natel 079 653 95 40

Privat:
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Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Frauen (2) / Trainingsplan 

 
Es hä tte jedoch auch gerade so gut andersrum 
sein kö nnen, w ir hatten einige gute T orchancen.  
Aber im Allgemeinen w aren w ir nicht unzufrieden 
mit unserer Leistung und vor allem w aren w ir froh, 
dass sich niemand verletzt hatte!  
 
Am Samstagabend w ar es dann Zeit für den 
w ohlverdienten Ausgang, auf den w ir uns schon 
alle gefreut hatten.  Es brauchte zw ar einige 
Ü berw indung, unsere müden Beine w ieder in 
Schw ung zu bringen, aber es w urde ein sehr 

lustiger Abend und viele blieben lange w ach ; ).  
Beim Frühstück erschienen aber alle pünktlich, 
w enn auch etw as müde.  Als alle gepackt und 
gefrühstückt hatten traten w ir die Heimreise an.  
 
Es w ar ein super Lager und hat sehr Spass ge-
macht!  Ein riesiges Dankeschö n an alle, die bei 
der O rganisation und Durchführung mitgew irkt 
haben!  
 

Janine Badertscher
 
 
Trainingsplan Frühling 2013 
 
Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19. 30 -  21. 00  19. 30 -  21. 00  

2. Mannschaft 19. 30 -  21. 00  19. 30 -  21. 00   

Senioren   19. 45 -  21. 30   

Veteranen   19. 00 -  20. 30 B   

Junioren A  19. 30 -  21. 00   19. 30 –  21. 00 O 

Junioren Ba 19. 00 -  20. 30 O   19. 00 -  20. 30 H 19. 00 -  20. 30 H 

Junioren Bb   19. 00 -  20. 30 O  19. 00 -  20. 30 H 

Junioren Ca 18. 30 -  20. 00  18. 30 -  20. 00   

Junioren Cb 18. 15 -  19. 45   18. 15 -  19. 45 H  

Junioren Cc   18. 30 -  20. 00 O  18. 30 -  20. 00 O 

Junioren D9 18. 15.  -  19. 45 H  14. 15 -  15. 45 O 18. 15 -  19. 45  

Junioren D9  18. 00 -  19. 30  18. 00 -  19. 30  

Junioren E7   18. 00 -  19. 30  18. 00 -  19. 30 

Junioren F5 18. 00 -  19. 30  18. 00 -  19. 30   

      

Frauen 2. Liga  19. 00 –  20. 45 L   19. 30 –  21. 00 

Frauen 3. Liga   19. 15 –  20. 45 L   19. 30 –  21. 00 

 

 

Andere T rainingsorte:  
H =  Hasle- Rüegsau   O =  O berburg   L =  Langnau   B =  Langnau Berufsschule 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Allemann Elektro AG (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Frama (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 

Sponsorenlauf / Sponsorenapéro 

 
Sponsorenlauf 2013 
 
Der Sponsorenlauf 2013 fand in diesem Jahr 
schon im Juni statt und wurde in die Meister-
schaftsspiele unserer ersten Mannschaften  
(Männer und Frauen) eingebaut. So wäre es 
geplant gewesen, doch leider hat uns das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Wie 
schon während dem ganzen Frühling, war es 
leider auch an diesem Wochenende nass. Der 
Match der Frauen viel ganz ins Wasser und der 
Match der Herren musste auf den Abend ver-
schoben werden. 
 
Den Sponsorenlauf konnten wir aber ohne grös-
sere Probleme durchführen. Da wir die Zeiten 

schon länger fixiert hatten, gab es halt jetzt grös-
sere Pausen zwischen den verschiedenen Kate-
gorien. Das konnte aber der guten Stimmung 
unter den Läufern nicht trüben. 
 
Kurt Hubacher hat seinen Preis zu Gunsten der 
Junioren weitergegeben. Somit gibt es dieses 
Jahr auch für den 6. Platzierten einen Preis.  
Merci "Hubi" für die tolle Geste. 
 
Aus diesem Grund sagen wir vom Vorstand: 
"Danke viu mau!" 
 

Jörg Stucki  
 
Top 6 der Läufer und Läuferinnen: 
 

1. Zaugg Walter 1195.00 
2. Stalder Peter 450.90 
3. Hubacher Kurt (verzichtet auf den Preis) 444.00 
4. Moor Ivo 310.00 
5. Neuenschwander Florian 289.00 
6. Zürcher Pascal 258.35 
 
Diese Läufer haben als Dank einen Gutschein erhalten. 
 
 
Sponsorenapéro 2013 
 
Leider habe ich dieses Jahr verpasst, einige 
Impressionen in Bildern festzuhalten. 
 
Nichts desto trotz, danke ich allen Sponsoren die 
am 5. Oktober den Weg auf den Fussballplatz 
Tannschachen gefunden haben. Auch jenen 
Werbern möchte ich einen Dank aussprechen, die 
sich entschuldigt haben oder einfach nicht dabei 
sein konnten. 
 
Der Apéro fand während dem Fussballspiel unse-
rer 1. Mannschaft gegen den Gruppenersten  
FC Roggwil statt. Die Sponsoren sahen auf dem 
Sportplatz bei ausgezeichneten äusseren Bedin-
gungen ein sehr gutes Fussballspiel zweier Spit-
zenteams. Die Spieler wussten über die ganze 

Spieldauer zu überzeugen und liessen dem  
FC Roggwil kein Hauch einer Chance. 
 
Der FC Zollbrück hatte nebst dem souveränen 
Sieg von 4:0 auch noch die Führung in der Tabel-
le übernommen. 
 
AN DIESER STELLE NOCHMALS HERZLICHEN 
DANK ALLEN SPONSOREN FÜR EURE  
UNTERSTÜTZUNG! 
 
Werbechef FC Zollbrück 
 

Stefan Hofer 
 

 
 

Zeitung_92.indd   31 28.11.13   09:42



S e i t e  |   

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2013 

 
Junioren A 2. Stärkeklasse 
 

1. Ämme Team 8 Spiele 22 Pkt. 
2. Team Oberaargau 8 19 
3. SV Lyss 8 18 
4. SC Münchenbuchsee 8 15 
5. SC Huttwil 8 8 
6. Koppiger SV 8 7 
7. FC Grünstern b 8 6 
8. SV Port 8 6 
9. FC Aarberg b 8 3  
Junioren B Promotion 
 

1. FC Dürrenast a 11 Spiele 31 Pkt. 
2. FC Bern a 11 25 
3. FC Interlaken a 11 22 
4. SV Lyss a 11 21 
5. FC Aarberg 11 19 
6. FC Moutier 11 18 
7. FC Azzurri Bienne 11 16 
8. ÄmmeTeam 11 14 
9. FC Schönbühl  11 14 
10. SC Wohlensee 11 9 
11. FC Schwarzenburg 11 3 
12. FC Länggasse  11 0  
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Ämme Team b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. FC Utzenstorf 8 21 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Lotzwil-Madiswil 8 13 
5. SC Ersigen 8 12 
6. FC Roggwil 8 9 
7. FC Aarwangen 8 7 
8. SV Sumiswald 8 4 
9. SC Jegenstorf 8 3 

 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Lerchenfeld a 11 Spiele 30 Pkt. 
2. FC Bern a 11 26 
3. FC Belp a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 23 
5. Team Untere Emme 11 17 
6. FC Breitenrain a 11 15 
7. FC Interlaken a 11 11 
8. FC Münsingen  11 10 
9. Weissenstein Bern a 11 10 
10. FC Aarberg a 11 10 
11. FC Spiez a 11 6 
12. FC Muri-Gümligen a 11 5 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 3 
 

1. FC Hünibach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. SC Worb b 8 18  
3. SV Kaufdorf b 8 14  
4. ÄmmeTeam c 8 13  
5. FC Steffisburg b 8 13  
6. FC Biglen 8 13  
7. FC Oberdiessbach b 8 5  
8. FC Heimberg b 8 2  
9. FC Schwarzenburg 8 1  
Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 

1. FC Langenthal 7 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Roggwil / Wynau 7 14  
3. SC Ersigen  7 14  
4 ÄmmeTeam b 7 12  
5. Oberemmental 05 b 7 7  
6. SC Burgdorf 7 7  
7. SC Huttwil 7 4  
8. FC Utzenstorf 7 1  
 
 
 
  
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 

1. SC Huttwil a 9 Spiele 22 Pkt. 
2. FC Utzenstorf a 9 17 
3. Herzogenbuchsee a 9 16 
4. SC Burgdorf a 9 16 
5. FC Langenthal a 9 16 
6. Ämme Team 9 12 
7. Oberemmental 05 a 9 12 
8. FC Kirchberg 9 10 
9. SC Ersigen a 9 9 
10. FC Lotzwil-Madiswil 9 0  
Junioren D/9 (OEFV - 3. Stärkekl.) 
 

1. FC Zollbrück 8 Spiele 19 Pkt. 
2. SC Huttwil b 8 19 
3. FC Langenthal c 8 16 
4. FC BW Oberburg b 8 15 
5. SV Sumiswald 8 12 
6. SC Ersigen b 8 10 
7. FC Hasle-Rüegsau b 8 7 
8. FC Utzenstorf b 8 7 
9. SC Burgdorf b 8 0 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Grümpel- und Schülerturnier 2011 

 
Grümpelturnier 2011 
 
Das Grümpelturnier 2011 fand dieses Jahr das 
erste Mal nur am Samstag statt. Da wir in den 
Kategorien in den letzten Jahren einen stetigen 
Rückgang der Mannschaften feststellen mussten, 
haben wir uns entschieden, die Kategorien damit 
zu straffen, das Turnier nur noch an einem Tag 
durchzuführen. Somit hatten wir am Grümpel-
turnier nur noch drei Kategorien am Start. 
 
Durch diese Massnahmen konnten wir wiederum 
eine leichte Zunahme der Mannschaften feststel-
len. Wie auch schon in den letzten Jahren führten 
wir unser Turnier auch in diesem Jahr unter dem 
Patronat der SUVA durch. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften und Helfern recht herzlich bedanken. 

Jörg Stucki  

Ranglisten: 
 
Kategorie Sie + Er 
1. Babribubbi 
2. Män-United 
3. Hüübis 
 
Kategorie: offen (max. 3 Lizenzierte) 
1. Rückspiegu 
2. The Alboz 
3. Jolly Team 
 
Kategorie: Familie 
1. Chnubu-Family 
2. Die wilden Kicker 
3. Lüthi-Stüpfer 

 
 
Schülerturnier 2011 
 
Auch in diesem Jahr führte der FC Zollbrück sein 
alljährlich stattfindendes Schülerturnier durch. 
Neben den bisher teilnehmenden Gemeinden 
Rüderswil, Lauperswil und Lützelflüh, waren in 
diesem Jahr auch die Schüler der Gemeinden 
Hasle bei Burgdorf, Rüegsau, Langnau und 
Signau eingeladen. Leider konnten wir nur sehr 
wenige Mannschaften aus den „neuen“ Gemein-
den begrüssen. Nichtsdestotrotz hat es uns 
Freude bereitet zu sehen, wie sich die Jungen 
einsetzten. Uns wurde Fussballkunst vom 
Feinsten geboten. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass wir eine Mannschaft disqualifizieren 
müssen, die Spieler einsetzt, die nicht qualifiziert 
sind. 
 
Wir sind aber froh, gehen diese Turniere jeweils 
ohne grössere Unfälle über die Bühne. Mit 
Schürfungen und sonstigen Blessuren muss 
natürlich immer gerechnet werden. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein grosses Danke-
schön an alle Spieler. 

Jörg Stucki  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. Die Teufelskicker (Rüderswil) 
2. Die wilden Wölfe (Than) 
3. Die Vampirspieler (Than) 
3. Die Superkicker (Niederbach) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. Eicheldröhner (Than) 
2. FC Loosers (Niederbach) 
3. Kaliber 99 (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Houzchöpf (Sek. Zollbrück) 
2. Zigeraschis (Lauperswil) 
3. Iz geits nitzi (Sek. Zollbrück) 
 
Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. Die coolen Tally Weillis (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. Tschigayas (Sek. Zollbrück) 
2. Mmh… Fein… (Sek. Zollbrück) 
3. Think Pink (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Kalchmatt 
3. Rüderswil 

FC-Talk (3) 

 
Wie wurdest du vom deinen Kameraden 
aufgenommen? 
Tipp topp, ich wurde sofort integriert. 
 
Was schätzt du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben (im FCZ)? 
Die familiäre Atmosphäre. 
 
Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... sitze ich vor der Play-
Station. 
 
Mein Kindheitstraum war... Millionär zu werden. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... eine spontane Party schmeisst. 
 
Unter Team verstehe ich... einer für alle, alle für 
einen. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... die laue Sommer-
nacht und das Bier geniessen. 

Wenn ich mal ein Funktionärs-Ämtli im FC 
annehmen würde, dann... als „full-time“-Coach. 
 
short shots: 
 
FC Bayern München oder  
Borussia Dortmund? Dortmund 
 
Günther Jauch oder Thomas Gottschalk? 
 Gottschalk 
 
BSC YB? Lieber Thun 
 
Facebook? Zwangsläufig 
 
Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 
 
Christian Gross oder Thorsten Fink? 
 Christian Gross 
 
Vielen Dank für die Interviews. 
 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (neu ab Ausgabe 86) 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
Auf dieses Superspiel folgte wieder eine 
schlechte Leistung unsererseits. Das Spiel beim 
Tabellenletzten Ersigen endete 2:2. In Huttwil 
sahen wir hocherfreut wieder das andere Gesicht 
unserer Mannschaft: 1:4 Auswärtssieg und ein 
starkes Spiel unsererseits. Danach das Highlight 
der Vorrunde. Der SC Burgdorf wurde mit einer 
8:0 Klatsche nach Hause geschickt. Leider verlo-
ren wir dann das Derby in Oberburg mit 3:2 und 
auch das letzte Vorrundenspiel gegen Herzogen-
buchsee ging, sehr unglücklich, mit 1:2 verloren. 
 
11 Spiele, 18 Punkte, 3.Rang. Nach einem guten 
Start und einigen sehr guten Spielen haben wir es 
leider zum Schluss verpasst, uns ganz vorne zu 
etablieren. Schade und für mich teilweise nicht 
ganz verständlich sind die starken Schwankungen 
im Team und auch die der Spieler. Top-Trainings 
oder -Spiele, und danach wieder so schwache 
Leistungen. Trotzdem macht es Freude in diesem 

Team mitzuarbeiten. Die Moral und der Zusam-
menhalt sind toll. Das hat sich unter anderem am 
spontanen Besuch des Länderspiels Schweiz - 
Bulgarien im September gezeigt. Fast die ganze 
Mannschaft war dabei. Ebenfalls erfreulich war, 
dass wir nach anfänglich grossen Personalsorgen 
zum Schluss wieder fast vollzählig trainieren 
konnten. 
 
Ich freue mich auf die Vorbereitung der Rück-
runde, die bereits Anfangs Januar beginnt, auf die 
Testspiele, das Trainingslager und auf den Rück-
rundenstart. Wenn es wieder heisst: „It`s derby-
time“. Wir starten mit einem Heimspiel gegen den 
FC Hasle-Rüegsau. 
 
Schöne Winterpause und bis bald wieder auf dem 
Tannschachen 

Oliver Bucher, 
Assistent 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Bucher (Assistenztrainer), Micha Geissbühler, Vladislav Špunda, Yanick Blaser, Stefan 
Winkler, Luca Beutler, Michael Joss, Christoph Erhard (Präsident); Mitte von links: Stephan Bruni (Trainer), Andrea 
Wenger (Masseurin), Manuel Trummer, Damian Wüthrich, Martin Erhard, Tim Schober, Dominik Rüegsegger, Katia 
Trummer (Masseurin), Tom Liechti (Sponsor); Unten von links: Mathias Trummer, Patrick Wüthrich, Jonas Hirschi, 
Benjamin Schüpbach, Peter Zimmermann, Marco Gerber, Simon Oppliger, Alex Nyffenegger 
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Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 

 
 
 
 
 
 
 
 

 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Junioren D 

 
Hallo Glück, wir wären auch noch da! 
 
Unsere Einteilung in die starke Gruppe 1 hat bei 
mir direkt die eine oder andere Sorgenfalte her-
vorgebracht. Mir war klar, dass uns eine sehr 
schwierige Vorrunde bevorstand. Dass wir jedoch 
in acht Spielen nicht einen einzigen Sieg feiern 
können, das hätte selbst ich nicht gedacht. Ja 
nun! Wir wollen nicht jammern. Es war schön zu 
sehen, dass unsere Spieler, bis auf das Spiel in 
Kirchberg, immer ihr volles Leistungspotenzial 
abrufen konnten. Die Gegner waren halt leider 
immer klar besser, um nicht zu sagen übermäch-
tig. 

Natürlich könnte ich jetzt sagen „äs isch aus für 
nüt gsi bi de D-Juniore“. Das sieht aber nur auf 
den 1. Blick so aus. Schaut man jedoch genauer 
hin - riskiert den 2. Blick - fallen einem im Training 
immer wieder die, wenn auch noch so kleinen, 
Fortschritte auf. Steter Tropfen höhlt den Stein... 
Nun arbeiten wir in der Winterpause zielgerichtet 
und diszipliniert auf die Rückrunde hin und hoffen 
auf die Einteilung in eine etwas schwächere 

Gruppe. Ich bin mir sicher, dass wir dann die 
Möglichkeit haben, das eine oder andere Spiel zu 
gewinnen. 
 
Das wichtigste für mich ist aber, dass die 
Mädchen und Buben Spass am Fussballspielen 
haben. Wenn wir mit ganz viel Spielfreude auf-
treten, findet das Glück uns in der Rückrunde 
ganz bestimmt. Glück gehört einfach auch immer 
dazu, um ein Spiel zu gewinnen.  
 
Um beim Thema “Glück“ zu bleiben möchte ich 
euch allen an dieser Stelle glückliche Festtage 
und ein glückliches neues Jahr wünschen 
 

 Euer Bento 
 
Das Kader (Anzahl Tore): 
 
Jonas Stalder 
Marcel Zuber 
Lukas Zürcher 
Samuel Geissbühler 
Janusz Kuhlmann (1) 
Joel Blaser 
Remo Zürcher (4) 
Marcio Tidjane 
Radek Sikora (2) 
Silas Rindisbacher (3) 
Sabrina Burkhard (1) 
Seline Schürch (1) 
Nick Tschannen 
Priska Eggimann 
Kevin Vonlanthen 
 

 

AGRO
Wüthrich GmbH

3465 Dürrenroth  Telefon 062 964 01 01 | Telefax 062 964 01 57
3436 Zollbrück Telefon 034 496 56 74 | Telefax 034 496 56 75

Mobile 078 718 53 74

Verkauf und Reparaturen von:
Landmaschinen | Forstmaschinen | Kommunalmaschinen | Motorgeräte

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Anpfiff! / Bericht Präsident 

 
Anpfiff! 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Habt ihr sie noch erkannt? Unsere „FC-Zytig“ hat 
ein neues Kleid bekommen. Wir sind schon sehr 
gespannt, ob es euch gefällt. 
 
Das Jahr 2011 neigt sich bereits dem Ende zu, 
kaum hat es begonnen. Wir berichteten über 
Zugänge und Abgänge, Hochzeiten und Gebur-
ten, Siege und Niederlagen. Es kommt uns vor, 
als würden wir in einem Zeitraffer leben. 

Nun hat die Winterpause begonnen und in der 
besinnlichen Adventszeit sollten wir uns die Zeit 
nehmen zum Innehalten. Freuen wir uns an den 
vielen Lichtern, die unsere Häuser und Strassen 
erleuchten und uns durch die nun beginnende, 
langsame und besinnliche Zeit tragen. Eine 
ruhige und erholsame Winterpause, frohes Fest 
und ein gesundes und verletzungsfreies Jahr 
2012 wünschen euch allen 
 

Bianca Erhard und Anja Kobel 
 
 
Präsident: Rückblick Vorrunde 
 
Im Tempo eines Eilzuges verging diese Vorrunde. 
Aus sportlicher Sicht dürfen wir sicher mit den 
Resultaten zufrieden sein. Die 1. Mannschaft hält 
sich wacker in der Spitzengruppe, die 2. und 3. 
Mannschaft kämpfte sportlich etwas weniger er-
folgreich, aber stellte an jedem Spieltag ein voll-
zähliges Team. Hier könnten wir sicher noch den 
einen oder anderen Spieler brauchen. Die 
Frauenabteilung in der Gruppierung mit Langnau 
funktioniert ebenfalls gut und erfolgreich. Die 
Equipen des Ämme Teams haben im Moment 
etwas Mühe, sich in ihren Ligen zu halten. Ich 
denke aber, dass dies bei Junioren völlig normal 
ist. Ein starker oder eben ein eher schwacher 
Jahrgang kann hier enorm viel Unterschied 
machen. Unsere Altherren aus der Veteranen-
Abteilung befinden sich auch in diesem Jahr 
wieder auf einer Spitzenposition. Bei den Senio-
ren frage ich mich manchmal, ob diese überhaupt 
noch spielen wollen. Spieltag für Spieltag muss 
hier der Trainer x Telefonate starten, damit er 11 
Spieler zur Verfügung hat. Ich finde dies sehr 
schade, sind doch die Spieldaten schon sehr früh 
bekannt. 
 
Wie im ganzen Verbandsgebiet des FVBJ man-
gelt es auch dem FC Zollbrück an Schiedsrich-
tern. Im Moment stellt der FC Zollbrück 8 Mann-
schaften die 11-er Fussball spielen. Dies bedeu-
tet, dass wir gemäss Richtlinien 5 Schiedsrichter 
stellen sollten. Leider gehen zurzeit nur 3 Perso-
nen diesem Hobby nach, was den FC für die 2 
fehlenden eine Stange Geld kostet. Dieses Geld 
könnte der Verein sicher viel besser einsetzen. 

Sollte der SR-Mangel weiterhin bestehen, sieht 
das Reglement vor, dass ein Verein Mannschafts-
rückzüge in Kauf nehmen muss. Weiter ist dort zu 
lesen, dass es keine Junioren-, Frauen-, Senio-
ren- oder Veteranenteams treffen würde, sondern 
die tiefste Aktivmannschaft zuerst. Sollte also 
jemand Interesse am Schiedsrichter-Amt haben, 
so kann er sich bei mir oder einem anderen Vor-
standsmitglied melden. 
 
Wünschenswert wäre auch, wenn sich noch mehr 
Trainer für unsere Junioren finden würden. Es 
müsste doch für jeden Aktiven, Senior oder Vete-
ran ein grosses Anliegen sein, dass in mehreren 
Jahren auch noch ein schlagkräftiges Fanionteam 
auf dem Platz steht. Leider habe ich manchmal 
das Gefühl, dass dies niemanden kümmert. Wir 
sollten mehr Bentos, Bärbles, Toms und Adas 
haben, die ihr Amt schon mehrere Jahre ausüben 
und so junge Fussballer an höhere Aufgaben 
heran führen. Auch hier beantworte ich gerne 
Fragen zu diesen wichtigen Ämtern. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, unseren treuen 
Sponsoren, Werbern, Supportern und all den 
Helfern für ihre tolle Unterstützung im 2011 zu 
danken. Schon jetzt wünsche ich allen Lesern 
einen guten Rutsch ins 2012 und weiterhin viel 
Erfolg. 
 

Chrigu Erhard 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2013 

 
Junioren A 2. Stärkeklasse 
 

1. Ämme Team 8 Spiele 22 Pkt. 
2. Team Oberaargau 8 19 
3. SV Lyss 8 18 
4. SC Münchenbuchsee 8 15 
5. SC Huttwil 8 8 
6. Koppiger SV 8 7 
7. FC Grünstern b 8 6 
8. SV Port 8 6 
9. FC Aarberg b 8 3  
Junioren B Promotion 
 

1. FC Dürrenast a 11 Spiele 31 Pkt. 
2. FC Bern a 11 25 
3. FC Interlaken a 11 22 
4. SV Lyss a 11 21 
5. FC Aarberg 11 19 
6. FC Moutier 11 18 
7. FC Azzurri Bienne 11 16 
8. ÄmmeTeam 11 14 
9. FC Schönbühl  11 14 
10. SC Wohlensee 11 9 
11. FC Schwarzenburg 11 3 
12. FC Länggasse  11 0  
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Ämme Team b 8 Spiele 22 Pkt. 
2. FC Utzenstorf 8 21 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Lotzwil-Madiswil 8 13 
5. SC Ersigen 8 12 
6. FC Roggwil 8 9 
7. FC Aarwangen 8 7 
8. SV Sumiswald 8 4 
9. SC Jegenstorf 8 3 

 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Lerchenfeld a 11 Spiele 30 Pkt. 
2. FC Bern a 11 26 
3. FC Belp a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 23 
5. Team Untere Emme 11 17 
6. FC Breitenrain a 11 15 
7. FC Interlaken a 11 11 
8. FC Münsingen  11 10 
9. Weissenstein Bern a 11 10 
10. FC Aarberg a 11 10 
11. FC Spiez a 11 6 
12. FC Muri-Gümligen a 11 5 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 3 
 

1. FC Hünibach 8 Spiele 24 Pkt. 
2. SC Worb b 8 18  
3. SV Kaufdorf b 8 14  
4. ÄmmeTeam c 8 13  
5. FC Steffisburg b 8 13  
6. FC Biglen 8 13  
7. FC Oberdiessbach b 8 5  
8. FC Heimberg b 8 2  
9. FC Schwarzenburg 8 1  
Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 

1. FC Langenthal 7 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Roggwil / Wynau 7 14  
3. SC Ersigen  7 14  
4 ÄmmeTeam b 7 12  
5. Oberemmental 05 b 7 7  
6. SC Burgdorf 7 7  
7. SC Huttwil 7 4  
8. FC Utzenstorf 7 1  
 
 
 
  
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 

1. SC Huttwil a 9 Spiele 22 Pkt. 
2. FC Utzenstorf a 9 17 
3. Herzogenbuchsee a 9 16 
4. SC Burgdorf a 9 16 
5. FC Langenthal a 9 16 
6. Ämme Team 9 12 
7. Oberemmental 05 a 9 12 
8. FC Kirchberg 9 10 
9. SC Ersigen a 9 9 
10. FC Lotzwil-Madiswil 9 0  
Junioren D/9 (OEFV - 3. Stärkekl.) 
 

1. FC Zollbrück 8 Spiele 19 Pkt. 
2. SC Huttwil b 8 19 
3. FC Langenthal c 8 16 
4. FC BW Oberburg b 8 15 
5. SV Sumiswald 8 12 
6. SC Ersigen b 8 10 
7. FC Hasle-Rüegsau b 8 7 
8. FC Utzenstorf b 8 7 
9. SC Burgdorf b 8 0 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren-Obfrau: 
Erfolgreiche Juniorenabteilung 
 
Trotz einiger Probleme und Schwierigkeiten, 
dürfen wir in der Juniorenabteilung auf eine sehr 
erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. Dies ist 
sicher vor allem der guten Zusammenarbeit in-
nerhalb vom Ämme Team und dem guten Trai-
nerteam (im Ämme Team und im FC Zollbrück) zu 
verdanken. 
 
Die A-Junioren sind in die 1. Stärkeklasse aufge-
stiegen und haben sich, nach nur einem Jahr, zu 
einer richtigen Mannschaft entwickelt. Ich denke, 
der Entscheid A- Junioren zu melden, sollte somit 
nicht mehr in Frage gestellt werden.  
 
Mit den Ba-Junioren haben die Interimstrainer 
Bernhard Wüthrich und Fred Engel den Ligaerhalt 
in der Promotion souverän geschafft, was ange-
sichts der schwierigen Ausgangslage ein grosser 
Erfolg ist. Es wurden 36 verschiedene Spieler 
eingesetzt, beinahe alle B-Junioren hatten einen 
Einsatz im Ba! 
 
Die Bb-Junioren haben überzeugend den Aufstieg 
realisiert, eine tolle Leistung! 
 
Die Ca-Junioren spielen eine super Saison und 
haben den sagenhaften 4. Rang (von 12 Teams) 

in der Coca Cola Junior League erreicht! Eben-
falls auf Rang 4 haben sich die Cb-Junioren 
klassiert, gleich wie die Cc-Junioren. 
Das Ämme Team D ist resultatmässig nicht ganz 
so erfolgreich, ist aber daran sich zu einer Mann-
schaft zu formieren und wird sich sicher weiterhin 
verbessern. 
 
Unsere D-Junioren winken von der Tabellenspitze 
und haben enorme Fortschritte gemacht. Was 
das Trainer-Trio aus diesen Spielern herausge-
holt hat ist grossartig, sie leisten absolut vorbildli-
che Arbeit. 
 
Im Kifu-Bereich konnten die E-Junioren eine sehr 
gute Vorrunde spielen und bei den F-Junioren 
sind wieder mehr Spieler vorhanden. Es macht 
Spass zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder 
am Trainieren und Spielen sind. 
 
Herzliche Gratulation allen, zu diesen fantasti-
schen Leistungen! Es ist sehr motivierend mit 
solch engagierten und kompetenten Trainern 
zusammenarbeiten zu dürfen. Ich bin stolz auf 
euch und danke herzlich für euren riesigen Ein-
satz!  

Sylvia Stalder 
 
 
Jun. Ca: so gut wie noch (fast) nie 
 
Den C-Junioren lief es in der Vorrunde wie am 
Schnürchen. Die Mannschaft beendete die Meis-
terschaft auf Platz 4 und realisierte diverse Best-
marken und Premieren für die Ämme Team-
Gruppierung. 
 
Zum allerersten Mal punkteten die C-Junioren 
gegen den grossen FC Breitenrain. In der aller-
letzten Runde resultierte in einem spektakulären 
Spiel (Torfolge 1:0, 1:1, 4:1, 4:4) ein 5:4-Sieg, 
wobei das Siegestor erst in der dritten Nach-
spielminute nach einer Roten Karte gegen einen 
Berner Verteidiger aus einem direkt verwandelten 
Freistoss aus 17 m fiel. In den letzten sieben 
Spielen setzte es keine Niederlage mehr ab (6 
Siege, 1 Unentschieden), was einen Ämme 
Team-Rekord in der obersten Spielklasse (Coca-

Cola Junior League, früher Inter und Meistergrup-
pe) bedeutet. Platz 4 mit 23 gewonnenen Punkten 
bedeuten das zweitbeste Abschneiden eines 
Ämme Teams in der obersten Spielklasse. Nur 
vor zweieinhalb Jahren waren die C-Junioren mit 
Platz 2 noch etwas erfolgreicher. Und mit bloss 
einem Strafpunkt gewann das Team von Coach 
Rolf "Robi" Bichsel entweder solo oder gemein-
sam mit dem FC Bern auch den Fairplay-Preis. 
 
Am erstaunlichsten ist jedoch die Gegentor-
Bestmarke, die das Ämme Team ebenfalls auf-
stellte. Denn 24 Stunden vor dem ersten Pflicht-
spiel standen die C-Junioren im Sommer nach 
einer Absage und einem Rückzieher plötzlich 
ohne Torhüter da. Es blieb nichts anderes übrig, 
als einen Feldspieler zum Torhüter 
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Präsident: Hektische Zeiten... 
 
Die Vorrunde der Saison 2013/2014 ist bereits 
wieder zu Ende. Dem Wetter und unseren Platz-
verhältnissen sei Dank, es konnten sämtliche 
Spiele durchgeführt werden. 
 
Die Anprobe der neuen Vereinsbekleidung von 
Uhlsport wurde auch erfolgreich durchgeführt. 
Alle, die keine Zeit hatten zu kommen, können die 
Kleider weiterhin zu den gleichen Preisen bei 
Wüthrich Sport bestellen. Die Unterlagen befindet 
sich auf der Homepage, die Flyers liegen im 
Clubhaus auf. An dieser Stelle möchte ich allen 
Beteiligten danken, die mitgeholfen haben. Ein 
spezieller Dank gilt Peter "Risi" Eggimann sowie 
Barbara und "Benu" Wüthrich für ihre Mithilfe. Seit 
dem 1. November 2013 können die Kleider bei 
Wüthrich Sport in Langnau abgeholt werden. 
 
Am 7. September 2013 fand auf dem Sportplatz 
das Kids-Festival statt, für den uns Barbara Nyf-
fenegger als Austragungsort angemeldet hatte. 
Ich denke, das war für alle eine grosse Heraus-
forderung. Der Aufwand hat sich aber gelohnt, 
wenn man die vielen positiven Feedbacks be-
trachtet. Danke "Bärble" für die ganze Organisati-
on! Auch den anderen Helfer/innen, die immer zur 
Stelle waren, wenn sie gebraucht wurden. 
 
Nach dem Festival machten wir uns noch auf den 
Weg nach Suhr AG, um die Veteranen als Kanto-
nalmeister zu unterstützen. Nach einem glückli-
chen Sieg in letzter Minute, ging die Sensation in 
die nächste Runde. Herzlichen Dank noch an den 
FC Suhr für die anschliessende Gastfreundschaft 
und das feine Nachtessen. Gegen Biberist ging 
das Abenteuer leider mit einer Niederlage zu 
Ende. Trotzdem: BRAVO GIELE!!! 
 
Da wir die Gruppierung der Senioren mit Langnau 
wegen Spielermangel auflösen mussten, fand 
sich für die wenigen Spieler zum Schluss doch 
noch eine Lösung: Gruppierung mit Huttwil und 
Sumiswald. 
 
Die 1. Mannschaft hat sich, trotz dem erneut 
verpassten Aufstieg in die 2. Liga, gut gefangen, 
was nicht selbstverständlich ist. Zum jetzigen 
Zeitpunkt befindet sich die Mannschaft wieder 
dort, wo sie sich schon vor einem Jahr befand, 
nämlich an der Spitze der Tabelle. Weiter so 

Giele, wir glauben an Euch! Aller guten Dinge 
sind DREI! 
 
Auch in der 2. Mannschaft ging mit dem neuen 
Spielertrainer "Rüebe" ein Ruck durch das Team. 
Die Zusammenarbeit zum Trainer der 1. Mann-
schaft funktioniert gut und ist auch wichtig, damit 
für entscheidende Spiele notfalls auch mal Spieler 
der 1. Mannschaft zur Verfügung stehen. Die  
2. Mannschaft befindet sich im Moment auch an 
der Spitze und ist somit auf Kurs für den Aufstieg 
in die 4. Liga. Bravo, weiter so! 
 
In der Frauenabteilung läuft es soweit auch rund. 
Die 1. Mannschaft (2. Liga) befindet sich auf dem 
guten 3. Platz und die 2. Mannschaft nach dem 
Abstieg in die 4. Liga bereits wieder an deren 
Spitze. Das einzige Problem ist, dass wir keine 
Juniorinnen mehr haben und so der Nachwuchs 
fehlt. 
 
Bei den Junioren läuft es den Teams unterschied-
lich gut. Die einen kämpfen noch gegen den 
Abstieg, die andern befinden sich im Mittelfeld. 
Nennenswert sind sicher die A-Junioren, die im 
letzten Spiel den Aufstieg in die Promotion schaff-
ten. BRAVO JUNGS! 
 
Zu guter Letzt fand am Mittwoch, 23. Oktober 
2013 noch ein Anwohnerapéro statt. Dieser hatte 
das Ziel, über vorgesehene Änderungen auf dem 
Sportplatz zu informieren. Es fand ein reger Ge-
dankenaustausch statt und auch Anregungen 
wurden entgegengenommen.  
 
Ein herzlicher Dank gilt all unseren Sponsoren, 
Trainern, Funktionären, Platzwarten und all jenen, 
die etwas zum guten Gelingen des Vereinslebens 
beigetragen haben. Meinen Vorstandskollegen 
danke ich für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich eine erholsame Winterpause 
und schöne Festtage. 

Stefan Hofer 
 
PS: Nicht vergessen, Dorffest vom 4.-6. Juli 2014! 
Hier braucht es ALLE, um diesen Grossanlass 
durchführen zu können. Ich zähle auf Eure  
Mithilfe!
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Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren Ca (2) 

 
umzufunktionieren. Loik Maag, vorher noch nie 
Goalie und in der Vorsaison beim Cb Captain und 
Verteidiger, liess sich auf das Experiment ein. 
Und was geschah? Das Ämme Team liess in der 
gesamten Herbstrunde in elf Spielen nur 24 Ge-
gentreffer zu, vier weniger als beim historischen 
2. Platz zweieinhalb Jahre zuvor. Nur weil in den 
letzten drei Partien jeweils nach klaren Führungen 
nicht mehr konsequent verteidigt wurde (4:3 
gegen Interlaken, 6:3 gegen Weissenstein Bern, 
5:4 gegen Breitenrain Bern), verpassten die C-
Junioren hier den "ewigen Rekord" von 17 Ge-
gentoren (Ämme Team Junioren B im Herbst 
2004). 
 
"Mit etwas mehr Glück hätten wir sogar Meister in 
der Meistergruppe werden können", denkt der 
Trainer. "Wir konnten während der gesamten 
Herbstrunde nie in Bestbesetzung antreten. Dar-
an sind wir zum Teil selber schuld. Andererseits 
fehlten uns im ersten Monat der Saison zwei 
Schlüsselspieler krankheits- oder verletzungshal-
ber. Am Sonntag des Eidgenössischen in Burg-
dorf traten wir mit dem allerletzten Aufgebot in 
Muri-Gümligen an und gewannen die Partie beim 
Schlusslicht und späteren Absteiger nicht."  
Hingegen gewannen die C-Junioren gegen den 
späteren Meister Lerchenfeld 3:0 forfait, weil die 
Thuner während der Herbstferien nicht antreten 
wollten (und stattdessen mit acht Ca-Spielern in 
der 2. Stärkeklasse einen 13:0-Sieg errangen). 

Robin Rothenbühler am UpperAustriaCup in Wels im 
Zweikampf mit einem chilenischen Junioren-
Internationalen.

Nicht nur im Meisterschaftsbetrieb lief bei den C-
Junioren einiges. Im Sommer besuchte das Ca 
erneut den UpperAustriaCup in Wels und belegte 
in den Kategorien U15 und U14 jeweils den  
4. Platz. Die "Ämmeler" gewannen sogar eine 
Partie gegen eine Auswahl des chilenischen 
Fussballverbandes. Und während der Herbstfe-
rien geriet das Trainingslager auf dem Oberwald 
oberhalb von Dürrenroth wieder zu einem vollen 
Erfolg.  

 
Dominik Gerber gewinnt in Österreich ein Laufduell. 
 
Für das Ca gelangten im Herbst zum Einsatz vom 
FC Zollbrück (7): Dominik Gerber, Christoph 
Jordi, Janusz Kuhlmann, Silas Rindisbacher, 
Robin Rothenbühler, Nicolas Schüpbach, Remo 
Zürcher. Vom FC Hasle-Rüegsau (6): Mike Bauer, 
Dario Camiolo, Lukas Gerber, Loik Maag, Andri 
Stauffer, Luca Vogelauer. Von Blau-Weiss Ober-
burg (4): Franco Fischer, Deborah Jörg, Niklas 
Jörg, Janic Tanner. 
 

Rolf Bichsel
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren-Obfrau / Junioren Ca (1) 

 
Junioren-Obfrau: 
Erfolgreiche Juniorenabteilung 
 
Trotz einiger Probleme und Schwierigkeiten, 
dürfen wir in der Juniorenabteilung auf eine sehr 
erfolgreiche Vorrunde zurückblicken. Dies ist 
sicher vor allem der guten Zusammenarbeit in-
nerhalb vom Ämme Team und dem guten Trai-
nerteam (im Ämme Team und im FC Zollbrück) zu 
verdanken. 
 
Die A-Junioren sind in die 1. Stärkeklasse aufge-
stiegen und haben sich, nach nur einem Jahr, zu 
einer richtigen Mannschaft entwickelt. Ich denke, 
der Entscheid A- Junioren zu melden, sollte somit 
nicht mehr in Frage gestellt werden.  
 
Mit den Ba-Junioren haben die Interimstrainer 
Bernhard Wüthrich und Fred Engel den Ligaerhalt 
in der Promotion souverän geschafft, was ange-
sichts der schwierigen Ausgangslage ein grosser 
Erfolg ist. Es wurden 36 verschiedene Spieler 
eingesetzt, beinahe alle B-Junioren hatten einen 
Einsatz im Ba! 
 
Die Bb-Junioren haben überzeugend den Aufstieg 
realisiert, eine tolle Leistung! 
 
Die Ca-Junioren spielen eine super Saison und 
haben den sagenhaften 4. Rang (von 12 Teams) 

in der Coca Cola Junior League erreicht! Eben-
falls auf Rang 4 haben sich die Cb-Junioren 
klassiert, gleich wie die Cc-Junioren. 
Das Ämme Team D ist resultatmässig nicht ganz 
so erfolgreich, ist aber daran sich zu einer Mann-
schaft zu formieren und wird sich sicher weiterhin 
verbessern. 
 
Unsere D-Junioren winken von der Tabellenspitze 
und haben enorme Fortschritte gemacht. Was 
das Trainer-Trio aus diesen Spielern herausge-
holt hat ist grossartig, sie leisten absolut vorbildli-
che Arbeit. 
 
Im Kifu-Bereich konnten die E-Junioren eine sehr 
gute Vorrunde spielen und bei den F-Junioren 
sind wieder mehr Spieler vorhanden. Es macht 
Spass zu sehen, mit wie viel Freude die Kinder 
am Trainieren und Spielen sind. 
 
Herzliche Gratulation allen, zu diesen fantasti-
schen Leistungen! Es ist sehr motivierend mit 
solch engagierten und kompetenten Trainern 
zusammenarbeiten zu dürfen. Ich bin stolz auf 
euch und danke herzlich für euren riesigen Ein-
satz!  

Sylvia Stalder 
 
 
Jun. Ca: so gut wie noch (fast) nie 
 
Den C-Junioren lief es in der Vorrunde wie am 
Schnürchen. Die Mannschaft beendete die Meis-
terschaft auf Platz 4 und realisierte diverse Best-
marken und Premieren für die Ämme Team-
Gruppierung. 
 
Zum allerersten Mal punkteten die C-Junioren 
gegen den grossen FC Breitenrain. In der aller-
letzten Runde resultierte in einem spektakulären 
Spiel (Torfolge 1:0, 1:1, 4:1, 4:4) ein 5:4-Sieg, 
wobei das Siegestor erst in der dritten Nach-
spielminute nach einer Roten Karte gegen einen 
Berner Verteidiger aus einem direkt verwandelten 
Freistoss aus 17 m fiel. In den letzten sieben 
Spielen setzte es keine Niederlage mehr ab (6 
Siege, 1 Unentschieden), was einen Ämme 
Team-Rekord in der obersten Spielklasse (Coca-

Cola Junior League, früher Inter und Meistergrup-
pe) bedeutet. Platz 4 mit 23 gewonnenen Punkten 
bedeuten das zweitbeste Abschneiden eines 
Ämme Teams in der obersten Spielklasse. Nur 
vor zweieinhalb Jahren waren die C-Junioren mit 
Platz 2 noch etwas erfolgreicher. Und mit bloss 
einem Strafpunkt gewann das Team von Coach 
Rolf "Robi" Bichsel entweder solo oder gemein-
sam mit dem FC Bern auch den Fairplay-Preis. 
 
Am erstaunlichsten ist jedoch die Gegentor-
Bestmarke, die das Ämme Team ebenfalls auf-
stellte. Denn 24 Stunden vor dem ersten Pflicht-
spiel standen die C-Junioren im Sommer nach 
einer Absage und einem Rückzieher plötzlich 
ohne Torhüter da. Es blieb nichts anderes übrig, 
als einen Feldspieler zum Torhüter 
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Präsident: Hektische Zeiten... 
 
Die Vorrunde der Saison 2013/2014 ist bereits 
wieder zu Ende. Dem Wetter und unseren Platz-
verhältnissen sei Dank, es konnten sämtliche 
Spiele durchgeführt werden. 
 
Die Anprobe der neuen Vereinsbekleidung von 
Uhlsport wurde auch erfolgreich durchgeführt. 
Alle, die keine Zeit hatten zu kommen, können die 
Kleider weiterhin zu den gleichen Preisen bei 
Wüthrich Sport bestellen. Die Unterlagen befindet 
sich auf der Homepage, die Flyers liegen im 
Clubhaus auf. An dieser Stelle möchte ich allen 
Beteiligten danken, die mitgeholfen haben. Ein 
spezieller Dank gilt Peter "Risi" Eggimann sowie 
Barbara und "Benu" Wüthrich für ihre Mithilfe. Seit 
dem 1. November 2013 können die Kleider bei 
Wüthrich Sport in Langnau abgeholt werden. 
 
Am 7. September 2013 fand auf dem Sportplatz 
das Kids-Festival statt, für den uns Barbara Nyf-
fenegger als Austragungsort angemeldet hatte. 
Ich denke, das war für alle eine grosse Heraus-
forderung. Der Aufwand hat sich aber gelohnt, 
wenn man die vielen positiven Feedbacks be-
trachtet. Danke "Bärble" für die ganze Organisati-
on! Auch den anderen Helfer/innen, die immer zur 
Stelle waren, wenn sie gebraucht wurden. 
 
Nach dem Festival machten wir uns noch auf den 
Weg nach Suhr AG, um die Veteranen als Kanto-
nalmeister zu unterstützen. Nach einem glückli-
chen Sieg in letzter Minute, ging die Sensation in 
die nächste Runde. Herzlichen Dank noch an den 
FC Suhr für die anschliessende Gastfreundschaft 
und das feine Nachtessen. Gegen Biberist ging 
das Abenteuer leider mit einer Niederlage zu 
Ende. Trotzdem: BRAVO GIELE!!! 
 
Da wir die Gruppierung der Senioren mit Langnau 
wegen Spielermangel auflösen mussten, fand 
sich für die wenigen Spieler zum Schluss doch 
noch eine Lösung: Gruppierung mit Huttwil und 
Sumiswald. 
 
Die 1. Mannschaft hat sich, trotz dem erneut 
verpassten Aufstieg in die 2. Liga, gut gefangen, 
was nicht selbstverständlich ist. Zum jetzigen 
Zeitpunkt befindet sich die Mannschaft wieder 
dort, wo sie sich schon vor einem Jahr befand, 
nämlich an der Spitze der Tabelle. Weiter so 

Giele, wir glauben an Euch! Aller guten Dinge 
sind DREI! 
 
Auch in der 2. Mannschaft ging mit dem neuen 
Spielertrainer "Rüebe" ein Ruck durch das Team. 
Die Zusammenarbeit zum Trainer der 1. Mann-
schaft funktioniert gut und ist auch wichtig, damit 
für entscheidende Spiele notfalls auch mal Spieler 
der 1. Mannschaft zur Verfügung stehen. Die  
2. Mannschaft befindet sich im Moment auch an 
der Spitze und ist somit auf Kurs für den Aufstieg 
in die 4. Liga. Bravo, weiter so! 
 
In der Frauenabteilung läuft es soweit auch rund. 
Die 1. Mannschaft (2. Liga) befindet sich auf dem 
guten 3. Platz und die 2. Mannschaft nach dem 
Abstieg in die 4. Liga bereits wieder an deren 
Spitze. Das einzige Problem ist, dass wir keine 
Juniorinnen mehr haben und so der Nachwuchs 
fehlt. 
 
Bei den Junioren läuft es den Teams unterschied-
lich gut. Die einen kämpfen noch gegen den 
Abstieg, die andern befinden sich im Mittelfeld. 
Nennenswert sind sicher die A-Junioren, die im 
letzten Spiel den Aufstieg in die Promotion schaff-
ten. BRAVO JUNGS! 
 
Zu guter Letzt fand am Mittwoch, 23. Oktober 
2013 noch ein Anwohnerapéro statt. Dieser hatte 
das Ziel, über vorgesehene Änderungen auf dem 
Sportplatz zu informieren. Es fand ein reger Ge-
dankenaustausch statt und auch Anregungen 
wurden entgegengenommen.  
 
Ein herzlicher Dank gilt all unseren Sponsoren, 
Trainern, Funktionären, Platzwarten und all jenen, 
die etwas zum guten Gelingen des Vereinslebens 
beigetragen haben. Meinen Vorstandskollegen 
danke ich für die angenehme und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich eine erholsame Winterpause 
und schöne Festtage. 

Stefan Hofer 
 
PS: Nicht vergessen, Dorffest vom 4.-6. Juli 2014! 
Hier braucht es ALLE, um diesen Grossanlass 
durchführen zu können. Ich zähle auf Eure  
Mithilfe!
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Werbung Hirschi (ganze Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren Ca (2) 

 
umzufunktionieren. Loik Maag, vorher noch nie 
Goalie und in der Vorsaison beim Cb Captain und 
Verteidiger, liess sich auf das Experiment ein. 
Und was geschah? Das Ämme Team liess in der 
gesamten Herbstrunde in elf Spielen nur 24 Ge-
gentreffer zu, vier weniger als beim historischen 
2. Platz zweieinhalb Jahre zuvor. Nur weil in den 
letzten drei Partien jeweils nach klaren Führungen 
nicht mehr konsequent verteidigt wurde (4:3 
gegen Interlaken, 6:3 gegen Weissenstein Bern, 
5:4 gegen Breitenrain Bern), verpassten die C-
Junioren hier den "ewigen Rekord" von 17 Ge-
gentoren (Ämme Team Junioren B im Herbst 
2004). 
 
"Mit etwas mehr Glück hätten wir sogar Meister in 
der Meistergruppe werden können", denkt der 
Trainer. "Wir konnten während der gesamten 
Herbstrunde nie in Bestbesetzung antreten. Dar-
an sind wir zum Teil selber schuld. Andererseits 
fehlten uns im ersten Monat der Saison zwei 
Schlüsselspieler krankheits- oder verletzungshal-
ber. Am Sonntag des Eidgenössischen in Burg-
dorf traten wir mit dem allerletzten Aufgebot in 
Muri-Gümligen an und gewannen die Partie beim 
Schlusslicht und späteren Absteiger nicht."  
Hingegen gewannen die C-Junioren gegen den 
späteren Meister Lerchenfeld 3:0 forfait, weil die 
Thuner während der Herbstferien nicht antreten 
wollten (und stattdessen mit acht Ca-Spielern in 
der 2. Stärkeklasse einen 13:0-Sieg errangen). 

Robin Rothenbühler am UpperAustriaCup in Wels im 
Zweikampf mit einem chilenischen Junioren-
Internationalen.

Nicht nur im Meisterschaftsbetrieb lief bei den C-
Junioren einiges. Im Sommer besuchte das Ca 
erneut den UpperAustriaCup in Wels und belegte 
in den Kategorien U15 und U14 jeweils den  
4. Platz. Die "Ämmeler" gewannen sogar eine 
Partie gegen eine Auswahl des chilenischen 
Fussballverbandes. Und während der Herbstfe-
rien geriet das Trainingslager auf dem Oberwald 
oberhalb von Dürrenroth wieder zu einem vollen 
Erfolg.  

 
Dominik Gerber gewinnt in Österreich ein Laufduell. 
 
Für das Ca gelangten im Herbst zum Einsatz vom 
FC Zollbrück (7): Dominik Gerber, Christoph 
Jordi, Janusz Kuhlmann, Silas Rindisbacher, 
Robin Rothenbühler, Nicolas Schüpbach, Remo 
Zürcher. Vom FC Hasle-Rüegsau (6): Mike Bauer, 
Dario Camiolo, Lukas Gerber, Loik Maag, Andri 
Stauffer, Luca Vogelauer. Von Blau-Weiss Ober-
burg (4): Franco Fischer, Deborah Jörg, Niklas 
Jörg, Janic Tanner. 
 

Rolf Bichsel
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Cb 

 
Mit Mentalcoach zu mehr Erfolg 
 
Ich hatte nach einem Jahr, in dem ich mit weniger 
als acht Junioren die Trainings bestreiten musste, 
die Hoffnung, dass sich von der Anzahl Spieler 
einiges ins Positive wenden könnte. Und tatsäch-
lich wurde ich sehr positiv überrascht. Plötzlich 
war da ein Kader von 19 (!) Spielern. Das erste 
Training hatten wir am 29. Juli in Zollbrück und es 
erschienen gerade mal vier Spieler. In meinem 
Kopf schrie es: "Oh nein, nicht schon wieder!" 
Aber es wurde immer besser und am 12. August, 
nach den Ferien, konnte ich 18 Junioren im Trai-
ning begrüssen. Welch eine Freude! Und als 
Zugabe gab's auch noch einen Torhüter! 
 
Simon Badertscher, mein letztjähriger Assistent, 
ging auf Asien-Reise und demzufolge suchte ich 
einen neuen Assistenten. Eines Tages meldete 
sich "Silä" Stalder, sie hätte jemanden gefunden. 
Wir machten einen Termin ab und auf einmal 
hatte ich sogar zwei Assistenten. Es sind dies die 
Zwöi Spieler Lukas "Sigi" Siegenthaler und sein 
Kollege Giuseppe "Gattuso" Signorello. 
 
Die Junioren setzen sich wie folgt zusammen: vier 
Junioren waren schon letzte Saison in meinem 
Kader, der Rest kam neu vom D zu den Cb Junio-
ren. Sechs aus Zollbrück und zwölf aus Hasle- 
Rüegsau.  
 
Im ersten Match bodigten wir Langnau's Cb gleich 
mit 10:0! Was für ein Auftakt für einige Junioren, 
die letzte Saison im D-Ämme Team arg unten 
durch mussten. Im zweiten Spiel gegen Rogg-
wil/Wynau, mussten wir als Verlierer vom Platz. 
Das Resultat von 6:1 fiel doch zwei, drei Tore zu 
hoch aus. Gegen den SC Burgdorf holten wir im 
dritten Spiel den zweiten Sieg, wobei wir zum 
Schluss ganz gewaltig ins Zittern kamen. Nach 
einer beruhigenden 4:1-Führung stand es plötz-
lich nur noch 4:3, das Spiel aber dauerte noch 
drei Minuten. Das sind die Momente, die bei 
einem Trainer schon mal grauen Haare spriessen 
lassen. Aber es kam zum Glück gut. Der vierte 
Match gegen Ersigen war unser bestes Spiel in 
dieser Herbstrunde, obwohl wir 2:4 verloren. 
Nach einem Zwei-Tore-Vorsprung des Gegners in 
der Pause, kamen die Jungs hervorragend in die 
zweite Halbzeit und wir glichen die Partie aus. 
Beim Stand von 2:2 beklagten wir einen Pfosten-
schuss. Leider wollten wir zu viel und der Gegner 

konterte uns zweimal kaltblütig aus. Den Match 
gegen Huttwil konnten wir mit wenig Mühle mit 
einem 5:1 für uns entscheiden. Im Heimspiel 
gegen den souveränen Aufsteiger und Tabellen-
führer Langenthal, konnten wir bis zur Pause 
einigermassen mithalten, was sich auch im Resul-
tat von 1:2 wiederspiegelte. In der zweiten Halb-
zeit kassierten wir noch vier Tore zum Schlussre-
sultat von 1:6.Der letzte Match gegen das 
Schlusslicht Utzenstorf begann eigentlich ganz 
ordentlich, aber nach der 1:0 Führung (nach 5 
Minuten) hatten alle irgendwie das Gefühl es 
würde von selber gehen und prompt bekamen wir 
die Quittung für unsere nonchalante Einstellung. 
So stand es plötzlich 2:1 für den Gegner, der 
noch keinen Match gewinnen konnte. Bis zur 
Pause konnten wir aber wieder in Führung gehen, 
was aber eher unverdient war, so schlecht waren 
wir! “Pausenpredigten“ bringen doch tatsächlich 
was, denn in der zweiten Halbzeit dominierten wir 
den Gegner nach Belieben, was sich schlussend-
lich doch noch bezahlt machte. So gewannen wir 
diese letzte Partie doch noch klar mit 7:2  
 
Mit dem vierten Rang, einem positiven Torver-
hältnis von 30:22 und vier Siegen hat sich eine 
Mannschaft gezeigt die gewillt ist, zusammen 
etwas zu reissen. Was ich auch sehr erfreulich 
finde ist, dass wir keine einzige Karte holten. 
Super Gielä! 
 
Mit meiner Freundin Sandra, ausgebildete Men-
taltrainerin, wurde einmal ein Mentalcoaching 
durchgeführt, mit den verschiedenen Zonen: 
Besammlung, Garderobe, Einlaufen und Match. 
Ein paar Junioren waren doch ein bisschen über-
rascht, was man alles mit Konzentration erreichen 
könnte. Natürlich werden wir das Mentale zukünf-
tig noch vermehrt nutzen können. 
 
Ich bin sehr zufrieden mit dem Verlauf dieser 
Herbstrunde und bedanken mich bei allen, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben. Auch 
möchte ich den A- und Bb Junioren vom Ämme 
Team zum Aufstieg gratulieren und den Ca Junio-
ren zur super Herbstrunde. 
 
Wir wünschen allen eine "coole u gfröiti Winterzit". 

 
Ada, Sigi u Giusi 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Cb 

 
Mit Mentalcoach zu mehr Erfolg 
 
Ich hatte nach einem Jahr, in dem ich mit weniger 
als acht Junioren die Trainings bestreiten musste, 
die Hoffnung, dass sich von der Anzahl Spieler 
einiges ins Positive wenden könnte. Und tatsäch-
lich wurde ich sehr positiv überrascht. Plötzlich 
war da ein Kader von 19 (!) Spielern. Das erste 
Training hatten wir am 29. Juli in Zollbrück und es 
erschienen gerade mal vier Spieler. In meinem 
Kopf schrie es: "Oh nein, nicht schon wieder!" 
Aber es wurde immer besser und am 12. August, 
nach den Ferien, konnte ich 18 Junioren im Trai-
ning begrüssen. Welch eine Freude! Und als 
Zugabe gab's auch noch einen Torhüter! 
 
Simon Badertscher, mein letztjähriger Assistent, 
ging auf Asien-Reise und demzufolge suchte ich 
einen neuen Assistenten. Eines Tages meldete 
sich "Silä" Stalder, sie hätte jemanden gefunden. 
Wir machten einen Termin ab und auf einmal 
hatte ich sogar zwei Assistenten. Es sind dies die 
Zwöi Spieler Lukas "Sigi" Siegenthaler und sein 
Kollege Giuseppe "Gattuso" Signorello. 
 
Die Junioren setzen sich wie folgt zusammen: vier 
Junioren waren schon letzte Saison in meinem 
Kader, der Rest kam neu vom D zu den Cb Junio-
ren. Sechs aus Zollbrück und zwölf aus Hasle- 
Rüegsau.  
 
Im ersten Match bodigten wir Langnau's Cb gleich 
mit 10:0! Was für ein Auftakt für einige Junioren, 
die letzte Saison im D-Ämme Team arg unten 
durch mussten. Im zweiten Spiel gegen Rogg-
wil/Wynau, mussten wir als Verlierer vom Platz. 
Das Resultat von 6:1 fiel doch zwei, drei Tore zu 
hoch aus. Gegen den SC Burgdorf holten wir im 
dritten Spiel den zweiten Sieg, wobei wir zum 
Schluss ganz gewaltig ins Zittern kamen. Nach 
einer beruhigenden 4:1-Führung stand es plötz-
lich nur noch 4:3, das Spiel aber dauerte noch 
drei Minuten. Das sind die Momente, die bei 
einem Trainer schon mal grauen Haare spriessen 
lassen. Aber es kam zum Glück gut. Der vierte 
Match gegen Ersigen war unser bestes Spiel in 
dieser Herbstrunde, obwohl wir 2:4 verloren. 
Nach einem Zwei-Tore-Vorsprung des Gegners in 
der Pause, kamen die Jungs hervorragend in die 
zweite Halbzeit und wir glichen die Partie aus. 
Beim Stand von 2:2 beklagten wir einen Pfosten-
schuss. Leider wollten wir zu viel und der Gegner 

konterte uns zweimal kaltblütig aus. Den Match 
gegen Huttwil konnten wir mit wenig Mühle mit 
einem 5:1 für uns entscheiden. Im Heimspiel 
gegen den souveränen Aufsteiger und Tabellen-
führer Langenthal, konnten wir bis zur Pause 
einigermassen mithalten, was sich auch im Resul-
tat von 1:2 wiederspiegelte. In der zweiten Halb-
zeit kassierten wir noch vier Tore zum Schlussre-
sultat von 1:6.Der letzte Match gegen das 
Schlusslicht Utzenstorf begann eigentlich ganz 
ordentlich, aber nach der 1:0 Führung (nach 5 
Minuten) hatten alle irgendwie das Gefühl es 
würde von selber gehen und prompt bekamen wir 
die Quittung für unsere nonchalante Einstellung. 
So stand es plötzlich 2:1 für den Gegner, der 
noch keinen Match gewinnen konnte. Bis zur 
Pause konnten wir aber wieder in Führung gehen, 
was aber eher unverdient war, so schlecht waren 
wir! “Pausenpredigten“ bringen doch tatsächlich 
was, denn in der zweiten Halbzeit dominierten wir 
den Gegner nach Belieben, was sich schlussend-
lich doch noch bezahlt machte. So gewannen wir 
diese letzte Partie doch noch klar mit 7:2  
 
Mit dem vierten Rang, einem positiven Torver-
hältnis von 30:22 und vier Siegen hat sich eine 
Mannschaft gezeigt die gewillt ist, zusammen 
etwas zu reissen. Was ich auch sehr erfreulich 
finde ist, dass wir keine einzige Karte holten. 
Super Gielä! 
 
Mit meiner Freundin Sandra, ausgebildete Men-
taltrainerin, wurde einmal ein Mentalcoaching 
durchgeführt, mit den verschiedenen Zonen: 
Besammlung, Garderobe, Einlaufen und Match. 
Ein paar Junioren waren doch ein bisschen über-
rascht, was man alles mit Konzentration erreichen 
könnte. Natürlich werden wir das Mentale zukünf-
tig noch vermehrt nutzen können. 
 
Ich bin sehr zufrieden mit dem Verlauf dieser 
Herbstrunde und bedanken mich bei allen, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben. Auch 
möchte ich den A- und Bb Junioren vom Ämme 
Team zum Aufstieg gratulieren und den Ca Junio-
ren zur super Herbstrunde. 
 
Wir wünschen allen eine "coole u gfröiti Winterzit". 

 
Ada, Sigi u Giusi 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15

Datei_platziert.indd   12 04.04.11   10:03

38

 

S e i t e  | 2 

Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
neue Vorlage ab Ausgabe 92 
 
Werbung Bärtschi Langnau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kids Festival (2) 

 
Viele Eltern und Fussballfreunde fanden den Weg zum Kids Festival. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übergabe der Matchbälle für die teilnehmenden Mannschaften durch den Präsident des FC Zollbrück, 
Stefan Hofer und „Bernie“ dem offiziellen Maskottchen des Kids Festival. 

 

Kids Festival (1) 

 
Motto: Lachen, Lernen, Leisten 
 
Der FC Zollbrück lud am 7. September 2013 zum 
grossen Fussballvergnügen für G-, F- und E-
Junioren ein. Beim Kids Festival soll vor allem 
eines vermittelt werden: Spass rund um den 
Fussball, auf und neben dem Platz. Der SFV will 
den Kindern in erster Linie zu ihrem Recht zum 
Spielen verhelfen; ganz nach dem Motto der  
3 L’s: Lachen, Lernen, Leisten. 
 
Auf dem Fussballplatz Tannschachen spielten 
insgesamt 29 Juniorenmannschaften aus G-, F- 
und E-Junioren im Turniermodus gegeneinander. 
Am Vormittag spielten die G- und F- Junioren 
gegeneinander. Ab 14:00 Uhr dann die E-
Junioren. Bei schönem und warmen Wetter konn-
ten sich die Kinder auch neben dem Fussballplatz 
im Parcours “Beat the Pro” in Disziplinen wie 
Schnelligkeit, Dribbling und Schusskraft messen. 

Die Daten wurden anschliessend digitalisiert und 
mit den Werten der besten Fussballspieler/innen 
der Schweiz verglichen. 
 
Alle teilnehmenden Mannschaften konnten die 
Ausrüstung mit Shirts, Hosen, Stulpen und 5 Bälle 
nach dem Turnier behalten. Auch „Bernie“, das 
offizielle Maskottchen, war mit dabei. 
 
Mit dem Ende des Junioren E Turniers ging um 
17:00 Uhr ein gelungenes SFV Kids Festival auf 
dem Fussballplatz Tannschachen in Zollbrück zu 
Ende. Der FC Zollbrück bedankt sich beim SFV 
und seinen Partnern PUMA, Credit Suisse und 
CONCORDIA sowie allen freiwilligen Helfern des 
FC Zollbrück für die Durchführung. 
 

Patrick Gerber 

 
Junger Fussballer im Dribbling gegen Shaqiri und Xhaka! 
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Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Vakant  

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Kids Festival (2) 

 
Viele Eltern und Fussballfreunde fanden den Weg zum Kids Festival. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übergabe der Matchbälle für die teilnehmenden Mannschaften durch den Präsident des FC Zollbrück, 
Stefan Hofer und „Bernie“ dem offiziellen Maskottchen des Kids Festival. 

 

Kids Festival (1) 

 
Motto: Lachen, Lernen, Leisten 
 
Der FC Zollbrück lud am 7. September 2013 zum 
grossen Fussballvergnügen für G-, F- und E-
Junioren ein. Beim Kids Festival soll vor allem 
eines vermittelt werden: Spass rund um den 
Fussball, auf und neben dem Platz. Der SFV will 
den Kindern in erster Linie zu ihrem Recht zum 
Spielen verhelfen; ganz nach dem Motto der  
3 L’s: Lachen, Lernen, Leisten. 
 
Auf dem Fussballplatz Tannschachen spielten 
insgesamt 29 Juniorenmannschaften aus G-, F- 
und E-Junioren im Turniermodus gegeneinander. 
Am Vormittag spielten die G- und F- Junioren 
gegeneinander. Ab 14:00 Uhr dann die E-
Junioren. Bei schönem und warmen Wetter konn-
ten sich die Kinder auch neben dem Fussballplatz 
im Parcours “Beat the Pro” in Disziplinen wie 
Schnelligkeit, Dribbling und Schusskraft messen. 

Die Daten wurden anschliessend digitalisiert und 
mit den Werten der besten Fussballspieler/innen 
der Schweiz verglichen. 
 
Alle teilnehmenden Mannschaften konnten die 
Ausrüstung mit Shirts, Hosen, Stulpen und 5 Bälle 
nach dem Turnier behalten. Auch „Bernie“, das 
offizielle Maskottchen, war mit dabei. 
 
Mit dem Ende des Junioren E Turniers ging um 
17:00 Uhr ein gelungenes SFV Kids Festival auf 
dem Fussballplatz Tannschachen in Zollbrück zu 
Ende. Der FC Zollbrück bedankt sich beim SFV 
und seinen Partnern PUMA, Credit Suisse und 
CONCORDIA sowie allen freiwilligen Helfern des 
FC Zollbrück für die Durchführung. 
 

Patrick Gerber 

 
Junger Fussballer im Dribbling gegen Shaqiri und Xhaka! 
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Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen/ Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
Verantw. Senioren  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Blasen 635, 3543 Emmenmatt; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelstein@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren Ba Vakant  

Junioren Bb Fabio Zizzari Steinhofstr. 12, 3400 Burgdorf; zinnalive@hotmail.com 
(Ämme Team)  N: 076 585 56 42 

 Santo Pizzurro Minderweg 7, 3400 Burgdorf; santo.pizzurro@bluewin.ch 
  N: 079 414 73 15 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
(Ämme Team)  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Jozef Kiss Emmentalstrasse 178, 3414 Oberburg 
(Ämme Team)  P: 034 530 04 83, N: 079 301 87 39 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Fussball verbindet! 
 
Vor einem guten Jahr durften Simon, "Tinu" und 
ich eine zusammengewürfelte Mannschaft mit bis 
zu drei Jahren Altersunterschied übernehmen. 
Dies aufgrund der Knappheit bei den Jahrgängen 
2000 und 2001. Das Gefälle zwischen den ein-
zelnen Spielern war gross, wenn nicht sogar 
riesig. Nach dem Motto "step by step" wurde 
trainiert. Langsam aber stetig wurden Fortschritte 
gemacht, in fussballerischer wie auch in sozialer 
Hinsicht.  
 
Fussballerisch: In der letzten Saison 12/13 
wurden nur gerade 4 Punkte gesammelt. Was die 
Junioren jedoch in den 86 Trainingslektionen 
gelernt hatten, konnten sie ab diesem Sommer, in 
der ihnen gerechten Alterskategorie zeigen. Den 
Flachpass beherrscht nun wirklich jeder. Das 

Spiel ohne Ball wird verstanden und ausgeführt. 
Werden doch Doppelpässe ohne Aufforderung 
gespielt. Verteidiger, die den Angriff auslösen, 
integrieren sich ins Angriffsspiel. Positionen wer-
den des Öfteren gewechselt, damit die Stärken 
gefördert und die Schwächen aufgeholt werden. 
So gab es kaum Gegenspieler die schneller 
waren, dies aufgrund der wöchentlich genutzten 
Laufleiter. Auch die Rumpfmuskulatur wurde 
gezielt gefördert. Mit all diesen Fortschritten 
durften die D-Junioren im Oktober bei einem 
Risotto und einer Bratwurst den Gruppensieg 
feiern. Gratulation an dieser Stelle von den Trai-
nern. Ihr als Mannschaft habt euch diese Fort-
schritte hart erarbeitet und somit den Erfolg ver-
dient. 

 
Sinnbildlich für die Entwicklung des Teams: Vom Hühnerhaufen... 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Gold- und Silbersponsoren 
 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück 
CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Bäckerei-Konditorei-Tea-Room Liechti, Zollbrück Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Vaudoise Hauptagentur Langnau, Dorfstrasse 22a, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage S. Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
 Fischer & Cie AG, Güterstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage S. Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D B&M Fenster und Montagen, 3436 Zollbrück  
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 

Junioren D, Zollbrück (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ... zur Mannschaft! 
 
Soziales: Jeden Dienstag und Donnerstag, oft 
sogar am Samstag, kommen Kinder aus der 
Primar-, Real-, Sekundarschule und auch der 
Kleinklasse zusammen. In diesem Alter ist es 
nicht selbstverständlich, dass Mädchen und 
Jungs sich wöchentlich mehrere Stunden in Ihrer 
Freizeit treffen, um zusammen das zu tun, woran 
Sie Spass haben. Fussball verbindet. 
Anstand, korrektes Verhalten, saubere Fussball-
schuhe, Pünktlichkeit. Einige dieser Punkte wer-
den auch daheim verlangt. Dies wird unseren 
Junioren zu Hause vorgelebt. Es gab Spiele, da 
waren die Eltern von 9 Spielern anwesend. Nach 
einem Auswärtsspiel in Sumiswald, wurde unter 
zwei Müttern beinahe darum gestritten, welche 
nun das Dress waschen darf. Fahrer zu Aus-
wärtsspielen sind immer mehr als genug vorhan-
den. Vermutlich wurden auch nicht alle Cakes von 
den Junioren selber gebacken, welche diese nach 
Ihrem Geburtstag oder bei mehrmaligem neu 
binden der Schuhe mitbringen durften/mussten.  
 
Hierzu ein grosses Dankeschön an die verantwor-
tungsvollen und verlässlichen Eltern sowie an die 
stets aufgestellten und lernwilligen Junioren. Es 
macht uns richtig Freude mit euch zu arbeiten 
und ein Teil eurer Jugend zu sein.  
Fussball verbindet! 
 
Vor Weihnachten werden wir uns erneut zu einem 
Abschlussabend treffen. Dies hoffentlich wieder 

bei starkem Schneefall. Sind doch noch einige 
Rechnungen zwischen Junioren und Trainer zu 
begleichen. Eltern, Junioren und Trainer werden 
sich dort unter anderem auch über das vergange-
ne halbe Jahr unterhalten. Geleistetes wird analy-
siert und Verbesserungsvorschläge entgegenge-
nommen. Primär wird dies jedoch ein gemütliches 
Beisammen sein. Der Tisch mit den Junioren wird 
wohl ein wenig abgegrenzt. Die Ausdrucksweise 
einiger Elternteile ist manchmal, so mussten wir 
feststellen, nicht ganz jugendfrei. 
Fussball verbindet! 
 
Da einige Junioren nächsten Sommer in eine 
höhere Alterskategorie wechseln, sehen wir 
Trainer unsere Aufgabe darin, die Junioren so gut 
wie möglich auf das grosse Feld vorzubereiten. 
 
O-Ton Jan Lüthi 
(neues Vereinsmitglied seit Sommer 2013) 
"Mir hat das Training im "D" sehr gut gefallen. Am 
meisten hat mir das Fussball-Tennis gefallen. 
Und mit den Trainern gefällt es mir auch sehr gut. 
Ich hoffe, dass es mir weiterhin so gut gefällt und 
dass ich noch viel lerne." 
 
Euer Trainer 
 

Tim Schober 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 

S e i t e  | 13 

 
dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D, Zollbrück (1) 

 
Fussball verbindet! 
 
Vor einem guten Jahr durften Simon, "Tinu" und 
ich eine zusammengewürfelte Mannschaft mit bis 
zu drei Jahren Altersunterschied übernehmen. 
Dies aufgrund der Knappheit bei den Jahrgängen 
2000 und 2001. Das Gefälle zwischen den ein-
zelnen Spielern war gross, wenn nicht sogar 
riesig. Nach dem Motto "step by step" wurde 
trainiert. Langsam aber stetig wurden Fortschritte 
gemacht, in fussballerischer wie auch in sozialer 
Hinsicht.  
 
Fussballerisch: In der letzten Saison 12/13 
wurden nur gerade 4 Punkte gesammelt. Was die 
Junioren jedoch in den 86 Trainingslektionen 
gelernt hatten, konnten sie ab diesem Sommer, in 
der ihnen gerechten Alterskategorie zeigen. Den 
Flachpass beherrscht nun wirklich jeder. Das 

Spiel ohne Ball wird verstanden und ausgeführt. 
Werden doch Doppelpässe ohne Aufforderung 
gespielt. Verteidiger, die den Angriff auslösen, 
integrieren sich ins Angriffsspiel. Positionen wer-
den des Öfteren gewechselt, damit die Stärken 
gefördert und die Schwächen aufgeholt werden. 
So gab es kaum Gegenspieler die schneller 
waren, dies aufgrund der wöchentlich genutzten 
Laufleiter. Auch die Rumpfmuskulatur wurde 
gezielt gefördert. Mit all diesen Fortschritten 
durften die D-Junioren im Oktober bei einem 
Risotto und einer Bratwurst den Gruppensieg 
feiern. Gratulation an dieser Stelle von den Trai-
nern. Ihr als Mannschaft habt euch diese Fort-
schritte hart erarbeitet und somit den Erfolg ver-
dient. 

 
Sinnbildlich für die Entwicklung des Teams: Vom Hühnerhaufen... 
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Gold- und Silbersponsoren 
 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück 
CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Bäckerei-Konditorei-Tea-Room Liechti, Zollbrück Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Vaudoise Hauptagentur Langnau, Dorfstrasse 22a, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage S. Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
 Fischer & Cie AG, Güterstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage S. Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D B&M Fenster und Montagen, 3436 Zollbrück  
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 

Junioren D, Zollbrück (2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ... zur Mannschaft! 
 
Soziales: Jeden Dienstag und Donnerstag, oft 
sogar am Samstag, kommen Kinder aus der 
Primar-, Real-, Sekundarschule und auch der 
Kleinklasse zusammen. In diesem Alter ist es 
nicht selbstverständlich, dass Mädchen und 
Jungs sich wöchentlich mehrere Stunden in Ihrer 
Freizeit treffen, um zusammen das zu tun, woran 
Sie Spass haben. Fussball verbindet. 
Anstand, korrektes Verhalten, saubere Fussball-
schuhe, Pünktlichkeit. Einige dieser Punkte wer-
den auch daheim verlangt. Dies wird unseren 
Junioren zu Hause vorgelebt. Es gab Spiele, da 
waren die Eltern von 9 Spielern anwesend. Nach 
einem Auswärtsspiel in Sumiswald, wurde unter 
zwei Müttern beinahe darum gestritten, welche 
nun das Dress waschen darf. Fahrer zu Aus-
wärtsspielen sind immer mehr als genug vorhan-
den. Vermutlich wurden auch nicht alle Cakes von 
den Junioren selber gebacken, welche diese nach 
Ihrem Geburtstag oder bei mehrmaligem neu 
binden der Schuhe mitbringen durften/mussten.  
 
Hierzu ein grosses Dankeschön an die verantwor-
tungsvollen und verlässlichen Eltern sowie an die 
stets aufgestellten und lernwilligen Junioren. Es 
macht uns richtig Freude mit euch zu arbeiten 
und ein Teil eurer Jugend zu sein.  
Fussball verbindet! 
 
Vor Weihnachten werden wir uns erneut zu einem 
Abschlussabend treffen. Dies hoffentlich wieder 

bei starkem Schneefall. Sind doch noch einige 
Rechnungen zwischen Junioren und Trainer zu 
begleichen. Eltern, Junioren und Trainer werden 
sich dort unter anderem auch über das vergange-
ne halbe Jahr unterhalten. Geleistetes wird analy-
siert und Verbesserungsvorschläge entgegenge-
nommen. Primär wird dies jedoch ein gemütliches 
Beisammen sein. Der Tisch mit den Junioren wird 
wohl ein wenig abgegrenzt. Die Ausdrucksweise 
einiger Elternteile ist manchmal, so mussten wir 
feststellen, nicht ganz jugendfrei. 
Fussball verbindet! 
 
Da einige Junioren nächsten Sommer in eine 
höhere Alterskategorie wechseln, sehen wir 
Trainer unsere Aufgabe darin, die Junioren so gut 
wie möglich auf das grosse Feld vorzubereiten. 
 
O-Ton Jan Lüthi 
(neues Vereinsmitglied seit Sommer 2013) 
"Mir hat das Training im "D" sehr gut gefallen. Am 
meisten hat mir das Fussball-Tennis gefallen. 
Und mit den Trainern gefällt es mir auch sehr gut. 
Ich hoffe, dass es mir weiterhin so gut gefällt und 
dass ich noch viel lerne." 
 
Euer Trainer 
 

Tim Schober 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D, Ämme Team 

 
Vielen Dank für das neue Dress! 
 

 
Hinten v. l. n. r.: Ernst Burger (Sponsor), Yves Oldani, Severin Schär, Hekuran Palloshi, Nils Winzenried, 
Manuel Kühne, Ulrich Mumenthaler (Sponsor). Vorne v. l. n. r.: Sean Oldani, Marko Milenkovic, Nico 
Erhard, Stefan Tanaskovic, Nolan Mordelet (liegend) 
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Junioren E / Junioren F 

 
Junioren E: Starke, junge, dynamische, 
lustige und freche Mannschaft 
 
41:18 
Nein, das ist keine Matheaufgabe, sondern unse-
re Torbilanz dieser Vorrunde in sechs Spielen. 
Für die Statistiker; unsere Schützlinge schossen 
pro Match fast 7 Tore! Das ist eine sehr gute 
Bilanz für ein so junges Team. 
 
Vorwort 
Nach einer Saison mit fast zu wenig Spielern, 
kamen nun die Jungs der F-Junioren zur genau 
richtigen Zeit. Diese waren im ersten Training 
nicht etwa scheu und hatten Angst vor den alten 
E-Füchsen, NEIN, sie wollten zeigen, dass auch 
sie Fussball spielen können. Umso erfreulicher für 
"Yännu" und "Dömu", einen kleinen Konkurrenz-
kampf im Team zu spüren.  
 
Vorrunde 
Die Vorrunde verlief sehr erfolgreich! Wir fuhren 
in 6 Spielen 4 klare Siege, ein ziemlich unnötiges 
Unentschieden und eine Niederlage gegen einen 
Gegner ein, welcher in der 1. Stärkeklasse besser 
aufgehoben wäre. Das Gleiche kann man von uns 

auch sagen: Wir waren ganz klar stärker als jeder 
Gegner in unserer Gruppe.  
 
Im letzten Spiel der Vorrunde, welches auch 
zugleich das Letzte für die Trainer war, wurde von 
den Trainern nur eine Vorgabe erteilt: Habt 
Spass! Und wie wir den hatten! In Huttwil wurde 
so Fussball gespielt, wie es sich gehört. Defensiv 
stabil (3 Torschüsse) und offensiver Powerfuss-
ball. Nach einer Halbzeit wurde beschlossen, 
dass der Gegner einen Spieler mehr einsetzten 
durfte; unsere Jungs waren zu stark. Schlussre-
sultat: Huttwil-Zollbrück 0:10. 
 
Danke für dieses Geschenk, Jungs! 
 
Unsere Trainerkarriere wird an dieser Stelle fürs 
Erste beendet sein. Wir wünschen euch und 
euren neuen Trainern alles Gute und macht 
einfach weiter so!  
 

Dömu und Yännu 
 

 
 
Junioren F: Kids-Fesitval als Höhepunkt 
 
Das Schnuppertraining im Sommer war wieder 
ein voller Erfolg. Es konnten genügend Kinder für 
den Fussball begeistert werden, um in der Herbst-
runde zwei Mannschaften zu melden. 
 
Die Jungs und Mädchen haben sich sehr gut 
integriert und waren mit grossem Elan bei den 
Trainings, so dass wir schnell grosse Fortschritte 
erzielen konnten.  
 
An den Spielvormittagen hatten wir wieder eine 
grosse Bandbreite an Resultaten: Hohe Siege, 
knappe Siege und Niederlagen, aber auch hohe 
Niederlagen. Die Hauptsache jedoch auf dieser 
Stufe ist, dass alle mit grossem Spass und Eifer 
dabei sind. 

Der Höhepunkt der Herbstrunde war das Kids-
Festival am 7. September in Zollbrück. So etwas 
Spannendes und Lustiges haben wir noch selten 
erlebt . Den Helfern und Organisatoren an 
dieser Stelle noch ein riesiges DANKESCHÖN! 
Es hat alles super geklappt! 
 
Ab November nehmen wir in Rüderswil die Hal-
lensaison in Angriff. Dort wird an der Beweglich-
keit, der Technik und der Freude an unserem 
wunderschönen Hobby gearbeitet. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Winter 
 
Eure Trainer 

 Küsu, Urs und Bärble 
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Junioren D, Ämme Team 

 
Vielen Dank für das neue Dress! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten v. l. n. r.: Ernst Burger (Sponsor), Yves Oldani, Severin Schär, Hekuran Palloshi, Nils Winzenried, 
Manuel Kühne, Ulrich Mumenthaler (Sponsor). Vorne v. l. n. r.: Sean Oldani, Marko Milenkovic, Nico 
Erhard, Stefan Tanaskovic, Nolan Mordelet (liegend) 
 

 

Junioren E / Junioren F 

 
Junioren E: Starke, junge, dynamische, 
lustige und freche Mannschaft 
 
41:18 
Nein, das ist keine Matheaufgabe, sondern unse-
re Torbilanz dieser Vorrunde in sechs Spielen. 
Für die Statistiker; unsere Schützlinge schossen 
pro Match fast 7 Tore! Das ist eine sehr gute 
Bilanz für ein so junges Team. 
 
Vorwort 
Nach einer Saison mit fast zu wenig Spielern, 
kamen nun die Jungs der F-Junioren zur genau 
richtigen Zeit. Diese waren im ersten Training 
nicht etwa scheu und hatten Angst vor den alten 
E-Füchsen, NEIN, sie wollten zeigen, dass auch 
sie Fussball spielen können. Umso erfreulicher für 
"Yännu" und "Dömu", einen kleinen Konkurrenz-
kampf im Team zu spüren.  
 
Vorrunde 
Die Vorrunde verlief sehr erfolgreich! Wir fuhren 
in 6 Spielen 4 klare Siege, ein ziemlich unnötiges 
Unentschieden und eine Niederlage gegen einen 
Gegner ein, welcher in der 1. Stärkeklasse besser 
aufgehoben wäre. Das Gleiche kann man von uns 

auch sagen: Wir waren ganz klar stärker als jeder 
Gegner in unserer Gruppe.  
 
Im letzten Spiel der Vorrunde, welches auch 
zugleich das Letzte für die Trainer war, wurde von 
den Trainern nur eine Vorgabe erteilt: Habt 
Spass! Und wie wir den hatten! In Huttwil wurde 
so Fussball gespielt, wie es sich gehört. Defensiv 
stabil (3 Torschüsse) und offensiver Powerfuss-
ball. Nach einer Halbzeit wurde beschlossen, 
dass der Gegner einen Spieler mehr einsetzten 
durfte; unsere Jungs waren zu stark. Schlussre-
sultat: Huttwil-Zollbrück 0:10. 
 
Danke für dieses Geschenk, Jungs! 
 
Unsere Trainerkarriere wird an dieser Stelle fürs 
Erste beendet sein. Wir wünschen euch und 
euren neuen Trainern alles Gute und macht 
einfach weiter so!  
 

Dömu und Yännu 
 

 
 
Junioren F: Kids-Fesitval als Höhepunkt 
 
Das Schnuppertraining im Sommer war wieder 
ein voller Erfolg. Es konnten genügend Kinder für 
den Fussball begeistert werden, um in der Herbst-
runde zwei Mannschaften zu melden. 
 
Die Jungs und Mädchen haben sich sehr gut 
integriert und waren mit grossem Elan bei den 
Trainings, so dass wir schnell grosse Fortschritte 
erzielen konnten.  
 
An den Spielvormittagen hatten wir wieder eine 
grosse Bandbreite an Resultaten: Hohe Siege, 
knappe Siege und Niederlagen, aber auch hohe 
Niederlagen. Die Hauptsache jedoch auf dieser 
Stufe ist, dass alle mit grossem Spass und Eifer 
dabei sind. 

Der Höhepunkt der Herbstrunde war das Kids-
Festival am 7. September in Zollbrück. So etwas 
Spannendes und Lustiges haben wir noch selten 
erlebt . Den Helfern und Organisatoren an 
dieser Stelle noch ein riesiges DANKESCHÖN! 
Es hat alles super geklappt! 
 
Ab November nehmen wir in Rüderswil die Hal-
lensaison in Angriff. Dort wird an der Beweglich-
keit, der Technik und der Freude an unserem 
wunderschönen Hobby gearbeitet. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Winter 
 
Eure Trainer 

 Küsu, Urs und Bärble 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D, Ämme Team 

 
Vielen Dank für das neue Dress! 
 

 
Hinten v. l. n. r.: Ernst Burger (Sponsor), Yves Oldani, Severin Schär, Hekuran Palloshi, Nils Winzenried, 
Manuel Kühne, Ulrich Mumenthaler (Sponsor). Vorne v. l. n. r.: Sean Oldani, Marko Milenkovic, Nico 
Erhard, Stefan Tanaskovic, Nolan Mordelet (liegend) 
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Junioren E: Starke, junge, dynamische, 
lustige und freche Mannschaft 
 
41:18 
Nein, das ist keine Matheaufgabe, sondern unse-
re Torbilanz dieser Vorrunde in sechs Spielen. 
Für die Statistiker; unsere Schützlinge schossen 
pro Match fast 7 Tore! Das ist eine sehr gute 
Bilanz für ein so junges Team. 
 
Vorwort 
Nach einer Saison mit fast zu wenig Spielern, 
kamen nun die Jungs der F-Junioren zur genau 
richtigen Zeit. Diese waren im ersten Training 
nicht etwa scheu und hatten Angst vor den alten 
E-Füchsen, NEIN, sie wollten zeigen, dass auch 
sie Fussball spielen können. Umso erfreulicher für 
"Yännu" und "Dömu", einen kleinen Konkurrenz-
kampf im Team zu spüren.  
 
Vorrunde 
Die Vorrunde verlief sehr erfolgreich! Wir fuhren 
in 6 Spielen 4 klare Siege, ein ziemlich unnötiges 
Unentschieden und eine Niederlage gegen einen 
Gegner ein, welcher in der 1. Stärkeklasse besser 
aufgehoben wäre. Das Gleiche kann man von uns 

auch sagen: Wir waren ganz klar stärker als jeder 
Gegner in unserer Gruppe.  
 
Im letzten Spiel der Vorrunde, welches auch 
zugleich das Letzte für die Trainer war, wurde von 
den Trainern nur eine Vorgabe erteilt: Habt 
Spass! Und wie wir den hatten! In Huttwil wurde 
so Fussball gespielt, wie es sich gehört. Defensiv 
stabil (3 Torschüsse) und offensiver Powerfuss-
ball. Nach einer Halbzeit wurde beschlossen, 
dass der Gegner einen Spieler mehr einsetzten 
durfte; unsere Jungs waren zu stark. Schlussre-
sultat: Huttwil-Zollbrück 0:10. 
 
Danke für dieses Geschenk, Jungs! 
 
Unsere Trainerkarriere wird an dieser Stelle fürs 
Erste beendet sein. Wir wünschen euch und 
euren neuen Trainern alles Gute und macht 
einfach weiter so!  
 

Dömu und Yännu 
 

 
 
Junioren F: Kids-Fesitval als Höhepunkt 
 
Das Schnuppertraining im Sommer war wieder 
ein voller Erfolg. Es konnten genügend Kinder für 
den Fussball begeistert werden, um in der Herbst-
runde zwei Mannschaften zu melden. 
 
Die Jungs und Mädchen haben sich sehr gut 
integriert und waren mit grossem Elan bei den 
Trainings, so dass wir schnell grosse Fortschritte 
erzielen konnten.  
 
An den Spielvormittagen hatten wir wieder eine 
grosse Bandbreite an Resultaten: Hohe Siege, 
knappe Siege und Niederlagen, aber auch hohe 
Niederlagen. Die Hauptsache jedoch auf dieser 
Stufe ist, dass alle mit grossem Spass und Eifer 
dabei sind. 

Der Höhepunkt der Herbstrunde war das Kids-
Festival am 7. September in Zollbrück. So etwas 
Spannendes und Lustiges haben wir noch selten 
erlebt . Den Helfern und Organisatoren an 
dieser Stelle noch ein riesiges DANKESCHÖN! 
Es hat alles super geklappt! 
 
Ab November nehmen wir in Rüderswil die Hal-
lensaison in Angriff. Dort wird an der Beweglich-
keit, der Technik und der Freude an unserem 
wunderschönen Hobby gearbeitet. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Winter 
 
Eure Trainer 

 Küsu, Urs und Bärble 
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Junioren E: Starke, junge, dynamische, 
lustige und freche Mannschaft 
 
41:18 
Nein, das ist keine Matheaufgabe, sondern unse-
re Torbilanz dieser Vorrunde in sechs Spielen. 
Für die Statistiker; unsere Schützlinge schossen 
pro Match fast 7 Tore! Das ist eine sehr gute 
Bilanz für ein so junges Team. 
 
Vorwort 
Nach einer Saison mit fast zu wenig Spielern, 
kamen nun die Jungs der F-Junioren zur genau 
richtigen Zeit. Diese waren im ersten Training 
nicht etwa scheu und hatten Angst vor den alten 
E-Füchsen, NEIN, sie wollten zeigen, dass auch 
sie Fussball spielen können. Umso erfreulicher für 
"Yännu" und "Dömu", einen kleinen Konkurrenz-
kampf im Team zu spüren.  
 
Vorrunde 
Die Vorrunde verlief sehr erfolgreich! Wir fuhren 
in 6 Spielen 4 klare Siege, ein ziemlich unnötiges 
Unentschieden und eine Niederlage gegen einen 
Gegner ein, welcher in der 1. Stärkeklasse besser 
aufgehoben wäre. Das Gleiche kann man von uns 

auch sagen: Wir waren ganz klar stärker als jeder 
Gegner in unserer Gruppe.  
 
Im letzten Spiel der Vorrunde, welches auch 
zugleich das Letzte für die Trainer war, wurde von 
den Trainern nur eine Vorgabe erteilt: Habt 
Spass! Und wie wir den hatten! In Huttwil wurde 
so Fussball gespielt, wie es sich gehört. Defensiv 
stabil (3 Torschüsse) und offensiver Powerfuss-
ball. Nach einer Halbzeit wurde beschlossen, 
dass der Gegner einen Spieler mehr einsetzten 
durfte; unsere Jungs waren zu stark. Schlussre-
sultat: Huttwil-Zollbrück 0:10. 
 
Danke für dieses Geschenk, Jungs! 
 
Unsere Trainerkarriere wird an dieser Stelle fürs 
Erste beendet sein. Wir wünschen euch und 
euren neuen Trainern alles Gute und macht 
einfach weiter so!  
 

Dömu und Yännu 
 

 
 
Junioren F: Kids-Fesitval als Höhepunkt 
 
Das Schnuppertraining im Sommer war wieder 
ein voller Erfolg. Es konnten genügend Kinder für 
den Fussball begeistert werden, um in der Herbst-
runde zwei Mannschaften zu melden. 
 
Die Jungs und Mädchen haben sich sehr gut 
integriert und waren mit grossem Elan bei den 
Trainings, so dass wir schnell grosse Fortschritte 
erzielen konnten.  
 
An den Spielvormittagen hatten wir wieder eine 
grosse Bandbreite an Resultaten: Hohe Siege, 
knappe Siege und Niederlagen, aber auch hohe 
Niederlagen. Die Hauptsache jedoch auf dieser 
Stufe ist, dass alle mit grossem Spass und Eifer 
dabei sind. 

Der Höhepunkt der Herbstrunde war das Kids-
Festival am 7. September in Zollbrück. So etwas 
Spannendes und Lustiges haben wir noch selten 
erlebt . Den Helfern und Organisatoren an 
dieser Stelle noch ein riesiges DANKESCHÖN! 
Es hat alles super geklappt! 
 
Ab November nehmen wir in Rüderswil die Hal-
lensaison in Angriff. Dort wird an der Beweglich-
keit, der Technik und der Freude an unserem 
wunderschönen Hobby gearbeitet. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Winter 
 
Eure Trainer 

 Küsu, Urs und Bärble 
 
 

 
 

Zeitung_92.indd   43 28.11.13   09:42



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

S e i t e  | 12 

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Gold- und Silbersponsoren 
 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau darkBox.ch, Schwändeliweg 9, Zollbrück 
CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Bäckerei-Konditorei-Tea-Room Liechti, Zollbrück Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Vaudoise Hauptagentur Langnau, Dorfstrasse 22a, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück darkBox.ch, Schwändeliweg 9, 3436 Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage S. Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
 Fischer & Cie AG, Güterstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage S. Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D B&M Fenster und Montagen, 3436 Zollbrück  
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
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 ... zur Mannschaft! 
 
Soziales: Jeden Dienstag und Donnerstag, oft 
sogar am Samstag, kommen Kinder aus der 
Primar-, Real-, Sekundarschule und auch der 
Kleinklasse zusammen. In diesem Alter ist es 
nicht selbstverständlich, dass Mädchen und 
Jungs sich wöchentlich mehrere Stunden in Ihrer 
Freizeit treffen, um zusammen das zu tun, woran 
Sie Spass haben. Fussball verbindet. 
Anstand, korrektes Verhalten, saubere Fussball-
schuhe, Pünktlichkeit. Einige dieser Punkte wer-
den auch daheim verlangt. Dies wird unseren 
Junioren zu Hause vorgelebt. Es gab Spiele, da 
waren die Eltern von 9 Spielern anwesend. Nach 
einem Auswärtsspiel in Sumiswald, wurde unter 
zwei Müttern beinahe darum gestritten, welche 
nun das Dress waschen darf. Fahrer zu Aus-
wärtsspielen sind immer mehr als genug vorhan-
den. Vermutlich wurden auch nicht alle Cakes von 
den Junioren selber gebacken, welche diese nach 
Ihrem Geburtstag oder bei mehrmaligem neu 
binden der Schuhe mitbringen durften/mussten.  
 
Hierzu ein grosses Dankeschön an die verantwor-
tungsvollen und verlässlichen Eltern sowie an die 
stets aufgestellten und lernwilligen Junioren. Es 
macht uns richtig Freude mit euch zu arbeiten 
und ein Teil eurer Jugend zu sein.  
Fussball verbindet! 
 
Vor Weihnachten werden wir uns erneut zu einem 
Abschlussabend treffen. Dies hoffentlich wieder 

bei starkem Schneefall. Sind doch noch einige 
Rechnungen zwischen Junioren und Trainer zu 
begleichen. Eltern, Junioren und Trainer werden 
sich dort unter anderem auch über das vergange-
ne halbe Jahr unterhalten. Geleistetes wird analy-
siert und Verbesserungsvorschläge entgegenge-
nommen. Primär wird dies jedoch ein gemütliches 
Beisammen sein. Der Tisch mit den Junioren wird 
wohl ein wenig abgegrenzt. Die Ausdrucksweise 
einiger Elternteile ist manchmal, so mussten wir 
feststellen, nicht ganz jugendfrei. 
Fussball verbindet! 
 
Da einige Junioren nächsten Sommer in eine 
höhere Alterskategorie wechseln, sehen wir 
Trainer unsere Aufgabe darin, die Junioren so gut 
wie möglich auf das grosse Feld vorzubereiten. 
 
O-Ton Jan Lüthi 
(neues Vereinsmitglied seit Sommer 2013) 
"Mir hat das Training im "D" sehr gut gefallen. Am 
meisten hat mir das Fussball-Tennis gefallen. 
Und mit den Trainern gefällt es mir auch sehr gut. 
Ich hoffe, dass es mir weiterhin so gut gefällt und 
dass ich noch viel lerne." 
 
Euer Trainer 
 

Tim Schober 
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Üsi Umwäut söu gsung blibe.

Vögeli Marketingproduktion & Druck produziert nachhaltig und ökologisch.  
Zum Beispiel kühlen wir unsere Produktionshalle mit Grundwasser, recyclen einmal 
 erzeugte Energie mit  einer Wasser-Wärmepumpe und verwenden 100% Ökostrom.  

Dir chöits gsorget gä.
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